
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1908

180 (18.4.1908) Mittagausgabe



Dfiar Mrttagansgcrve . ~ «p03l Lerdmtetßr Kitllvß Wnr.
Krpedilio « :

Zirkel und Lammstraße Eike
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.
Brief- ad. Telegi>M>r. laut«

' nickt auf Namen, sondern:
. Badische Preffe^ Barliriche .
Bezug i« Karlsruhe :

Im Verlage abgeholt:
Mouattt » « v Pf «.

Frei iuS HauS geliefert:
VierteliLtrlick : M .2.2».
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter M. I .8V.
Durch den Briefträger täglich
2 mal mS HauS gebracht

M. 2.82»
8 fettig« Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeige« :
Die Petitzeile 2S Pfg «,

die Reklamereile 70 Pfg .

General - Anzeiger -er Residenzstadt Karlsruhe und des Srotzh. Baden.
Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe.

Gratis-Keilageu:Wöchentlich 2 Nummern „ Karlsruher Zlnterhaltuugsblatt " , monatlich 2 Nummern „Kurier " ,
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau, 1 Sommer - u. 1 Wknter -Aaßrplanöuch

und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich \2 bis $0 Seiten, weitaus grWe Adsunentrnzahi aller in Nrrlsruhe erscheinenden Zettnnzen.

Eigentum und Verlag von
K. Dhtergarte«.

Chefredakteur u. verantwort¬
lich für Politik u. Feuilleton

Albert Herzog.
\, Verantwortlich für bot

allgemeinen Teil : U. Lrhk.
». Seckendorff für Chronik
u. Residenz <E. Stolz, für de»
An zeigenteil A.8inderrpacher

sämtlich in Karlsruhe

Auflage:

35 « 00 Wl .
gedruckt auf 2 Zwillings«

RotatiouSmaschineu.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung üb«« ooo

Abouneuteu«

Nr. 180 . Karlsruhe , Samstag den 18. April 1908 . Teiephon-Nr. 8g. 24. Jahrgang .

Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt
16 Seiten.

Der Wille zur Macht.
— Unter dieser Aufschrift bespricht Friedrich Naumann in seiner

„ Hilfe" die viel angegriffenen Worte des Abg . v . Payer :
»Wir wollen den verbündeten Regierungen weder den Grund noch

den Dorivand geben, uns auszuschalten mit der Begründung , daß, we«n
wir selbst nicht einig «nd zur Tätigkeit geschloffen seien, man uns des¬
wegen zurückstellen und zur Seite schieben müsse.

"
Naumann bemerkt dazu, Payer wolle nicht sagen , daß „ wir Links¬

liberale uns unter allen Umständen bei der Regierung festsehen sollen ,er sagt nur , daß wir nicht wegen Uneinigkeit uns sollen ausschalte«
lassen . Das ist der Kern der ganzen Frage , die jetzt in unseren Kreisen
die Gemüter beschäftigt ." Gegenüber denjenigen Mitgliedern der frei¬
finnige » Fraktions 'gemrinschast , die „um der formalen Einigkeit willen
keine weiteren sachlichen Opfer bringen wollen," führt Naumann aus :

» Das aber ist eben nicht Payers Standpunkt . Ihm erscheint die
linksliberale Einigung keineswegs bloß als eine Formalität (Verminder¬
ung von Streitigkeiten ). , sondern als eine politische Sache von aller,
erster Bedeutung. Es ist geradezu die Lebensfrage aller unserer Arbeit,ob wir aus der bloßen Fraktionsstimmung heraus zu einem wirklichen
liberalen Parteiwesen kommen , das mehr vermag, als bloß protestieren,und das im Laufe der Zeit politische Macht gewinnen und eine freie
schöpferische Politik durchführen kann. Payer hat Willen zur Macht;
nicht in dem geringen und elenden Sinn « ,als wollte er von der jetzigen
Regierung irgend etwas durch Nachgiebigkeiten erkaufen, was dann wie
ein Almosen aussieht ; er blickt weiter hinaus auf spätere Zeit und sucht
in ihr nach einem deutschen Liberalismus , der dem englischen Liberalis -
wus gleicht . Aber weil er über die Gegenwart in die Zukunft hinein»
blickt , will er es nicht vor der Zukunft verantworten , daß wir jetzt aus -
cincmderfallen. Die Einigung der Liberalen wird nicht zweimal zog
macht werden können . Wenn sie jetzt ausbleibt , so ist fte dahin , bis
wieder einmal ein Menschengeschlecht vorubergezogen ist ; denn uns alle,
dis wir den Versuch vergeblich gemacht haben, wird man nicht leicht ihn
später nochmals wiederholen sehen .

Naumann schließt mit einer Ankündigung des „neuen Liberalis¬
mus", zu dem alle geistige und wirtschaftliche Entwicklung hinführe :

„ Schon in zehn Jahren wird voraussichtlich «Ales voll sein von dem
großen Kampfe um die Macht zwischen den Konservativen und uns .

' Auf
diesen Kampf rüsten wir uns ohne Unterlaß , und auch unsere Bündniffe
find nur Zwischenspiele in der Herausarbeitung des Ringens von Links
und Rechts . Das wissen die Konservativen und das wissen wir . ES
würde nicht praktisch sein , das jeden Tag zu sagen, weil wir die Bünd¬
nisse der Zwischenzeit zur Gewinnung unserer Einheit nötig haben, aber
so gut wie die „Deutsche Tageszeitung "

, kein Hehl . daraus zu machen
pflegt, daß sie den Block nicht für das Ende aller Dinge hält , ebenso gut
können auch wir unfern Freunden sagen, daß sie alles «nter dem Ge¬
sichtspunkte des schlietzlichen Sieges der Linken betrachten solle« . Um
des Sieges willen müssen wir lernen «einig urü> zur Tätigkeit geschlossen"
zu bleiben.

"

Der russische Minister der Aeußeren über die
auswärtige Politik.

Petersburg , 17. April . (Tel . ) Auf der heutigen Tagesord¬
nung der Reichsduma stand der Etat des Ministeriums oes Aeußeren.
Nach dem Referenten ergriff der Minister des Auswärtigen , Jswolski ,
das Wort . Er leitete seine Rede mit der Erklärung ein, daß das Mini¬
sterium des Aeuheren bereits mit der Ausarbeitung wünschenswerter
Reformen begonnen habe ; der Revision des Etats der Vertretungen im
Auslände müsse aber die Reorganisation der Zentralverwaltung vor-
angehen. Das Hauptintereffe konzentriere sich gegenwärtig auf das
Schicksal der Christen in der europäischen Türkei. Zur Erreichung
dieses Zieles habe Rußland bereits 1897 ein Abkommen mit Oester¬
reich-Ungarn getroffen , welches sechs Jahre später durch das Mürzsteger

Programm erweitert wurde. Auf dieses Abkommen könne man den
diplomatischen Terminus Protorvl « de Desintsreffement anwcnden.
Es sei klar, daß, wenn die am meisten interessierten Mächte sich ver¬
pflichten , keine territorialen Vorteile oder Erwerbungen an den
Grenzen der Türkei zu suchen, sie einen durchaus günstigen Boden für
eine energische , wenn auch friedliche Einwirkung auf die Pforte behufs
Durchführung der Reformen schaffen . So faßten auch die übrigen
europäischen Mächte dieses Abkommen auf . Jswolski fuhr fort : Ich
übernahm das Abkommen mit Oesterreich - Ungarn al ^ eine Erbschaft,
die mir als eine sehr wertvolle Garantie des friedlichen Ganges auf
der Balkanhalbinsel erschien . Ich trat die Erbschaft in einem Augen¬
blick an , als . Rußland , erschüttert durch den Krieg und . schwere Wirren
im Innern , Garantien gegen jegliche auswärtige Verwicklungen be¬
durfte .

Bor allem war ich um die endgültige Liquidierung der Folgen des
Vertrages von Portsmouth und die Schaffung einer festen politischen
Ordnung im fernen Osten besorgt und ich war gleichzeitig energisch
bemüht, den in den Händen Rußlands und Oesterreich-Ungarns befind¬
lichen Apparat zur Besserung der Lage der mazedonischen Christen be¬
stens auszunutzen. Ich richtete meine ernsteste Aufmerksamkeit auf die
Verwirklichung der besonders wichtigen Justizreform : . Zu diesem Be-
hufe wurde ein bezügliches Projekt ausgearbeitet , das den Mächten
vorgelegt würde . Dabei bestand die Annahme , daß das von den
Mächten genehmigte Projekt der Pforte übergeben und von den Ver¬
tretern der Mächte einmütig unterstützt werden würde . Im vollen Be¬
wußtsein meiner Verpflichtungen bin ich stets bestrebt gewesen , Oiittel
ausfindig zu machen , um den uns so nötigen auswärtigen Friede « vor
Gefahren zu bewahren und die gewünschten Resultate zu erzielen.

Der Minister geht hierauf auf das Projekt der Balkanbahn über,
mit welchem der österreich -ungarische Minister des Aeußern in den De¬
legationen hervorgetreten sei . Sein Ziel sei nicht, diplomatische Siege
zu erringen , sondern die Sicherung der reelen Interessen des Staates
hexbeizuführxn bei Beseitigung der Umstände, die zu gefährlichen̂ Ver¬
wicklungen führen könnten ; daher sei er mit keinem Protest ,gegen das
Projekt ' der Sandschiftbahn yder die Interpretation des Artikels 28 des
Berliner Vertrags durch Oesterreich-Ungarn oder das Abkommen von
1897 herangetreten . Gleichwohl habe er seine Augen nicht dagegen
verschließen können , daß das Projekt die Sachlage auf der Balkanhalb¬
insel wesentlich verändere . Jedenfalls könne man das Faktum nur
als einen zweifelhafte« Vorteil Oesterreich-Ungarns auf der Balkan -
Halbinsel betrachten. Statt mit einem Proteste sind wir mit dem Vor-
schlag hervorgetreten , alle für die Balkanstaaten nützlich erscheinenden
Bahnpläne auf der Balkanhalbinsel zu unterstützen. Zum Beweise,
daß der uns leitende, von den Mächten sympathisch aufgenommene Ge¬
danke in Europa auch richtig beurteilt worden ist , weise ich auf die letzte '
Rede des italienischen Ministers Tftto « im Parlament hin, mit dein
ich sage : Der Bau der Sandschakbahn kann Oesterreich-Ungarn nicht
bestritte» lverden . Nicht die Bahnfragc , sondern die Durchführung der
unaufschiebbaren Reformen in Mazedonien bleibt die Hauptaufgabe .
Die öffentliche Meinung Rußlands nahm die englischen Vorschläge sehr
sympathisch auf .

In einer seiner letzten Reden führte der englische Minister des
Auswärtige » aus : England dürfe , wenn es jene Vorschläge zur maze¬
donischen Frage mache, in keinem Falle getrennt von den anderen
Mächten, oder unabhängig , oder im Widerspruche mit dem europäi¬
schen Konzert handeln . Das würde für den allgemeinen Frieden ge¬fährlich sein . Was gefährlich für England ist , ist doppelt gefährlich
für Rußland . Rußland kann sich nicht , wie notwendig ' auch die Durch¬
führung der mazedonischen Reformen ist, um dieses Zieles Nullen der
Möglichkeit kriegerischer Verwicklungen aussetzen. Das Projekt Sir
Edward Grehs enthält Punkte , die weder Aussicht auf einmütige Zu-
stimmung der Mächte , noch auf freiwillige Annahme durch den Sultan
haben. Als ich mit den Modifikationen der englischen Vorschläge her¬
vortrat , mußte ich alles auf das Sorgfältigste vermeiden, was der
Sultan als eine Verletzung seiner Hoheitsrechte hätte ansehen können.
Mit großer Befriedigung könne er mitteilen , daß das meistinteressierte
Oesterreich -Ungarn gegen die Heranziehung aller Mächte zur aktiven
Teilnahme an den Reformen keine Einwendungen erhebe. Auch Deutsch¬
land gab seine Zustimmung. Besonderes Entgegenkommen fand Ruß¬

land bei Frankreich, mit dem es in vollster Harmonie und herzllchrn
alliierten Beziehungen sich befinde . In ganz kategorischer Form Ijabe
sich Italien angeschlossen . Tie Antwort Englands lasse erwarten , daz
zwischen dem Petersburger und dem Londoner Kabinett ein endgültiges
Einverständnis erzielt werden würde. England lasse zwei der schwie¬
rigsten Punkte fallen, nämlich die Ernennung eines Generalgouver -
neurs und die Reduzierung der türkischen Truppen . Betreffs der übri¬
gen Punkte dauerten die Verhandlungen fort . .

Wenn man sage , das europäische Konzert sei in der Vergangenheit
den Zielen der Politik Rußlands im Osten stets in den Weg getreten , so
seit das teilweise richtig , doch sei es irrig , zu glauben , das Konzert wäre
feindlich gewesen , als es den Verdacht hatte , Rußland verfolge auf der
Balkanhalbinsel egoistische Zwecke und territoriale Erwerbungen . Ruß¬
land gebe einen deutlichen Beweis seiner aufrichtigen Friedensliebe ;
es nehme in der Politik keinerlei gefährliche Veränderungen vor. Die
Grundzüge seiner Politik blieben unverändert . Es hege auch betreffs
der Unterstützung Deutschlands keine Zweifel . Fürst Bülow erklärte
ganz offen , daß von Deutschland kein Enthusiasmus zu erwarten sei für
unausführbare oder gar gefährliche Vorschläge . Der Vorschlag Ruß¬
lands jedoch erscheine der deutschen Regierung nicht ,nur nicht ' unaus¬
führbar oder gefährlich , sondern habe im Gegenteil ihre volle Billigung .
Die überaus freundschaftliche » Beziehungen zu Deutschland seien keinen
Augenblick unterbrochen worden . Daß es ihm gelungen sei, ein durch¬
führbares Projekt zu schaffen , beweisen ihm aus verschiedenen Städten
Bulgariens zugegangene zustimmende Telegramme.

Die Angelegenheit im nahen Oste« müsse Rußland mit gesundem
Egoismus leiten, der am Ende auch für die Balkanstaaten ■und die
Völker nützlicher wäre, die in Rußland ihren natürlichen Freund und
Verteidiger sehen würden und die ein starkes blühendes Rußland
brauchen . (Beifall auf allen Bänken . )

Die amerikanische Zlottenbegersterung .
. D . C. Rewhork , 16. April. ' Der hiesige. Korrespondent des „Daily

Telegraph " veröffentlicht heute einen langen Bericht über den Empfang
des amerikanischen Geschwaders in San Diego und an der Küste von
Kalifornien überhaupt . Die Begeisterung der Bevölkerung sei eine
unerwartet große gewesen , trotzdem man von vornherein große Er¬
wartungen in dieser Beziehung gehabt habe . Als das Geschwader in
den Hafen eingelaufen und . die Offiziere an das Lanv gekommen
waren , hielt der Gouverneur Gillctt eine Rede, in welcher er einen
echt : amerikanischen Ton . anschlug . Zuerst führte er aus , daß die Ber¬
einigten Staaten selbstverständlich bei weitem die beste Flotte der Welt
hätten , die Offiziere und die Mannschaften seien klüger alS die irgend
einer andere« Marine , und . keine Nation könne mit größerem Bbr-
trauen einem Seekrieg entgegensehen als die amerikanische, weil die¬
selbe auf Patriotismus , Loyalität und Intelligenz beruhe . Heute , so
fuhr der Redner dann fort , liege der Stille Ozean friedlich da, aber
das werde nicht immer so sein , denn man dürfe nicht vergessen , daß
an den amerikanischen Gestaden des Stille » Ozeans in nicht allzu
ferner Zeit der größte Seekrieg auSgefochten werden müsse , de» die
Weltgeschichte je kennen werde . Alle großen Weltmächte würden dor
um die Herrschaft über die Meere kämpfen , und die Vereinigtet
Staaten würden eine wichtige Rolle in diesem Kampfe spielen müssen'
Darum sei es unbedingt notwendig, sich für alle Eventualitäten vorzu¬
bereiten , damit man mit Vertrauen in den Kampf gehen könne .

Der Korrespondent weist dann ferner darauf hin, daß dieser tzw
thusiasmus für die Flotte sich nicht nur an der Küste des Stille ,
Ozeans bemerkbar mache, sondern auch im Osten, wo er benutzt werde,
um für die Schiffsforderungen des Präsidenten zu agitieren . Diest
fielen gerade hübsch mit der Ankunft in San Diego zusammen . Diß
Zeitungen sowohl im Westen wie im Osten widmeten dieser Flotten -
demonstration ganze Seiten , und es sehe so aus , als ob Präsident
Roosevelt trotz allem seine Schiffe doch noch erhalten werde. Mr ,
Hearts „ Gelbe Presse" schreite den anderen Blättern in dieser Bezieh¬
ung voran , sie weise darauf hin . daß die atlantische Küste nunmehr ,
ganz verlassen sei, und daß die europäischen Rivalen der VereinigtenStaaten auf diese Weise geradezu herausgefordert würden , ebenso
arrogant zu werden, wie es die Japaner schon seien. Die mangelhafte

chnkeL Hirnm.
Lustspiel-Roman von G. v. Stokmans .

( 19. Fortsetzung.) (Nachdruck Verbote ».)
Frau Groth schilderte die eleganten Hotels an der Riviera

und klagte über die hohen Preise .
„Ja , ja, " meinte sie. „ Es ist nun einmal so . Ein Glück ,

daß mein Mann so viel verdient und uns immer überreich mit
Reisegeld versieht. Ich selbst mache keine großen Ansprüche und
finde mein Genügen in rein geistigen Genüssen, aber ich muß
auf meine Tochter Rücksicht nehmen . Eine Baronin Kudensec
kann nicht in einer Mansarde wohnen oder sich der Gefahr aus¬
setzen, mit ungebildeten Menschen zusammen zu sein. Jung und
hübsch, wie sie ist, könnte sie da leicht in die Lage kommen. Auf -
merkfamkeiten entgegennehmen zu müssen, die schließlich in Zu¬
dringlichkeiten ausarten könnten ."

Frau Meier blickte ein wenig ungläubig drein und sagte :
„In Ihrer Gegenwart , gnädige Frau ? Ich sollte meinen , die
eigene Mutter sei immer der denkbar beste Schutz für eine junge
Dame ."

Nun nahm die Tochter eifrig das Wort :
„ Wir haben doch üble Erfahrungen gemacht," sagte , sie .

„ Ein Herr , ein reicher, österreichischer Lederfabrikant , ist uns
Tage lang nachgereist und in Nizza mußte ich gar einen Korb
austeilen . Dergleichen ist doch peinlich , besonders in der Fremde ,
während man sich in der guten Gesellschaft immer sicher fühlt
und nur Kavalieren begegnet , die wissen , was sie einer Dame
schuldig sind."

In diesem Augenblick erschien Frauken . — Sie wußte nicht,
daß Besuch da ivar und wollte schnell wieder zurücktreten, aber

als sie sah, daß es Frau Meier war , die ihr auf der Straße
schon gezeigt worden war , fühlte sie ein Gemisch von Neugier
und Interesse in sich aufsteigen und trat schüchtern näher .

Ihre Gestalt war lang und hager , ihr Gesicht reizlos durch
den Mangel an Frische und Farbe . Sie besaß auch nicht ihrer
Schwester lockiges, rotblondes Haar , aber sie hatte schöne , dunkle
Augen , die ein wenig scheu die fremde Erscheinung streiften , uno
eine sanfte, angenehme Stimme , mit der sie teilnehmend fragte ,wie es Onkel Max gehe und ob sie sich im Hansemannschen Hause
schon etwas eingelebt habe.

Frau Meier fühlte sofort herzliches Mitleid mit dem jungen
Geschöpf , und als nun auch die Kinder hereingestürmt kamen
und die Aufmerksamkeit von Mutter und Großmutter durch
allerlei Wünsche in Anspruch nahmen , zog Frau Meier Frauken
neben sich auf einen Stuhl , verwickelte sie geschickt in eine Unter¬
haltung und fragte , weshalb sie nicht öfter ihre Kusine Liesbcth
besuche.

„Ich hatte bisher keine Zeit, " murmelte Frauken beklom¬
men, „ aber 'nu, da die anderen da sind , werde ich mich wohl ein¬
mal freimachen können. " Dann fügte sie zögernd , mit plötzlichem
Entschluß, hinzu : „Am liebsten käme ich gleich nach dem Abend¬
brot. Dann sind die Kinder zu Bett und ich werde nicht vermißt .
Mein Vetter Ernst sagte mir nämlich, daß Sie am Abend immer
so wundervoll spielen , und ich liebe Musik über alles . Wenn
ich manchmal Ihnen zuhören dürste, würde ich ganz glücklich
sein .

"

Nachdem Frau Meier sie dringend eingeladen und auch mit
den kleinen Mädchen ein paar Worte gesprochen hatte , empfahl
sie sich in ihrer ruhigen , liebenswürdigen Weise und ließ die
beiden Damen in einer gewissen Aufregung zurück . Frau Groth .

die schlank und brünett war und mit ihrer Schwester Mathesius
nicht die geringste Aehnlichkeit hatte , lief ohne jeden Grund im
Zimmer hin und her, blieb vor ihrer Tochter Ellen stehen —
Frauken hatte die Kinder wieder hinausgebracht — und sagte
heftig :

„Ich glaube wirklich, mein Miete hat recht . Diese Meier
ist eine ganz gefährliche Person . — Alles weiß sie, überall ist sie
gewesen, in alles hat sie ihre Nase hineingesteckt. Englisch , fran¬
zösisch, italienisch kann sie perfekt, und dabei tut sie, als wäre
das gar nichts Besonderes , sondern die einfachste Sache von der '.
Welt . Zuerst gefiel sie mir ganz gut ; sie besitzt ein hübsches,offenes Gesicht und eine gewisse Art und Weise , die besticht ;aber mit der Zeit fiel sie mir auf die Nerven . Sie hat eine so
merkwürdige Art , einem anzusehen, wenn man spricht, und mir
stockte mitunter das Wort im Munde ."

Ellen lachte.
sagte sie, „ die ist klug, die läßt sich , gar nichts vor » ,

machen ; vor der muß man sich in Acht nehmen ; aber hast du nicht '
gesehen, wie chic sie angezogen war ? Und dann ihre Silhouette ? '
In allen Linien genau der neuesten Mode entsprechend und dochmit dem Cachet der Individualität versehen. Ich niuß gestehen,
ich beneide sie . Ihr Geschmack ist tadellos , und ich werde michetwas mit ihr anfreunden , um Nutzen daraus zu ziehen . Ihre
sonstigen Eigenschaften sind mir vorläufig ganz gleichgültig ." !

."' dkrn .
" meinte die Mutter , „ tu , was du willst . Wer '

weiß , wie lange sie überhaupt noch hier bleibt . Ich werde sienicht oft hier behelligen, denn wenn ich meine Worte auf die
Goldwage legen soll , unterhalte ich mich lieber gar nicht mtt j
tfn:. Mein Miete wird schon allein mit ihr fertig werden ."^

(Fortsetzung folgt .)



« me 2
Borbereitung und Bereitschaft der Vereinigten Staaten an der Ostküste
müsse geradezu als eine Gefährdung des Friedens bezeichnet werden.

Zum Schluß sagt der Korrespcndent, wenn man nach den Leit¬
artikeln urteilen wollte , die die amerikanischen Zeitungen während der
letzten Tage veröffentlicht hätten , dann müsse man zu der Ueber-
zeugung gelangen, daß die öffentliche Meinung in den VereinigtenStaaten überall dafür sei , die Kriegsflotte mindestens noch einmal sostark zu machen Wie sie bereits sei . Jedenfalls könne man mit gutem
Gewissen behaupten, daß bei weitem der größte Teil der öffentlichenMeinung wenigstens gegenwärtig der Ueberzeugung sei , vaß PräsidentRoosevelt durchaus recht habe, wenn er verlange , daß mindestens vier
grosse Linienschiffe sofort gebaut werden sollten.

Tages . Rundschau .
Deutsches Reich.

Berlin , 17. April . (Tel .) Der Kommandeur der 11 .Division in Breslau , General der Infanterie , von Goßler, wurde
| tmt Gouverneur von Mainz ernannt . (B . T .)= Berlin , 17. April . Dem Bundesrat ist nunmehr der Entwurfeines Automobilhaftpflichtgefeves zugegangen. Der Entwurf be¬stimmt in der Hauptsache, daß der , welcher ein Automobil hält , (Be¬sitzer, Mieter usw . für den durch daS Automobil entstandenen Schadenaufzukommen hat , wenn er nicht nachzuweisen imstande ist, daß derUnfall auf einen Zufall oder auf fremde Schuld zurückzuführen ist.Als Zufall soll auch gelten eine unvorhergesehene Störung im Betriebder Maschine. Die Autamobilfiihrer haben sich einer Prüfung zuunterwerfen , durch die sie die Berechtigung zum Fahren erhalten . Un¬berechtigtes Fahren wird mit Geld- und Gefängnisstrafe bedrobt. DerBundesrat trifft Bestimmungen über das zvlästiae Söckstmatz oerFahrgeschwindigkeitauf den verschiedenen Straßen (städtische Straßen ,Landstraßen usw . ) . Der Entwurf dürfte wohl vor den Sommerferiennicht mehr an den Reichstag gelangen.

— Berlin , 17. April . (Tel .) Einem hiesigen Telegramm der„Köm . Ztg . zufolge dürften die beiden Erklärungen über die Nordseeund Ostsee, die erste in Berlin , die zweite in Petersburg , bald nachOstern und zwar möglicherweise noch vor dem 1. Mai , gezeichnet wer-
v

C
o?-e,: ®orau^fefcUI18 jedoch, daß die vor der Zeichnung zu er*füllenden Förmlichkeiten in den beteiligten einzelnen Staaten glatterlwigt werden. Die Fassung der Erklärungen ist für die Ostsee vonRußland und für die Nordsee von Deutschland entworfen. Die Ent -

or s/ " gegenwärtig bei den Zeichnungsmächten um . Wesent¬liche Aenderungen sind nach dein bisherigen Ergebnis der Verhand¬lungen nicht mehr zu erwarten .
§ as Schicksak der „Natio«ak,eit«ng ".~

Königsberger Blatt hatte gemeldetam I . Juli soll« dre „Nationalzeitung " mit der „Post" verschmölze,' " Es ist nach unserer Kenntnis deVerhältnisse mcht richtig , daß die „Nationalzeitung " in kurzem als selb, ständiges Blatt zu erscheine, ! aufhören werde. Das Blatt wird i,seiner vollen bisherige« Selbständigkeit weitergeführt werden. Es sichgewisse organisatorische Aenderungen. die rein geschäftlicher Natur sei,sollen , geplant . Doch ist «ine endgültige Entscheidung darüber noänicht getroffen. Nur um freie Hand zur Neuorganisation zu haben istsoweit wir unterrichtet sind , den Redakteuren der ..Nationalzeitung '
einstweilen gekündigt worden. Mit dem größten Teile von ihnen werden voraussichtlich neue Verträge abgeschlossen werden. Auf alle Fällbleibt die politische Richtung der „Nationalzeitung " von den evesttuelle ,Aenderungen durchaus unberührt ."

Wie die ,,M . N. N.
" erfahren , hört die „Rativnalzritung " am 1.Juli insofern auf zu existiere«, als eine ganz neue Gesellschaft gegründetwerden soll, die sowohl die „Rationalzeitung ", wie auch die „Post" alsgemeinsames Unternehmen betreiben soll, und zwar so, daß der politischeTeil der beiden Zeitungen getrennt redigiert wird . Die „Post" würdedann das Format der „Nationalzeitung " annehmen . Am 10. Maifindet eine Generalversammlung der „ Nationalzeitung " statt, in derdarüber Beschluß gefaßt wird . Gemeinsamrr Geschäftsführer des neuenUnternehmens soll der jetzige Chefredakteur der „Post" Kronsbein wer¬den . Die ganze Sache ist jedoch noch keineswegs gesichert , und es istimmer noch sehr wohl möglich, daß die „Nationalzeitung " am 1. Juliganz verschwinden wird. Daß allen Redakteuren der „Nationalzeitung "

gekündigt ist, ist richtig .
Vesterreich-Un- ar«.

HZ Wien, 16 . April . Entgegen den von einzelnen Blättern ver¬breiteten Alarmnachrichten Wer eine angeblich bevorstehende inner -
politische Krise wird an maßgebender Stelle versichert , daß zwar dieFrage der Offiziersgehältex noch einige Schwierigkeiten bereite, daß dieSituation aber absolut nicht kritisch sei. Es steht zu erwarten , daß dieDelegationen auch hierzu ihre Zustimmung geben werden , sobald dieBudgets in den beiden Parlamenten erledigt sind.

Die großservische gtlatio».
— Budapest , 16 . April, Die großserbische Agitation in den okku¬

pierten Provinze,» Bosnien und Herzegowina scheint bereits ziemlichbedenkliche Dimensionen angenommen zu haben. Die ganze Bewegungwird nun unter die Wirksamkeit der seit 1878 nur äußerst selten gehand-
habten standrechtlichen Proklamationen gestellt , wodurch auch die gegendie Redaktion der „Otacbina" eirigeleitete Untersuchung wegen Hochver¬rats vor das Militärgericht gelangt . Der verantwortliche Redakteur
des Blattes , ein gewesener Kellner, der geistige Leiter Jankovich und der

Theater , Kunst und Wissenschaft.
§ Freiburg , 17. April . Professor Dr . Elard Hugo Meyer,Dozent für vergleichende Mythologie, ist im Alter von 70

Jahren gestorben .
— München, 17. April . Im Laufe des heurigen Sommers werden

im Passionsdorfe Oberammrrgau , wie man erfährt , eine Reihe von Fest¬
spielen stattfinden . Es handelt sich jedoch nicht um die Passionssviele,sondern um Darstellungen aus dem alten Testament und der biblischen
Geschichte . Die einzelnen Spieltage sind noch nicht bestimmt, sie sollenaber so gelegt werden, daß sie mit den Festspielen im Münchener Prinz -
regenterüheater nicht zusammenfallen. Zwischen München und Ober¬
ammergau wird für die Spieltage ein eigener Automobilverkehr cin-
geführt.
« obelm.Audstellung in der Karlsruher Kunsthalle .

0 Die künstlerische Wiederherstellung der kostbaren Gobelins des
16. und 18. Jahrhunderts aus dem Bruchsaler Schlosse ist schon seit

. geraumer Zeit eine dringende schwebende Frage . Es wurden auch schon
diesbezügliche Verhandlungen mit einer auswärtigen Gobelin-Manu¬
faktur , die sich mit derartigen Arbeiten befaßt, gepflogen; sie führten
aber zu keinem ersprießlichen Ergebnisse. Unterdessen kam man in
höchst erfreulicher Weise in die angenehme Lage, diese sehr schwierigen
und mühevollen Wiederherstellungsarbeiien in unserem Lande selbst
bewerkstelligen zu können . — Dank der steten Fürsorge und werktätigen
Hilfe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise und - der tat¬
kräftigen Unterstützung von seiten des Grotzh . Ministeriums des Kultus
und Unterrichts wurde bekanntlich vor einer Reihe von Jahren an die
hiesige rühmlichst bekannte Kunststickereischule des Bad . Frauenvereinseine besondere Webeabteilung angegliedert , die sich inzwischen mit den
verschiedensten Webetechniken so vertraut gemacht hat , daß ihr unbe¬
denklich die Wiederherstellung der obengenannten Gobelins übertragenwerden konnte. — Aus der großen Anzahl dieser kostbaren Wandbe¬
hänge des Bruchsaler Schlosses bedarf nur die wertvollste Serie der
dem 16. Jahrhundert zugehörenden niederländischen Govelins , da sie
sich fast durchgehends in weit besserem Erhaltungszustand befinden,
noch geringfügige Reparaturen . Dagegen ist bei der größeren Kollek¬
tion , de» der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts entstammenden, aus
- er km, 'gk'ch französischen Manusaktur in Aubusson hervorgegangenen

_ Fav 1 , me flggfrc ._als Mitarbeiter tätige Pope Prokopje, sowie aus Grund der vorgenom-
menen Haussuchungen weitere 34 Personen , darunter angesehene Kauf¬leute, wurden unter dem Verdacht « des Hochverrats verhastrt und in
dem Militärkastrll in Banjaluka interniert . ( Frkf. Ztg. )

Frankreich .
— Paris , 17. April . (Tel .) Zwischen der französischen Kriegs-

Verwaltung und den mit dem Bau der italienisch-französischen Bahn¬
linie Cuneo-Rizza betrauten Unternehmern ist ein Zwist ausgebrochen.
Nach dem ursprünglichen Plane sollte zwischen Hentan und Piene ein
einziger Tunnel angelegt werden. Kurz nach Beginn de? Baues dieses
Tunnels erklärte jedoch die französische Kriegsverwaltung , daß im
Interesse der Grenzverteidigung die Anlage von zwei Tunnels verlangt
werden müsse . Ta eine Verständigung nicht erzielt werden konnte ,wurden die Bahnarbeiten bis auf weiteres eingestellt.

— Paris , 18. April . (Tel .) Gestern fand ein Minister¬
rat statt , in dem die Lage in Marokko und die französisch-deutsch'!
Konvention betr . die Grenzregulierung in Kamerun , deren
Unterzeichnung bevorsteht, besprochen wurde. Ferner wurde be¬
raten über die in Vorbereitung befindlichen diplomatischen
Akte über das Nord - und Ostsee-Abkommen .

England .
— London , 17. April . ( Tel . ) Der König traf gestern nachmittag

hier ein. Er wurde am Bahnhof vom Prinzen von Wales und Premier¬
minister ASquith empfangen.

Unter dem Vorsitz des Königs fand im Buckinghampalast ein« Sitz¬
ung des Geheimen Rates statt, wobei der König die neuen Minister
empfing.

Der König hat den früheren Parlamentssekretär der Admiralität ,
Edmond Robertson, die Peerswürbe verliehen.

tod Dublin , 16. April . John Redmond, der Führer der
Irländer , erklärte , die Veränderungen im Kabinett würden auch
eine Aenderung in der Haltung der Iren gegenüber der libe
ralen Partei nach sich ziehen . Die Irländer könnten «»möglich
für Churchill stimmen.

Türkei.
Kt« Konflikt mit Krankreich.

— Konstantinopel, 16. April . (Tel . ) Die Pforte beantwortete
die Memorandum der französischen Botschaft, welche sich gegen den von
der Pforte losgelassenen Rückk -nf des Kohlenbeckens von Heraklea wen -
det, gestern mit einer Note. Diese Note erklärt , daß gemäß Artikel 13
der Konvention der Rückkauf des Hafens von Zunguldak beschlossen
wurde. Sie erwidert nichts auf die französischen Entschädigungs¬
ansprüche . Diese wurden nicht , wie anderweitig gemeldet, auf 14 Mil¬
lionen Franken festgesetzt. Sie sollen aber, ausschließlich weiterer Ent¬
schädigungen , ungefähr soviel betragen . Die Note der Pforte spricht
deshalb nicht von dem Rückkauf der Minen von Heraklea. weil sich diese
in Privatbesitz befinden und von einer französischen Gesellschaft ausge¬
beutet werden.

In der französischen Botschaft betrachtet man diese Angelegenheit
als einen Konflikt mit der Pforte . Der französisch - Botschafter Constans
konferierte gestern nachmittag mit dem Großwester, mit dem Minister
des Aeuhern und mit dessen Unterstaatssekretäc und soll eine Note über¬
reicht haben. In der Pforte herrscht die Meinung , daß der Konflikt
beigelegt werde .

Amerik «.
- -- Newyork , 16. April . (Tel . ) Der Bostoner Korrespondent der

„Associated Preß " meldet, daß der Assistent deS Staatssekretärs , « aevn,
am 1 . Juli als Nachfolger Tafts , der zu diesem Termin zurückzutreten
wünscht , zum KriegSsekretär ernannt werden soll.

Wie aus Minnesota gemeldet wird, hat die republttanksche Kon¬
vention dieses Staates Taft zum PrästbentfchaftSkandtdate« ernannt
und sich für die Revision des Tarifes ausgesprochen.

Die demokratische Konvention des Staates Newyork beschloß, zum
Rationalkonvent eine Abordnung zu entsenden, die sich nicht durch ein
bestimmtes Versprechen gebunden hat , und nahm eine Wahlparole an,in welcher sie die Mißgriffe und die Uebertreibunge» der Republikaner
verurteflt .

i Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnä¬

digst bewogen gefunden, dem Gesandten a . D . Ferdinand Frei¬
herrn von und zu Bodman , bisher in München, die unter »
tänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
des ihm verliehenen Großkreuzes des Königlichen Verdienst¬
ordens der Bayerischen Krone zu erteilen .

Badische Chronik .
* Kttkingen, 17. April. Ein« mutige Tat beging der

zwölfjährige Volksschüler Wengert dieser Tage durch die Ret¬
tung eines 3jährige » Kind es aus den Fluten der Alb . Der
wackere Junge kam gerade dazu, wie rin kleines Kind von den nicht
sehr tiefe» , aber sehr rasch fließende» Wassern davongetrieben wurdeund z» ertrinken drohte . Nur seinem sofortigen Eingreifen ist es
zu danken, daß das Kind dem Leben erhalten blieb. Eine Belobungin der Schule vor versammelte» Mitschüler» für sein rasch ent¬
schlossenes und mirtigeS Verhalten wurde dem wackeren Jungen
zuteil . (E. C )

Gobelins , eine umfangreiche Wiederherstellung erforderlich. Mit den¬
selben war in vergangenen Zeiten oft in willkürlicher Weise verfahrenworden, indem sie bisweilen , je nach dem Umfang der damit zu be¬
hängenden Wandflächen, umgeschlagen oder gar beschnitten wurden.Der erste dieser wiederhergestellten Gobelins ist nun mit höchster Ge¬
nehmigung in der Grotzh . Kunsthvlle ausgestellt, zugleich mit zwei
gleichfalls vortrefflich wiederhergestellten Armsesseln unv einem Para¬vent, ebenfalls aus dem Bruchsaler Schlosse stammend. Letztere, wahre
Prachtstücke der Goöelinweberei au § der Mitte des 18. Jahrhunderts ,gingen aus der berühmten kgl. Manufaktur in Beauva,s hervor. Dr . K.

Vermischtes.
— Berlin , 17. April . Auf der Brandstätte der alten Garnison -

kirch « dauern, wie die „Nordd. Allg. Ztg." schreibt , die Aufräumungs¬arbeiten noch an . Es wurde das Altargcmäldc ( Christus am Oelberge)von Begas gefunden; cs ist vollständig geschwärzt und kaum wieder¬
zuerkennen, doch hofft man , es wiederherstellen zu können . Fernerwurde der Stuhl , auf dem Friedrich Wilhelm I . bei den Predigern ge¬
sessen haben soll, noch ziemlich unversehrt vorgefunden. Auch zwei alte
französische Fahnenstangen und wertvolle Holzschnitzereien konnten in
Sicherheit gebracht werden. Leider verunglückte dabei ein Feuerwehr¬mann , der von herabfallendcm Rabitzdvahtgeflecht erfaßt und von den
Emporen herabgerissen wurde. Bei dem Sturz erlitt er Verletzungenam rechten Arm. Die Vermutung , daß der Brand auf Kurzschluß oder
auf mangelhafte Feuerungsanlagen zurückgeführt wird, ist nach Ansichtaller befragten Sachverständigen ausgeschlossen . Aus dem Schutt wurde
ferner eine Gedenktafel von gefallenen Kriegern hervorgeholt. Sie istnur wenig beschädigt . Ferner wurden die goldenen Standleuchter des
Altars ans Freie befördert ; sie sind Kvar verbeult, aber nicht ge¬
schmolzen.

— Berlin , 16 . April , lieber den verhafteten Knabrnmörder Heibrrwird jetzt bekannt, daß er zu der Zeit , wo er wegen gelegentlicher Wut¬
anfälle in einer Anstalt war , aus Wollust alles Kleingetier schlachtete,das ihm in den Weg kam .

— Drossen (Neumark) , 17. April . Ein Urenkel des großen
ReitergeneralS v. Sehdlitz ist hier in der Person des Haupt -
manns er. D . v . Sehdlitz im Alter von 81 Jahren gestorben .Mit dem jetzt Heimgegangenen ist die Familie ausgestorben.
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* Mannheim , 17 . April . Das mysteriöse Dunkel, in daZder am Sonntag mittag eingetretene Tod der Gattin des Be-

triebsingenieurs Bormann gehüllt ist, dürfte schwerlich gelichtetwerden. Es ist , wie bereits hcrvorgchoben wurde, auch nichtdas geringste Anzeichen dafür vorhanden, daß die Frau sich selbstden Tod gegeben hat . Sie trank am Sonntag nach eingenom»
menem Mittagsmahl mit dem Gatten Kaffee und scherzte, auf der
Ottomane liegend, mit ihrem vier Jahre alten Kinde. Plötzlichbegann Frau Bormann zu röcheln und einige Augenblicke spätertrat der Tod ein . In den Speisen und im Kaffee hat sich , wie lt.
„M . G .-A." durch Herrn Bormann und durch den Gerichts-
cherniker festgestellt wurde, kein Cyankali befunden. Herr Bor .
mann würde ja ebenso wie sein Kind heute ebenfalls nicht mehrunter den Lebenden weilen, wenn die Speisen vergiftet gewesenwären, da er ebenfalls von den Speisen genossen hat. Etwas mutz
allerdings irritieren , die Tatsache nämlich , daß ein Fläschchenmit Cyankali, das Herr Bormann von seiner früheren Stellung
h - r noch im Besitz hatte , verschwunden ist.* Mannheim , 16. April . Der Hausbursche August Ronel.
lensi' isch, der voriges Jahr am Fastnachtmontag (11 . Februar )
seine Fran und seine beiden Kinder ermordete, hat sich in ver»
flossener Nacht im Znchthans zu Bruchsal erhängt . Ronelleu.
fitsch wurde wegen der gräßlichen Mordtat am 1 . Juli d . I . vom
hiesigen Schwurgericht zum Tode und zu 10 Jahren Zuchthausverurteilt , vom jetzigen Großherzog aber zu lebenslänglichem
Zuchthaus begnadigt und am 23. Oktober nach Bruchsal zur Ver,
büßung der Strafe überführt .

--- Sou der Bergstraße , 17. Avril. Die Berge prangen im
Schmucke der Mandelblüte , die sich jetzt voll entwickelt hat.D Lahr , 17 . April . In einem bei Kuhbach gelegenen
Steiubruche kamen in letzter Zeit mehrfach Pulverdiebstähle vor.
Gestern nachmittag war ein Gendarm an Ort und Stelle , um
Erhebungen in der Sache zu machen . Die dort beschäftigten
Steinbrecher nahmen jedoch gegenüber dem Beamten eine
drohende Haltung an und die Brüder Rothmann aus Kubbach
griffen den Gendarmen tätlich an. Einer dieser beiden versetztemit der Bierflasche dem Gendarmen einen so wuchtigen Hiebauf den Kopf , daß der Gendarm schwer verletzt zu Boden stürzte.Während der eine der beiden Brüder in Haft genommen wuröc,ist der eigentliche Täter flüchtig gegangen.--- Donaneschmgen, 17. April . In der Nähe von Unadingen
brach ein Waldbrand aus , dem 2 Hektar Wald zum Opfer sielen.Der Schaden beträgt ca. 1000 -fl.

Der badische Jungliberalismus am Scheidewege.
Aus Babe«, 18 . April . Bon jungliberaler Seite wird ge¬

schrieben : Me Frage , ob sich der Badische Jungliberale Landesverband
dem Reichsverband anschlietzt, oder nicht , gelangr am 10 . Mar auf dem
Bertretertag io Konstanz zur Erledigung . Als ehrliche Freunde einer
wahrhaft liberalen Politik wollen wir Jungliberaie hoffen und wünschen ,daß die Vertreterversammlung den Anschluß an den Reichsverband ein
für allemal ablehnt. Me Freunde des Reichsverbandes im Landesver¬
band, und zu diesen gehört ja auch der 1 . Vorsitzende OberamtsrichterDr . Koch in Mannheim , singen sein Lob in den höchsten Tönen ; umso
mißtrauischer sind fteilich , aber auch ganz mit Recht , die Gegner des An¬
schlusses, zu denen bisher der Jungliberal « Verein Baden-Baden- Kon¬
stanz, Bückingen , Schopfheim und Waldshut , vielleicht auch noch Karls¬
ruhe gehören. Wenn die Freunde des ReichsverbandeS den Anschluß
erzwingen wollen, so wird der Schritt höchstwahrscheinlich zu einer
Schwächung des Landesverbandes führen . Verschiedene kleine Vereine
haben keine Lust, nur die Melkkuh zu spielen. Es zogen bislang ein
an Beträgen pro Kopf der Landesverband 20 ■$ , die nationalliberale
Landesoigamsation 10 4 , nun kommt der Reichsverband und will auch
noch 10 4 haben und außerdem noch fein Organ , die „Junglib . Blätter " ,die so wie so wenig Sympathie haben, verkümnieln; wohin soll das
führen bei denjenigen kleinen Vereinen» die 50 4 bis 1 Jt Jahresbeitrag
erheben? Diese Vereine sind nur zum Zahlen da und haben zudem
nicht die geringste Gegenleistung. Die Herren in der Leitung desLandes-
verbands sollten nur hie und da tue Stimmung in den Vereinen hören!
Warum sollen wir durchaus in den Reichsverband?

Hören wir , was der Herr Vorsitzende schreibt : Einmal , weil es
ein Unding scheint , daß der Jungliberalismus , der die Einigung des
deutschen Liberalismus auf seine Fahne geschrieben hat , unter sich selbst
aus doch nicht sehr stichhaltigen Gründen Nicht geeinigt ist . Und dann ",
heißt es weiter, « aus einem sehr realpolitischen Grunde . Ob wir rn
Deutschland in absehbarer Zeit ein größeres Maß an Liberalismus in
Gesetzgebung und Verwaltung erzielen können , hängt ganz von de,
Entwicklung in Preußen ab , und da sind Widerstände zu überwinden
von deren Kraft wir keine Ahnung haben. Die norddeutschen ung
liberalen tun nach Kräfte das ihre , unsere Pflicht ist es aber , ihn-«
den Rücken zu stärken und sie zu unterstützen, wie und wo wir können
Dadurch helfen wir uns selber wieder. Me beste Unterstützung ist abe,
die , in die gemeinsame Organisation hineinzugehen und dort in um
serem Sinne mitzuarbeiten . Wenn irgendwo, gilt in der Politik dei
Satz : Einigkeit macht stark !"

Wir sind wohl alle Freunde der liberalen Einigung ; aber mä
Leuten , die sich nicht für die Einführung des Reichstagswahlrechts in

— Dortmund, 17 . April . (Tel .) In Olpe sind bei einem
großen Brande , der „ Dortmunder Zeitung " zufolge , der Schneider¬
meister Quast , seine 70jährige Mutter und sein drei Monat »,
altes Ki«d »mgekommen . Die Eheftau Quast und ihr zwei
Jahre altes Kind konnten gerettet werden; die Frau ist wahn-
finnig geworden .

bei Düsseldorf, 17. April . (Tel .) In Gerresheim sind
drei Kinder an Genickstarre erkrankt, von denen eins gestorben
ist. Die Erkrankten wurden in das Düsseldorfer Krankenhaus
gebracht .

— Köln, 16. April . Der von Cleve um 5.08 Uhr hier fällige Per -
sonellzug Nr . 228 stieß aus dem hiesigen Hauptbahnhos aus noch unauf¬
geklärter Ursache auf einen Prellbock . Durch die Gewalt des Anprallswurden die Maschine und zwei Personenwagen aus dem Gleise gehoben .Etwa 20 Passagiere erlitten leichtere Verletzungen.

— Nordhausen, 16 . April . Auf der neuen Bahnstrecke der Bahn¬linie Bleichenrode -Herzberg haben sich hintereinander zwei schwer« Un¬
fälle ereignet. Zwei für Ueberführungsarbeiten provisorisch hergestellteBrücken stürzten in dem Augenblick ein, als gerade ArbcitSzüge die
Brücke passierten. Bier polnisch« Arbeiter wurden getötet, drei schwerund einer leicht verletzt . Tie näheren Umstände lassen darauf schließen ,daß daS Unglück auf Böswilligkeil zurückzuführen ist. Die Untersuch¬
ung ist lt . „ Frkf. Ztg.

" eingeleitet.
,— München, 17. April . Zur Ermittlung ' des Münchener Er¬

pressers Jmhof macht der „Würzb . Generalanzeiger " folgende Angaben:
„JmhofS Vater war Rittergutsbesitzer , hinterließ aber seinem Sohne
infolge von Mißwirtschaft keinen Pfennig Geld . Als Postaspirant
war Jmhof aushilfsweise vom 15 . bis 26. November 1897 beim Post¬amt Ochsenfnrt bcschäft

'gt. In dieser kurzen Zeit verstand er :S,35 060 M zu veruntreuen und die Unterschlagungen durch raffiniert «
Fälschungen zu verdecken. Er hat zunächst damals drei Militärpässeaus einem Brief an daS Bezirkskömmando unterschlagen. Dann hater kleine Beträge als Postanweisungen eingczahlt und in daS Ein¬
nahmebuch eingetragen , in Wirklichkeit stellte er aber die Postanwei¬
sungen auf weit höhere Beträge aus und adressierte sic unter den inden Militärpässen stehenden Namen teils an verschiedene auswärtigeBankgeschäfte, teils postlagernd nach Würzburg , Nürnberg , München
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Preußen begeistern können , gehen wir doch nicht unter eine Haube,
denn mit Recht müssen wir eine Mundtotmachung der entschieden libe¬
ralen badischen Elemente durch die konservativfreundlichen norddeutschen
Brüder befürchten. Darüber täuschen uns keine schönen Worte hinweg.
Deshalb nochmals: Hände weg vom Reichs - Verband !

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 18. Avril .

= Der Karfreitag, der Tag stillen Gedenkens an die Leiden
oes Erlösers aus Golgatha , brachte herrliches Frühlingswetter.
daS besonders in den Nachmittagsstunden zu Ausflügen und
Spaziergängen beste Gelegenheit bot. Der Kirchcnbcsuch war
ein außerordentlich starker. Viele Gotteshäuser waren überfüllt
und mancher Besucher , der sich verspätet , mußte wieder um¬
kehren .

© Beerdigung des Ktadtverardneken Philipp Karcher . Unter
anßerordentlich starker Beteiligung fand am Gründonnerstag nach¬
mittag im Stadtteil Mühlburg die Beerdigung des Dienstag früh
verstorbenen Stadtverordneten Philipp Karcher statt. Bor dem
Tranerhause. Philivvstraße 12 hatte sich die große Zahl der Leid¬
tragende » um fünf Uhr eingesunken. Während der evangelische
Kirchenchor das ergreifende Lied . Wenn ich einmal soll scheiden"
sang, wurde der Sarg in den mit Blumenspenden bedeckten Traucr-
wagen gehoben. Eine Kapelle intonierte einen Trailermarsch und
langsam setzte sich der Zug zu dem Friedhof in Bewegung . In der
langen Mcnschenkctte , die sich fast durch den ganzen Stadtteil bewegte,
bemerkte man u . a . : Bürgermeister Horstmann , mehrere Stadträdte
und Bürgerausschußmitglieder , die evangelische und katholische Geist¬
lichkeit. Ferner nahmen ander Beerdigung teil das Präsidium des
bad . Militärverciiis - Nerbandcs nnd Abordnungen sämtlicherznm
Vardtgau-Militärvereins- Berband gehörigen Vereine mit umflorten
Fahnen, dannder Gesangverein „FrohsiiinVderTurnvereiinmddieSani -
tätskolonne , von der sechs Maun neben dem Tranerwagen schritten.
Am Grabe sang zunächst der Kirchcnchor einen Choral worauf
Dekan Ebert nach einem Gebet die Personalien des Verstorbenen
verlas. Philipp Karcher wurde am 20. April 1847 geboren , trat
nach Absolvierung des Gyninasinnis in den Kaufinannstand , in dem
er bis zu seinem Tode tätig war . Am 70er Kriege nahm Karcher
ebenfalls teil. Seiner Ansprache am Grabe legte der Geistliche den
12 . Vers ails dem 1 . Kapitel des Jakobns zu Grunde: „Seelig ist
der Mann , der die Anfechtung erduldet , denn nachdem er bewährt
ist , wird er die Krone des Lebens cnipfangen, welche Gott verheißen
hat , denen, die ihn lieben. " In ergreifenden Worten schilderteder Geist¬
liche zunächst die Leiden, die Karcher in den letzten Wochen seines Lebens
auferlegt waren . Auf ihn passe am besten des Apostels Wort. Alle
kannten ihn als tüchtigen Bcamteii . der mehr als 40 Jahre seiner
Gesellschaft in Ehren diente. Er war ein Vaterlalldsfteund und
trat stets für die nationale Sache mit Begeistcrnng ein . Im
besonderen lieh er der Sache der Militär - Vereine seine Kenntnis
und seine Erfahrung . Karcher war ein Freund der Armen , ein
Berater der Notleidenden, denen er stets hilfreich zur Seite gestanden
ist . 20 Jahre war er Kirchcnältester der evangelischen Gemeinde ;
den Kranz , de» diese ihm gewidmet, sei ein Zeichen des Dankes für
seine Liebe und Treue . Sein Gedächtnis werde ein Segen bleiben . —
'Nach dcni Gebet und Segen sprach Generalleutnant z . D. Fritsch
namens des Präsidiums des Mtlitär - Lereins -
Verbandes herzliche Worte des Abschieds. Er bezeichnete
Karcher als den freudigsten, Hingebenste » Mitarbeiter in der
MilitärvereinSsachc . Des weiteren wurden dann Kränze niedcrgelegt
von Herrn Stadtrat Glaser namens des nationalliberalen Vereins ,
vom Militärvereiu Mühlburg, dem Karcher 37 Jahre an-

/gehörte, vom Hardtgau Militär -Vereinsverband , vo>r der SanitätS -
kolonue Mühlburg, deren Ehrenmitglied und Gründer Karcher gewesen ,
vom Turnverein, von der Kreditgenossenschaft, vom evang . Kirchenchor ,
vom Gesangverein „Frohsinn" , vom Militär -Bereinsverband und vom'Alb- und Pfinzgau Militär -Bereinsverband . Zinn Schluß stimmte
der Chor nochmals ein Lied an , dann war die ernste Feier am
Grabe beendigt . Ihr eindrucksvoller Verlauf zeigte, welch großer
Verehrung und Wertschätzung sich Philipp Karcher unter seinen Mit¬
bürger » erfreute.

+ Di « Hemächshäuser des Satanischen charkens welche, wie
wir kürzlich schon berichteten, jetzt in schönstem Blütenschmnck prangen ,
sind ain Ostermontag von 2— 4 Uhr dem Publikum geöffnet.

X Die gesamte Kapelle des ZSadischen Leiögreuadier -We-
gimeuts gibt an den beiden Ostcrfeiertagen nachmittags \IA Uhr
im Stadtgarten zwei Festkonzerte . Bei ungünstiger Witterung
beginnen die Konzerte um dieselbe Zeit in der Festhallc .

G Der ArveiterSilduugsverein macht morgen , Sonntag , seinen
Osterausflug nach dem Mahlberg. Abfahrt 11 .56 Uhr nach Malsch.

8 Ein schwerer Unfall hat sich gestern aus dem Havpt -
liahnhof ereignet. Ein verheirateter Exprestgutarbeitkr irmrde
beim Uelierschreiten der Gleise auf hiesigem Hauptbahnhof von einem vom
Oberland kommenden einfahrenden Pcrsonenzug zu Bode « geworfen und
kam zwischen die Gleise zu liegen . Der ganze Zug ging über
ihn weg . Der 'verunglückte hat verschiedene Verletzungen am ganzen
Körper davongetragen , er wurde mittelst Droschke ins städt. Kranken¬
haus verbracht und mutzte daselbst bleiben. — Wie wir weiter erfahren ,
haben sich die Verletzungen als lebensgefährlich hcrausgestellt. Dem

ufw. Nachdem er auf diese Weise mehr als 35 000 M beiseite geschafft
hatte , erhob er , indem er sich mit den Militärpüssen legitimierte , die
Beträge und verschwand damals nach Italien . Er besuchte nach und
nach Mailand , Florenz , Rom, Neapel, Monte Carlo , Brüssel, London
usw . , zumeist in weiblicher Begleitung , und lebte vier Jahre lang herr¬
lich und in Freuden , bis die Geschichte zu Ende ging und er schsietzlich
in Frankfurt seine Hrtelrechnung nicht bezahlen konnte. Als der letzte
Pfennig verjubelt war , stellte er sich der Polizei . Am 6 . März 1002
wurde er dann vom Schwurgericht Würzburg wegen Verbrechen im
Amte, Betrug und Urkundenfälschung zu fünf Jahren Zuchthaus und
zehn Jahren Ehrverlust verurteilt , welche Strafe Jmhof seit dem
vorigen Sommer verbüßt hat .

M Würzburg , 17. 'April . (Tel .) Ju Teitelbach fand
gestern früh ein Oekonom die 26 Jahre alte Taglöhnerin Anua
Pfau auf einem Feldweg ermordet und schrecklich verstümmelt
auf. Im Munde stak ein Knebel, der Schädel ist eingeschlagen
Der Täter soll ein Dienstknecht von Schernau sein. (Frks. G .- A .)

bä. Luzern , 18. April . (Tel .) In Römerswyl hat eine
plötzlich irrsinnig gewordene Frau gestern ihre . 5 Kinder getötet,
indem sie ihnen mit einer Axt den Schädel einschlug .

bä Budapest, 17. April. (Tel .) Bei einer Hebung stürzte
der Oberstleutnant Müller von Teehof vom 69. Infanterie -Regi¬
ment so unglücklich vom Pferde , daß er nach wenigen Minuten
starb.

— Budapest, 17. April. (Tel .) Das Dorf Szteja ist bis
auf L0 Häuser vollständig «iedergebrannt . Viel Vieh, Getreide
und Futtervorräte sind vernichtet.

ibd Rewyork, 17 . April. (Tel.) In Helena (Montana)
sind Nachrichten aus dem oberen Stromlaus des Missouri eir-
getroffen, wonach bei den jüngsten lleberschwemmungen 45
Menschen ums Leben gekommen sind . 12 Dörfer sind durch die
Fluten hinwcggeriffeu worden.

— Winnipeg , 17 . April. (Tel .) Aus Calgary wird ge¬
meldet, daß am Montag im Albert Canyon in den Rocky

& ttftfrare ^ reTTe .
Verunglückten ivar der Brustkorb eingedrückt und die Schädeldccke stark
verletzt .

8 Zwischenfälle im Straßenverkehr . Gestern nachmittag wurde
Ecke der Karl-Friedrich- und Kriegstraße ein Radfahrer von einer
Droschke , deren Führer die Schuld trifft , überfahren . Ter Radfahrer
hat hierbei an der Brust, Oberschenkel und am linken Ellenbogen
Verletzungen erlitten . — Gestern vormittagwurde ein 7jährigcr Knabe
in der Augarteuflraße von einem Radfahrer überfahren und erlitt
hiebei Verletzungen am linken Ohr.

Aus den N -ichbnrliiiiderll .
* Köerwotzeru (Elsaß), 16. April . Die „Hagenauer Ztg ."

berichtet folgendes über ein nächtliches A b e u t e u e r : Gestern
morgen um halb 5 Uhr kam eine junge Dame auf die hiesige Station
deren Gesicht und Hände blutige Verletzungen aufwiesen Sie er¬
zählte dem Stationsbeamtcu, daß sie mit zwei Herren , einer davon
sei ihr Bräutigam, iu einem Automobil vorgestern nacht inKarls -
ruhe abgefahren sei. Auf der Straße zwischen Pfaffenhofen und
hier sei sie plötzlich ans dem Automobil gestürzt und habe sich
die Verletzungen zugezogen. Sie habe sofort um Hilfe gerufen, die
Herren seien aber , ohne den Vorfall gemerkt zn haben , davongefahren .
Bei diesem Fall will die betreffende Dame ein Armband verloren
haben. Das Portemonnaie liege, so sagte sie, im Auto . Da die
Dame nach Saarburg fahren wollte, aber kein Geld bei sich hatte ,
löste der Stationsassistent St . ihr in liebenswürdiger Weise eine
Fahrkarte, und dankend fuhr die „verloren gegangene Holde" da¬
von. Heute Morgen erfolgte Nachforschungen ergaben , baß die
Sache denn doch ein wenig anders vor sich gegangen ist . ES stellte
sich heraus, daß das Antvmobil all der betreffenden Stelle gehalten
hatte . Wahrscheinlich wurde dort die Dame airsgesetzt. Ein Hand¬
gemenge schien dieser Aussetzung gefolgt zu sein, denn davon zeugten
die Verletzungen der Dame, sowie etliche Toilettegcgenstände , di«
dort gefunden wurden .

Ans dem gewerblichen Leben .
O Wan» heim , 17. April. Bei der syndikatfreien Kohlen»

Vereinigung sind sämtliche Arbeiter in den A u s st a n d
getreten.

* Fforzyeim , 17. Avril . Der Arbeitgeberverband der
Einisbrauche für Pforzheim nnd Umgebung hat folgenden Be¬
schluß gefaßt : Nachdem von seiten des deutschen Bnchbindcr -
vcrbandes über die Pforzhcimer Etuis - nnd Kartonagenfabriken
die Sperre verhängt worden ist nnd insbesondere deshalb, weil die
Firma C. Dietz durch Massenkündigungen ihrer organisierten Arbeiter
gemaßregelt wurde , sind wir gezwungen, unserem gesamten Personal,
soweit dasselbe nicht gegen festen Wochenlohn arbeitet, auf Samstag
den 2. Mai 1908 zn kündigen .

ĉ tzoleöo (Ohio), 18. April. (Tel .) 200000 anS ständige
Minenarbeiter im Zentral-Kohlcn-Distrikt werden Montag weiter
arbeiten , nachdem gestern mit den Grubenbesitzern ein Ucbereinkommen
auf der Grundlage der früheren Lohnsätze getroffen wurde .

Der Kampf im Waler» und Künchergemerve .
L . 0 . Karlsruhe , 17. April . Die Verbandsleitnng der badischen

Maler - und Tünchermeistervercinigungen hatte aus gestern nachmittag
in den Saal III des Kolosseums eine Versammlung des hiesigen Maler¬
und Tünchermeisterverems einberufcn, der auch zahlreiche Vertreter der
Ortsgruppen des badischen Verbandes anwohnten . Anlatz zur Ver¬
sammlung gaben die bisher in den Zeitungen erschienenen Notizen der
freien Gewerkschaften über die Aussperrung der Maler - und Tüncher,
gehilsen. Die Versammlung wurde durch den zweiten Vorsitzenden
der hiesigen Maler - und Tünchermeister, Hessel, eröffnet , der nach
kurzen Begrüßungsworten dem Referenten , VerbarDSvorsitzenden
Lacroix, das Wort erteilte zur Berichterstattung über die Entlassung
der Mitglieder der freien Gewerkschaften .

Der Redner führte u. a . aus : Nach den bisher von den Gehilfen
veröffentlichten Notizen soll das Vorgehen des Unternehmerverbandes
im Malergewerbe ein Schlag ins Wasser sein . Es ist gewig bedauerlich,
wenn Arbeitgeber und Arbeitnehmer sich im Kampfe begegnen. Der
Verband steht «wer nicht auf dem Boden der Tarifverträge und der
Schritt zur Entlassung der sreiorgcmisierten Gehilfen wurde nur unter¬
nommen , weil diese Organisation mit den Vertretern der christlich
Organisierten und den der Hirsch-Dunckerschen Organisation nicht ver¬
handeln wollte . Tie Vertreter der frei organisierten Gewerkschaft ver¬
langten , daß bei den Verhandlungen in Mannheim die Vertreter der
anderen Organisationen ausgeschlossen sein sollten. Darauf konnten
sich die Arbeitgeber nicht einlassen , denn auch die christlichen und anders
organisierten Arbeiter haben « ne Daseinsberechtigung und einen An¬
spruch darauf , daß mit ihnen über Tarifverträge verhandelt wird .
Hätten die Vertreter der freien Gewerkschaften aus dem angegebenen
Grunde die Verhandlungen nicht abgelchnt, ! '->re zweifellos ein« Einig¬
ung aufgrund der erfolgten Vorberatungen erfolgt . Das Organ der
freien Gewerkschaften hat die Sperre für Süddentschlcmd proklamiert ,
obwohl in einer Reche von Städten die bisherigen Verträge , so tvie in
Karlsruhe , noch nicht aügelaufcn toaren . Es wurde deshalb in einer
am 11 . April in Würzburg abgehaltenen Versammlung der Arbeit¬
geber beschlossen , den Gehilfen der freiem Gewerkschaft zu kündigen.
In Deutschland sind 80 000 Gehilfen ansässig . Von diesen befinden
sich 50 Prozent in der freien Organisation . Die anderen 50 Prozent
sind nicht darin und zumtcil anderweitig organisiert . Für ganz Süd -
deuffchland kommen 12 000 Gehilfen in Betracht. Die Hälfte derselben

tains eine Schneelawinc niederging, welche den Eisenbahndamni
und die Wohnräume der Eiscnbahnarboiter in eine Felsenschluchi
hinabritz. Dreißig Japaner wurden dabei getötet.

Eine Ostergabe König Eduard - .
I) . 0 . London , 17. April . ( Privat . ) In der Westminster-Abtti

erfolgte gestern nachmittag die Verteilung der Ostergabe des Königs
(Kings Maündy ) . Es ist dies ein uralter Gebrauch und besteht darin ,
daß an ebenso viele Arme, Männer und Frauen , ars oer Souverän
Lrbenssahre zählt , ein Geldbetrag in der Höhe von einem Penny für
jedes Jahr zur Austeilung gelangt , tvozu bis zum 10 . Jahrhundert
auch noch Gaben in natura (Kleiderstoffe und Nahrungsmittel ) kamen ,
die jedoch nunmehr mit 5 Pfund abgelöst werden. Die Empfänger
müssen gebrechliche und durchaus wohlverhaltenc Personen sein. Dies¬
mal waren es dem Alter des Königs entsprechend 67 Männer und 67
Frauen , von denen die Männer je 5 Pfund Sterl . in Gold in einer
roten Geldbörse und 5 Schillinge und 7 Pence in Silber in einer weißen
Geldbörse erhielten. Die Frauen werden mit 10 Schillingen weniger
bedacht. Bei der Verteilung in der Abtei , der ein kurzer Gottesdienst
vorangeht, sind einige Mann der königlichen Leibwache ln der Tracht
der Zeit der Königin Elisabeth gegenwärtig und findet sich zu dieser
Feier stets ein großes Publikum ein. Tie Silbermünzen , Pennystucke.
dann zwei Pence, drei Pence und vier Pence , werden für diesen Anlaß
in der königlichen Münze alljährlich besonders geprägt und tverden hoch
bezahlt, so daß die Almosencnrpfäuger einen beträchtlich höheren Betrag
einheimsen , als Las ihnen übergebene Geld repräsentiert . Der in
diesem Jahre zur Verteilung gelangte Betrag übersteigt 12 000 Jt .

Bo « der Lnftschiffahrt .
lick Frankfurt a. M. , 17 . April . Der Ballon „Ziegler" vom hie¬

sigen Physikalischen Verein hat tvieder ein« Wafferstoffahrt absolviert.
Der Aufstieg erfolgt« Dienstag stüh in Gersthofen bei Augsburg . Außer
dem Führer Dr . Kurt Wegener nahmen noch drei Herren an der Fahrt
teil. Die Fahrt crrdetc nach 28 Stunden Mittivoch mittag in Frankreich
bei Eorbigny, Departement Nizvre . Tie Lustschiffer haben rund 560
Ilm. zurückgelegt . Mit dieser Fahrt ixit Dr . Wegener, der demnächst
für 2 Jahre nach Samoa geht, sein« aeronautische Tätigkeit bei dem
Frankfurter Verein vorläufig beendet .

ist noch durch Verträge knS 1008 , sogar bis 1910 gebuvSen . Deshalb
kann auch nicht gesagt werden, daß 12 000 Gehilsen hätten ausgesperrr
werden sollen . Für die in Frage stehenden Städte kommen 6000 Ge¬
hilfen in Betracht. Es handelt sich dabei um 31 Städte , von denen mir
12 nicht mehr an Verttäge gebunden sind. In diesen 12 Städten sind
die Gehilfen der freien Organisation , etwa 3000 , entlassen worden.
Angesichts dieser Tatsache kann also von einem Schlag ins Wasser keine
Rede sein . Das was erzielt tverden sollte, hat auf allen Gebieten ge¬
klappt und wir können mit dem Erfolge zufrieden sein . Es haben fttb
jetzt auch noch die Städte Konstanz, Dresden , Leipzig und Hannov r mit
dem Vorgehen des Arbeitgcbcrbundes solidarisch erklärt . Nach den
neuesten Nachrichten werden im Lause der nächsten Woche in Berlin
neue Einigungsverhandlungen stattfinden. Hoffen wir , daß der Friede
hergestellt wird. Auf jeden Fall müssen wir uns so cinrichten, daß wir
den Verhältnissen gewachsen sind , bis die Sache erledigt ist . Wir werden
uns durch nichts beirren lassen , sonder» unseren geraden Weg gehen .

An das mit großem Beifall ausgenommene Referat knüpfte sich
eine längere Diskussion, an der sich der Vorstand des Landesverbandes
Hessen , Weber-Darnistadt , Architekt Trier -Karlsruhe , der namens des
hiesigen Baugcwerkeverbandes erklärte, daß dieser die Malermeister
nach besten Kräften unterstützen werde , Ziegler -Heidelberg und Heißler -
Mannheim beteiligten.

Es gelangte darnach folgende , von R . Köhn -Karlsruhe , gestellte
Resolution zur Annahme : „Die heute abgehaltene Versammlung der
Maler - und Tünchermeister m Karlsruhe erklärt sich mit den Änord-
nungen der Verbandsleitnng einverstanden. Sie bedauert es , daß der
ernste Schritt zur Entlassung dee Gehilfen unternommen werden
mußte . Sollte bis 1 . Mai eine Einigung nicht erzielt sein, dann
werden sich die hiesigen Meister mit den übrigen Kollegen solidariich
erklären .

" Nach einem Schlußworte des Referenten wurde die zahl¬
reich besuchte Versammlung geschlossen.

Gerrchrszeitnng.
lick Darmstadt . 17 . April. (Tel . ) Vor der Strafkammer hatte

sich gestern der Hilfsweichensteller Heinrich Löw, 31 Jahr « alt , aus Zell
i . O ., wegen fahrlässiger Tötung und Eijenbahutransportgesährdung zu
verantworten . Löw war beschuldigt unk geständig , in der Nacht zuni
25. Januar den Tod eines Fuhrmannes dadurch 'verschuldet zu haben,
daß er die Schranke anr Bahnübergang nicht geschlossen hatte und so der
Fuhrmann überfahren und getötet wurde. Löw wurde zu 9 Monaten
Gefängnis verurteilt .

— München , 17 . April. Wie die „ Münch. N. Nachr .
"

melden , wurde Zustizrat Bernstein gestern die Anklageschrift der
Staatsanwaltschaft am Landgericht I Berlin wegen Beleidigung
des Fürsten Eulrnburg zugestellt . Die Beleidigung ist in einigen
Aeußerungen geiunden worden, die Bernstein beim ersten Harden-
prozeß getan hatte. Er hatte vor allem den Fürsten Eulenbnrg
in seinem Plaidoher mehrfach als homosexuell bezeichnet und es
abgelehnt, diesen Vorwurf zurückzunehmen.

st . München , 18 . April. (Privattel.) Im Sensationsprozeß
gegen den Schutzmann Schoner hat die königl. Staatsanwalt¬
schaft die eingelegte Revision zurückgezogen.

Die königl. Polizeidirrktion hat Schauer wieder in Dienst
genommen und ihm die Obliegenheiten der sogen, „ gehobenen "
Stellen der Schutzmannschast übertragen.

Die Prozesse gegen die frauz . Armeelieferanten -
(Von unserem Berichterstatter. )

) - ( Paris , 17 . Apnl . Ter erste der Prozesse , welche- das Kriegs-
ministerinm gegen die Lieferanten von schlechtem Fletsch an die Truppen
anstrengt , fand gestern m Bar - le -Duc seinen Abschluß . Der Fleischer
Gustave Levy wurde zu einem Jahr Gefängnts , 600 Franken Butze und
3000 Franken Schadenersatz , sowie in die Prozeßkosten verurteilt . Er
hat sofort Berufung eingelegt.

Die Anklage stützte sich auf die zwei Punkt« , daß Lvvy wissentlich
seit etwas weniger als drei Jahren und namentlich am 25. März 1908
dem 04 . Infanterieregiment verdorbenes oder krankes Fleisch geliefert
und als Heeresliefercmt im allgemeinen hinsichtlich -der Qualität seiner
Ware Bettug geübt hat . Aus den Zeugenaussagen ging hervor, daß er
unter dem Vorwände, sie auf die Weide zu schicken, auf dem Markt « der
Äillette in Paris krankes oder mageres Vieh (zu Spottpreisen kauft« und
sie nach Bar - le -Duc verladen ließ. Der Platz auf dem Markt«,, wo sol¬
ches Vieh zu haben war , hieß ganz geläufig in der Billett « der „Schind¬
acker" des Ostens und di« Fleischerknechtc nannten untereinander alles ,
was als unbrauchbar weggeworsen wurde , einfach de la viande ä Levy ,
d . h . es rührte von Kühen her , die Levy hatte ' schlachten lassen. Im
Publikum wurde das Urteil gegen Levy nrit lebhafter Zustimmung aus¬
genommen.

Der Skandal iwgen der Fleischlieferung für die Kasernen haü
übrigens auch eine Rückwirkung auf den Schinkeymarkt gehabt, der nach
alter Sitte in der Karwoche nahe dem Bastillenplatz stattfindet . Es
wurden nämlich nichi weniger als 413 Kilogramm Wurstwarcu konfis¬
ziert und zerstört. Früher gab man das so beschlagnahmte ungesunde
Fleisch von den Märkten und de-u großen Hallen für die Tiere des
„Jardin des Plantcs "

; aber die Direktton dieser Austakt hat sich dagegen
aufgelehnt, weil manche Krankheiten ihrer Pfleglinge dieser Nahrung
zugeschrieben wurde . Nach einem Gerücht «, an das' man .heute wieder
erinnert , sollen die Tiere sich manchmal geweigert haben, das ihnen vor¬
gelegte Fressen zu berühren, und dann wurde verdorbene Fleisch den
Militärlieferanten zu einem Spottpreise abgetreten.

— Chüteanduu bei Verdes, 17 . April . (Tel .) Hier ist
gestern abend nach 40stündiger Fahrt ein in Göppingen in Würt-
tencherg aufgestiegener Luftballon niedergegangen; von den drei
Insassen erlitt einer bei der Landung einen Knöchelbruch .

SchiffS-Uufälle .
ttck Biarritz , 17 . April. (Tel.) Hier wurde gestern eine

Möve eingefangeu, welche am Fuße in einer Hülse einen Zettel
trug , aus dem verzeichnet war, daß 6 Matrasen des Schiffes
„Laotour " nach Schiffbrnch sich aus einer' auf der Karte nicht
vcrze 'chncten Insel unter 32 Grad nördlicher Breitb und deni 46.
Längengrade sich befänden und verloren seien, da sie keine ge¬
nügenden Lebensmittel hätten . Die Schiffbrüchigen ersuchten
dringend um Hilfe.

stck Stockholm , 17 . April . (Tel.) Die Schiffskatastrophe
iin Gotenburger Hafen hat unter den an Bord des.Äuswanderci-
schiffes „Göta 11 " besindlichen Passagieren zahlreiche Opfer ge¬
fordert . Wie aus Gotenburg gemeldet wird, - konterte der
Dampfer , weil er auf einen Pfahl stieß. Hierbei wurde die Deck -
ladung verschoben. Ter Kapitän und die Besatzung sind ge¬
rettet, dagegen sind, wie bisher festgestellt ist, 20 Paffagiere «ms
Leben gekommen . Ihre Rettung war nicht möglich , obwohl so¬
fort von allen Seiten Hilfe kam. Fortgesetzt, war das Quai
von Menschen belagert und die schrecklichsten Szenen spielen sich
ab , wenn .Tote an Land gebracht werden . Das verunglückte
Schiff war ein kleiner Flußdampfer , der infolge des in Goten¬
burg abgehaltenen großen Marktes mit ' Passagieren nns
Ladung überfüllt ivar.

hd Neivyark, 17. April . (Tel .) Der ttausatlautische Danipiec
„United States " mit 600 Passagieren an Bord nmtzte gestern
am Eingänge des Halens auf Grund gesetzt werden, nm das
Sinken zu verhüten. Er war mit dem Dampfer Monieret) zusammeu-
gestoßen und hatte ernste Beschädigungen erlitten . Auch der andere
Dampfer halte Havarie erlitten und mußte von iuehreren Schlepp¬
dampfern iu den Hafen gebracht werden .
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- Telegramme der »Bad . Prelle ".
München, 17. April . Dem bayerische» Landtag

ist heute das neue Beamtengesetz zugegangen, ferner eine Vor¬
lage betreffend die Aufbesserung der katholische« und protestan¬
tischen Geistlichen , wofür ein Mehr von 3 800 750 M gefordert
wird , und drittens eine Vorlage betr . die Erhöhung des Ein
kommens der Bolksschullehrer , für welchen Zweck der Mehrbedarf
4 450 000 Ji beträgt .

hd Kiel , 18 . April. Der Kronprinz wird sich am 29.
Mai auf dem Linienschiff „Deutschland" einschiffen und bis zum
6 . Juni an Bord desselben bei dem Prinzen Heinrich verweilen »
um den Uebungen der Hochseeflotte beizuwohnen .

st . Posen , 18 . April . (Privattel .) Der Oberprästdent der
Provinz , der Regierungspräsident und die Vorsitzenden der An-
fiedelungSkommisfion erhielten den Blättern zufolge gestern eine
Reihe Drohbriefe in polnischer Sprache , in denen ihnen das
Schicksal des Statthalters vnn Galizien , wegen brutaler Unter¬
drückung der polnischen Ration angedroht wurde. Infolgedessen
fft ein polizeilicher Schutz der genannten Beamten eingerichtet .
Die Drohbriefe sind in Gneseu und Warschau zur Post geliefert.

hd Prag , 17, April . Nach einer Versammlung, bei welcher
Hetzreden gegen die Deutschen gehalten wurden, kam es gestern
zu lärmende« Kundgebungen vor dem deutschen Kasino . (L.-A )

— ; Wien » 18. April . Die „Neue freie Presse " meldet : Wie in
unterrichteten Kreisen versichert wird , fvll der Minister des Aeußern .
Baron Aehrenthal an den Berficheruagen . die er in der österreichischen
Delegation abgegeben hat , unbedingt frsthalten und ist sich der mög¬
lichen Konsequenzen eines Mißerfolges vollkommen bewußt . Er vertritt
den Standpunkt , daß die Delegationssession im Mai einznbcrufen , die
Erhöhung der Offiziersgagen erforderlich und diese Fragen nicht als
politische zu betrachten seien , daß daher diese Fragen mit nationalen
Zugeständnissen in militärischen Dingen nicht verquickt werden dürfen .

«t . Genf, 17 . April . (Privattel .) Der Direktor des Staats¬
zuchthauses dementiert die Blätternachricht von dem angeblich
bevorstehenden Ableben des Mörders der Kaiserin von Oester¬
reich. Zwar sei Luche» ! in ärztlicher Behandlung , leiste aber sein
tägliches Arbeitspensum.

hd Paris , 16 . April . Der Haudelsminister empfing gestern ein«
Abordnung des Syndikats der Perlen - und Diamantenhändler , welche
ihn auf die Notwendigkeit hinwiesen , die Angelegenheit Lrmoine mög¬
lichst schnell zu erledige«, da di« Gerüchte von der Möglichkeit einer
künstliche» Herstellung von Diamanten dem Diamanthandel einen em¬
pfindlichen Schlag versetzt haben. Der Minister erklärte sich bereit,dem Antrag Folge zu geben.

hd Aom, 18. April. Wie die „Tribuna " meldet , hat da»
italienische Mittelmeergeschwader Befehl erhalten , sich in
Gaeta zu konzentrieren . Eine Division des Geschwaders
wird möglicherweise nach dem Orient gesandt werden.

st . Lissabon , 17. April . (Privattel .) Der Ministerrat
beschloß gestern unter Vorsitz des Königs die Herabsetzung
der Zivilliste um 40 Prozent . — Die Apanage »
für beide Königinnen wurden gleichfalls « m 1 Mil¬
lion reduziert .

----- Belgrad , 17. April . Der frühere Kriegsminister Put -
nik wurde zum Generalstabschef ernannt .

!hd Sofia , 17. April . In Pezardzik kam es anläßlich einer
Wahlversammlung zu einem blutigen Zusammenstoß zwischen
Zankowisten und Stambnlowisten , wobei der ZankowistenfiihrcrMalaka den Stambulowistenführer Symata erschoß.

•■=* Bukarest, 17. April . Der Minister für Ackerbau, Indu¬
strie und Handel, Carp , wurde bis zur Ernennung eines Res¬
sortministers interimistisch mit der Leitung des neugeschaffenen
Ministeriums für Handel und Industrie betraut .--- Salonik , 17 . April . Der exarchistische Pfarrer Popmilcowurde samt seiner Frau und einem Begleiter auf dem Wege von
Popcewo nach Strumitza aus dem Hinterhalt erschossen . Als
Täter werden Griechen vermutet . (Frkf. Ztg .)

----- Petersburg , 17. April. Der Fürst von Montenegro
ist über Berlin nach Paris gereist.

----- Täbris , 17. April . (Petersb . Tel . -Ag.) In der GegendArdebil (Persien, Prov . Aserbeidjan) , herrschen Unruhe». Die
Postkarawauen wurden in dieser Woche zweimal ausgeplündert .Der Karawa»enweg zum Kaspischen Meere ist unterbrochen.

i= Am Sefra, 16. Aprll. (Agence Havas .) Eine Kolonne
unter dem Kommando des Obersten Pierro « stieß mit eine,
Harka zusammen . Im Norden, Osten und Westen von Talzazo
entspann sich ein heftiger Kampf. Seit Tagesanbruch hört man
Kanonendonner.

----- New -Aork , 17. April . Präsident Roosevelt bestätigte
kürzlich, daß er im nächsten Jahre Europa besuchen werde . B . L .-A .hd . Retv »Nork , 18 . April. Das amerikanische Marineamt
hat beschlossen, alle Panzerschiffe mit einem nrn erfundenen Netz
zum Schutz gegen Torpille» zu versehen. Die angestellten Ver¬
suche mit diesem Netz sollen sehr gute Erfolge ergeben haben.

Bom Kaiserpaar .
----- Achilkelon-Oorf«. 17. April. Der gestrige Spaziergangdes Kaiserpaares dehnte sich bis hinter Bcniffe aus . Die Rückkehr

erfolgte In Automobilen . Die kaiserliche Familie und die Umgeb¬
ungen verbrachten die späteren Abendstunden auf den Tcrassen des
Schlosses im Vollmondschein.

Da» Wetter ist auch heut« sehr schön und warm . Die Natnr-
schönheiten der reich gesegneten Insel treten von Tag zu Tag mehrin die Erscheiimng.

Heute vormittag hielt Pfarrer G o e u s Gottesdienst in der
Schloßkapelle ab, a» dem auch die Kronprinzessin von Griechenland
teilnahm ; die Kronprinzessin war auch zur Mittagstafel geladeuAm Nachmittag unternahm die kaiserliche Familie und das Ge
folge einen Spaziergang in gleicher Richtung wie gestern.hd Korfu, 17 . April . Die Delegierten Turkhan Pascha-c
reisten mit dem Bescheid, daß der Kaiser vorläufig wegen der
Charwochr noch keine Entscheidung über den Empfang des Abgr
sandte» des S «lta «s treffen könne , ab . Turkhan Pascha wird
sedensalls in der nächste« Woche vom Kaiser empfangen werde«
und hierbei auch dem König von Griechenland, der vorläufig
hier bleibt und den Kronprinzen aus Anlaß der wichtigen Kam
merverhandlnngen nach Athen gesandt hat , seine Aufwartung
machen . (L.-A .)

- -- Matt«. 18. April. Herzog und Herzogin von Connaughtwerden mit Prinzessin Patricia nächsten Dienstag nach Korfu reisenund Ende nächster Woche zurückkehren .
hd . Wien , 17. April . DaS österreichische Mittelmeerge¬

schwader wird, wie die „Zeit " berichtet, am 2ö . April in Corfu
eintreffen und im Hafen von Gasturi von Kaiser Wilhelm be¬
sichtigt werden . Am 29. April wird dann das Geschwader seine
Fahrt nach dem SriegShasrn Pola , dessen Besuch durch den
Kaiser erwartet wird, sortsetzcn.

Fürst Bülow in Ro «
L- Rom, 17. April . Fürst und Fürstin von BLlow waren

gestern zum Frühstück bei der Königin -Witwe Margherita ge¬

K ad 1 sch e Presse .
laden. — Am Nachmittag machte der Fürst einen Spaziergang
mit Professor v . Renvers .

— Ttoiw, 16. April. Fürst Bülow wohnte gestern vormittag
dem Gottesdienst in der Botschaftskapclle bei Ter Fürst und
die Fürstin nahmen dan» das Frühstück beim deutschen Botschafter
Grafen v. Monts ein . Es waren geladen der bayerische Gesardle
am Quirinal, Freiherr von und zu der Taiui- Rathsanihausen . Prof .
RenverS, Gesandter v. Flotow, Legationsrat Bergen , Gcheimrat
Stock und der Atrachs Oberleutnant Bcyersdorf.

Wasserstau» ves Rheins .
Kenllanz . Hafenvegel. 16 April 3.02 " > 15 April 3,02 IN.
hchnllerlniel, 18. April. Morgens 6 tthr 2,16 »>.
^ ehl. 18 April Morgens 6 tthr 2 . 72 >„ .
Ataran . 18. Avril. Morgens 6 Ilhr 4,31 »>. gest. 0,08 IN.
Mannheim . 18 April. Morgens 6 tthr 3,62 »>.

Aergnügungs - und Hereins-Anzeiger.
(Das Nähere bitte» man aus dem Inseratenteil zu erleben. )

Zur ,uarotta »nsaieu Rugetegcnhcit .
hd Paris , 17 . April. Admiral PHilibert berichtet , der

Konsul in Mazagan habe ihm mitgeteilt, daß Muley Hafid die
Ufer des Oued Meria plötzlich verlaffe » und seinem Unterführer
Sihaiffr Befehl gegeben habe, Azrmour zu verlaffe » und ihm
mit seinen Truppen zu folgen.

— Paris , 18 . April . Die Minister Ckemenceau, Pichon
und Pikquart hatten 2 längere Unterredungen mit General
Liantey , der gestern aus Marrokko hier eintras.

Ki» Ausammenkoß an der algerische « Hrenze.
=t= Paris , 17. April . (Privattel .) Nach einer Depesche

des Befehlshabers des 19. Armeekorps. General Bailloud , aus
Algier (16 . April ) , haben die Feindseligkeiten in Südoran bc-
gönnen. Die drei Abteilungen der marokkanischen Harka standen
dieser Tage bei den Brunnen von Mengnb , der algerischen Grenze
am nächsten ; dann unter der Führung des Marabuts Mulai
Lhassen bei Bn -Benib, südwestlich von Ain-Schair , und bei Da-
niret °es -Sebaa , nordwestlich davon. Die erste dieser Abteilun¬
gen , die etwa 3000 Mann stark sein soll, scheint min am Mitt¬
woch die Kolonne Pierron , die bei El -Mcnabba lagerte , über¬
fallen zu haben. Genaues wußte man gestern darüber non
nicht. Es wird nur telegraphiert , daß man in Ain - Sefra seitder Morgenfrühe Kanonendonner hörte , der aus der Gegend
nördlich von Talzaza kommen mußte . Ferner wird berichtet, daß
fünf Saharapferde der Kolonne Pierron ohne ihre Reiter ins
Lager bei El -Menabba zurückgekommen sind und daß eines davon
verwundet war.

•= Paris , 17. April . Wie aus Colomb-Bechar von gestern
gemeldet wird, setzte sich am Mittwoch eine Harka Eingeborenerin Bewegung, um Beni Unis zu gewinnen. Als ihr aber drei
Kolonnen französischer Truppen den Weg verlegten, schwenkte sie
nach dem Süden ab / zweifellos in der Wsicht, Djebel Amkar zu
erreichen .

Auf dem Marsche dahin stieß sie auf eine KompagnieSahara -Sparis von dem Vortrab der Kolonne Pierron . Es
entspann sich ein lebhaftes Gefecht, in dessen Verlauf vier Spahisgetötet und dreizehn verwundet wurden. Die Spahis zogen sichzurück und nahmen ihre Toten und Derivundeten mit . General
Bigy befahl den Bormarsch von vier Kolonnen, um die Harka
znrückzuwerfen .

Aus Colomb-Bechar wird weiter gemeldet, daß der Kampsam Col Talzaza sehr heftig war . Die französischen Truppe » zer¬streute» die Harka und verfolgten sie energisch auf eine Streckevon zehn Kilometern . Die Eingeborenen ließen zahlreiche Tote
Und Verwundete , sowie auch eine Fahne und ein Schnellfeuer¬
geschütz zurück. Die ftanzösischen Truppen hatten einen Verlustvon 28 Toten, darunter ein Offizier und etwa hundert Ver¬wundete, darunter zehn Offiziere.

--- Paris , 17. April .- Einem Telegramm des OberstenPierro « zufolge hat seine Wteilung beim jüngsten Zusammen¬
stoß nur 19 Tote verloren. Vierzig der Verwundeten hätten sichsofort wieder bei der Kompagnie einfinden können . Die Harkahabe aus mehr als 2000 Infanteristen und 300 Reitern be¬standen und habe um halb 5 Ilhr morgens angegriffen , sei abervon der Fremdenlegion mit bewundernswerter Bravour zurück-
geworfen morden. Mehr als 125 gefallene Marokkaner seien imLager und eine große Anzahl außerhalb der Zelte gefundenworden.

hd . Paris , 17. April. AuS Oran wird gemeldet , daß das2 . Jägerregiment nach Colomb Bechar abgegangen ist, um die
dortige Garnison zu verstärken. Eine Schwadron reitenderJägerwird längs der Eisenbahn verteilt.
Zur Reform , und Revokutior »sbewegu « g in Russland .----- Petersburg , 18 . Avril. Die russisch-japanischen Ver¬
handlungen betr . den Fischereivertrag sind ins Stocken geraten,da

_ zwischen dem Minister des Aeußern und dem japanischenGesandten MeinuiigSdifferrnzrn entstanden sind .
— Petersburg , 16. April . Wie die „Birshewija Wjedo -

mosti" meldet, sind auf Befehl des Kaisers vom 15. April dieaus dem Port Arthur -Prozeß bekannten Generale Fock, Smrr -
now und Reiß wegen häuslicher Berhältniffe mit Pension verab¬
schiedet worden.

--- tzketerrönrp , 18. Avril. Den Blättern zufolge steht dieErnennung eines Oberkommaiidierendcn aller Land - und See¬streitkräfte Rußlands , dem anch der Kriegs - und Marine-ininister nnterstellt werden sollen , bevor. Als Kandidat für diesenPosten wird allgemein Großfürst Nicolai Nicolajewitschbezeichnet.
hä Petersburg , 17 . April . Auf kaiserlichen Befehl ist dasWilnaer Domkapitel, bestehend aus 9 katholischen Geistlicher, ,cntlaffen, sowie die Pfründe zeitweise entzogen worden. DerBefehl wird begründet mit der Weigerung des Domkapitels, nachder Verabschiedung des Bischofs von Wilna , Baron Roop, einer

temporäre« Stellvertreter zu wählen. (L. -A .)hä Petersburg , 17. April . Ter bekannte Publizist Alexan¬der Stolypin , ein Bruder des Premierministers , wurde wegenBeleidigung des adligen reaktionären Rechtsanwaltes Bnlazet
zu 7 Tagen Hauptwache und 100 Rubel Strafe verurteilt . B . T .— Petersburg , 17 . April . Die Duma hat das AmurüahuProjekt in dritter Lesung endgültig angenommen.

Weiteren Text siehe Seite 8 «nd 12.
*5

we.J. PetryW
Hoflieferant

Jawelen , Gold- and
Sübervraren

Kaiserstr . 102 . Tel . 1558 .

Silberne Tafelgeräte
in schönster Auswahl

Cigarettenetuis • Stockgriffe
Bonbonnieren , Tlippes m .

in Gold and Silber

Eine alte Bekannte SSfÄdie meiste« Häuser und Hilst tüchtig beim Hausputz und Reinniachen :
sie heißt L u h n s Saluriak -Terpentin -Kernseife . Wer diese flinkeMitarbeiterin kennen gelernt hat , laßt sie sich immer wieder holen .Bcffere , sparsamere Abwaschlauge und mildere , wie die von L u h n s« alm . -Terp .-Kernseife bereitete, gibt es nicht ; deshalb auch kann man
heute L.u h n s überall schon in allen besieren Geschäfte« haben. 3401 «

Samstag den 18 April:
I . AthIetir- Sport - lllub Gern»» »»» . Uhr UevungSstunbe i. Nußbauar ,
Bavernverrin . VereinSabend . Palmengarten .

„Fricdrichshol" . ta
« aufm, « errin Merkur, v Uhr Zusammenkunft rm Prinz Karl .
Männerturnverein . Osterturnfahrt . Abfahrt 3.40 oder 7 .50 Uhr,
Ndeinklud ALrmannia . 9 Uhr Klubabend t . Tannhäuser , Wintergart .
Rudcrverei « Sturmvogel . 9 Uhr Zusammenkunft im Klapphorn .
Salamander , 1 . Karlsr . Ruderklub. 9 U. Klubabend i . Klubh. ( Rheinh . ) .

» * •
Spielplan des Großherzoglichen Hostheaters Karlsruhe .

JnKarlsruhe :
Sonntag , 19 . : Abt . C . 55 . Ab. -Vorst . Neu einstudiert : „Das

Käthchen von Heilbronn " oder die Feuerprobe , großes historisches Ritter - ,
schauspiel in 5 A . und einem Vorspiel von Klei st. y27— % 10 .

Montag , 20. : 26. Vorst, auß . Ab. „Lohengrin ", große romantische
Oper >n 3 A . v. R . Wagner . 6 bis nach 1411 .

Dienstag . 21 . : Abtl . A . 54 . Ab. -Vorst . „Ein idealer Gatte " in
4 A. v. Oskar Wilde . 7— ^ 10 .

Donnerstag . 23 . : Abtl . R 54 . Ab.-Vorst. Zum erstenmal : „Ter
Dummkopf"

, Lustspiel in 5 A. v . Lud. Fulda . 7.
Freitag , 24 . : Abtl . A . 55 . Ab. -Vorst. „Neue Wege ", Schauspiel

in 3 A . v . Felix Baumbach . 7—9 .
Samstag . 25 . : Abtl . 6 . 57 . M . -Borst . „Die Bohsmc " von Puc »

cinl . 7 bis nach *,410 .
Sonntag , 26 . : Abtl . B . 56 . Ab. -Vorst . „Tiefland " , Musikdrama -

von Eugen d 'Albert . ys7 bis gegen 9.
Montag , 27 . : Wtl . C . 56 . Ab. -Vorst . Letztes Gastspiel des Kgl.

Bayer . Hofschauspielers Konrad Dreher : „Jägerblut " , Volksstück in 4
St. v . Benno Rauchenegger, Musik von Josef Krägel . 7— %10.

Theater in Baden :
Mittwoch , 22 . : 27 . Ab. -Vorst . Zum erstenmal : „Eugen Onögin " ,

lyrische Szenen in 3 A. ( 7 Bildern ) , Musik b. Tschaikowsky .
’/a7— >410 .

Sonntag , 26 . : 5. Vorst , auß . Ab. Zum erstenmal : „Der Dumm¬
kopf", Lustspiel in 5 A. v . Ludwig Fulda . 7— .

Statt Karten .
Paula Wolff Louis Baer

Verlobte . 6083
8t . Wendel , Karlsruhe . Pirmasens .

Kasseler
Hafer-Kakao

wird bei
Blutarmut und Bleicftsucht

alsKräftigungsmittel tausendfach ärztlich empfohlen.Nur echt in blauen Kartons für 1 Mk., niemals lose.

Institut Stichler. Rastatt i. B.
Lehr- und Erziehungsanstalt für Knaben.

Rasche u . sichere Vorbereitung z . EinjSbr .-Eyameu sowie für alle Klaffenvon Sexta dis vber -Sekunda . Befand . Berücksichtigung finden nichtversetzte schwer zu erziehende Schüler. Individuelle Bchandl . Beständ .Aufstcht . Sorgfältigste Erziehung. Klein « Klasse » . Beste Erfolge .Schöne, eig. Villa . Groß. Garte» und Spielplatz . Prospekte. - 2368a

Es gibt bei BLUTSTAUUNGEN nach dem UNTERLEIBE ,
HAMORRHOIDAL - LEIDEN

SARG
Berlin,Rltterstr .11

En gros

ZAHN -CREME

nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

Hunyadi Jänos
(Saxlehners Bitterquelle ) . iszg»

En gros . Julius Strauß , Karlsruge. En detail .
Kaiserstratze 189, zwischen Herren - und Maldstraße. 943

Größtes Spezialgeschäftin Brsatzartikeln , aller Arte» Besatzstoffe », Paffe-
menterien , Spitze», Knöpfen, Weißwaren, Handschuhea, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten . — Televyon 372, —

Blum , balbfntla « Reben it . tthr prtUwttt r

haben schon unsere Vorvätergewusst :
Wenn der Saft steigt und das Frühjahr in den Gliedern fühlbarwird , dann ist die Gesundheit besonders großen Gesahren aus -
gesetzt . Man muß also auch besondere Vorsicht anwcnden und
dazu gehört , daß man auf Spaziergängen ab und zu. eine Fatzs
ächte Sodener Mineral -Pastille im Munde zergehen läßt , daßman Fays ächte Sodener braucht, wenn man sich nichl ganz be.
haglich fühlt und den Ausbruch eines Katarrhs sürchtet, daßman vor allem jede vorhandene Beschwerde der Respirations -
organe mit Fays ächten Eigener behandelt . Teuer ist so eine
Behandlung nicht, denn die Schachtel kostet ja nur 85 Pfennigund ist in allen Apotheken, Drogerien und Mincralwaffcrhand -
langen zu haben. 5öa

I
TIftüriner - Pjaiiinos

gehören in mittlerer Preislage M. 550 bis M . 750 zu den
besten und schönsten Klavieren . 783

Ludwig Schwelsgut , ^ karl ® he .=
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Möbelmagazin vereinigter Schreinermeister ,1U18
Gegründet 1883 Amalienstr . 31 Karlsruhe Amalienstr . 31 Telephon 1862

Erstklassiges Einrichtungshaus in Braut -Ausstattungen und einzelner Möbel für alle Stände.
Permanente Ausstellung von über 50 kompletten Zimmer - Einrichtungen . Sehenswertes Lager .

Billig « , offen » ■ ■gezeichnete Preise . Franko -Liefernng mit langjähriger Garantie . Freie Besichtigung ohne Jeden Kaafswang .
SB . Eigene Werkstätten für Innendekoration Anfertigung nach gegebenen , oder eigenen Entwarfen ._

Garantiert 2390.20 .10

schmerzlose Zahnoperafionen
werden tägl . (in Narkose ) unt . ärztt . Leitung ausgeführt .
Zahnatelier HiiuMler

Teleph. 2156 Amalienstr . 25 a hinter Hauptpost .

Trauringe
Lockzeits « und vrrlsbungsgelÄenIke
in Pfirzheimer Gold- u. Dublecwarcu,

LrKecdlscke« jeder Art, Cafcbenabren
ju viUigsteri Preisen 6143

Kai$crpa$$agc ? a. Karlsruhe.
786 .30.29

Wach' nnd Schliessgesellschaft
- - - . - m . b . H. ..—. . . 1

Waldstrasse 37 Karlsruhe Telephon Nr . 1417 .

]
.
Kovar

,

13 .6 15t Kaiserstrasse 151 . 69507

Rasche Bedienung . Billige Preise .

/ -$*»
Spezialität : Frack- u. Gehrock-Anziige.

möbc! -u.Pol$tcrwarcnlager
von

Karlsruhe , Herrenstrass « 4S ,
über 20 Jahre techn. Leiter im Möbelmagazin

Vereinigter Scbreinermeieter. ■ ■

Kompl . Zimmereinrichtungen , sowie eiazeine Möbel .
Eigene Tapezierwerkstätte . — Zeichnungen u . Voranschläge

bereitwilligst , 1739*

Alle 2 Minute » wird eine Underwood- Echreibmaschine fertig ge-

S/ 'mLL: 250 Dnderwoode die Fabrik.
Aber damit ist die Nachfrage noch lange nicht gedeckt , denn die
Fabrik ist mit Bestellungen im Rückstand.
Underwood erhielt überall die erste« « » Szeichnnngen .
Verlangen Sie Prospekte oder lassen Sie sich die Underwood gratis
vorführen . _

3377a .4.4
Znn .Maraarethenstrie MM MM n Kam kurmstraht 12

Bafel . stelephon 87 . AlUWCr , Lörrach (Süden ).

VeöefLßedjfeiter
'
ElQtlltlOS ganz vorzüglicheFabrikate zu massigen

Preisen finden Sie nur beim, alleinigen Vertreter :: :: :: ::

fj fffii *17 Kfavizr &auzr ,
'
Bianofager

tje J \ Lll * Grß Terf-Tnebrictjsfrasse 21, RondeUplatz.

2TB. AeUere Instrumente werden zum höchsten Preis in
Zahlung genommen . 3930 . v

Durch ihre anerkannten
grogen Vorzüge sind
unsere Räder überall

eingeführt
Bisheriger Verkauf aber 500 000 Rider .

Alleinvertretung für Karlsruhe nnd Umgebung :Franz Mappes ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 128 , 4768 .2.1

Cwhingerichtete Reparaterwerkstttte fOr Fahrräder und Nähmasohinen .

Erste « Krrlsrchk
Detektiv

-Institut,Mitllr . W, II.
vis - a-vis der Kaiser -Paffage ,
Direktion : H . Httngerle ,

erledigt Auskünfte über Familien - u.
VermögenSverhältnifse , Vorleben rc .

an allen Plätzen,i 02s *
diskrete VertrauenSangelegenheitcn ,
Beobachtungen und Überwachungen ,
Ermittlungen aller Art , zwecks Her -
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil - , Patent -, Ehcscheid-
ungs » und Alimentation -Prozessen.

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückporto beizulegrn .
Prima Referenzen von Juristen »
sswie von allen « esellfchaftS .

Nassen stehe « z» Dienste « .

Nächste Woche ! I
Grosse Badener
Geld -Lotterie

| ZuGunstend.Hamiltou-Palais
Ziehung schon 25. April. ^

3288Bargewinne ohn . Abzug

45,8W H.
1. Hauptgewinn :

20,000 M.
827 Gewinne :

115,000 M.
2 * 60 Gewinne r

10,800 M.
I n ? a 1M \ 11 Lo*e 10 M*LUö d a JL / Porto l .List« 3oi,

I versendet das General- Debit

,
J . Stürmer,

STRASSBURGi,I.,UlgHtr . il7 .
In Karlsruhe : 2182a .27.22
Carl Götz,Heliilstr. 11/15 ,
H. Meyle. L . Michel, E . Flüge,

Chr. Frank, A. Stauffert.

Kindermatratzen
für nur Mk 4 .90 nnd Mk. 5. 8Q

empfiehlt 6071.33

Steidlinger L Roth,
Matratzen -Kabr » Karlsruhe .

Sesfingstraße 31 .
Lade « : Markgrafeuftraße 33 .

« Neue »

g Pianinos j
• vorzüglich bewährte Fabri - O
G kate in jedem Stil u. Aus - W
G stnttung , in der Preislage O
G zu Mk . 480 —»MI . 500 . — , G
» Mk . 55 » . - , Mk . « 99 . - »
G und teurer , mit 5- bis 10. G
G jähriger Garantie . Auf W
M Wunsch Ratenzahlung .

z Fritz Mfiller,
G Mnfikalien - Handlnng ,
• Ptanolager ,
® Karlsruhe .
G Uaiserstt . 221. Telephon 1988
® Mitglied deS Rabatt -Spar »
G 12.9 Vereins . 4043

von Pelzwaren
Uniformen , Tuch - und W oll waren

(auch anderweitig gekaufter Gegenstände )
nach bewährter fachmännischer Methode unter vollwertiger

Versicherung gegen Motten, Feuer und sonstigen Schaden .

Gross -Kürschnerei Willi * Zeumer
Karlsruhe , Kaiserstrasse 125127 . Telephon 274 .

Abholung der Gegenstände Dach vorheriger Anzeige .
Es empfiehlt sich , Reparaturen und Umarbeitungen jetzt
schon zu bestellen , da solchen während der Sommermonate

besondere Sorgfalt gewidmet werden kann. 6138 .6 .1

Motorräder,Fahrräder
nur erstklassige Marke « , empfiehlt zu äußerst billigste « Preisen .

Sämtliche Ersatz- u . Zubehörteile, sowie Reparaturen billigst .
r->. »«. H. Butsch , hi , Kttlttzlit 31

Vertreter der Phänomen -Fahrradwerke . 6055 .5.3

Garage . Benzin « und Oelstatio » .

Tapeten
per Rolle

von Pfg . an

Limita
gute Qualität 4800*

per Mtr. v . 55 »n .

Ä '
äöi Fritz Merkel ^

Telephon 2SS6 .

Sie sind schön dntni ,
wenn Sie zerbrochene Gegenstände wegwerfen ! Verlangen Sie für 20 Pfg .

Krotio$-Univcr$al -Kitt
der macht alles wieder ganz ! General -Vertr . d. dsttlk Norr , Bruchsal . 2372 »

Neuheiten
in 6088

Frühjahrs-
Paletots ,
Raglans ,

«t

Unstreitig
die beste Bezugsquelle für

Fahrradwerke Riesenfeld
1944a in München 46 .

st- Katalog Nr . 2 kostenlos.
20.8

W» ABedfl sviel bald verdienen
* w Prov . -Relsende

u . Agenten , welche Private be¬
suchen, mit dem Verkauf m. erstlcl.
gewebt Holarouleaux , Jalousien
usw . Günstige Bedingungen. Pracht-
katalog. Musiergratisu . fr . E » .3 .2

A . H . Schlflner ael . Wwe .
BOhlen i . Thttr . (Schwarzb.- R.)
Hslzreul .- u . Jaleusiefubr. gsgr . 1869.

ünglings- nnd
Knaben - Anzüge,
feinst« Yerarbeitnni,

chice Facoss,
empfiehlt in grosser Aus

l wähl zu billigsten Preisen

iKaiserstrasse 161 , gtsuöber Hntel Erbprinz-

Ungeziefer
DeSinfektionSPräparate en groS
n eu detail geben wir an Jedermann
zur Selbstvertilgung ab , « . zwar , geg. :
Ratten . Rattoli « " ä Dose At 1.—
« änse . Maus »« « " „ „ B L —
Schwaben „ Schwads « » "

,, „ , —.80
»aff«« „RuffoHn"

„ „ „- .80
Wanzen „wanzoU« " kN 150 gr „- .80
Motten „ Msttolln " . „ 150gr „ — .89
I. Bai . Versicherung gegen Ungeziiftr,
Lflige - s & Springer , Inh . latM Syriunr,
Karlsruhe t. B . , Markgrasenstr. 52.
4891 Tclepbon 2340 .

fabrik und Versandhaus chemischer
esinfettisnsprSparate für radikale

Ungezieftr-Rurrottuug .

MMatermHau «
tMtmfmmeofh / TN
SpmklmcMnt :

Mil
ÖpcTti ,

ÄmKmt -MÄLV gratiiE k
OSv ^ acohstn - Lellin ., 161

u

Fne - mstvS

Zdeguemste *
SÄonaterafm /

L

V/. ( kd, » DddlpliH
empfiehlt zu Beilagen

ganze ZwetSGbgen,
sauer -sütz,

Prelsselheeren,
Apfelkompott

i« Tosen ä 1, 2 */a nnd 5 Kilo ,

diverse Marmeladen,
Essig- n. Salzgurken-

Malta-kirtoffeln
JÜljtJ* 1. Sidmttdbtriuge
2.2 in Dose » k 4 Liter . 6060

$? Fovt mit den £?of « ntr 3 $ eett ! I
3 « r Ansicht erhält jeder franko gegen franko Rücksendung de«

GesundheitSsPiral - chosenhalter ! Bequem, stets paffend , gesunde Halt¬
ung , keine Atemnot , kein Druck, kein Schweiß , kein Knopf . Preis 1.25,
3 St . 3 Mk. per Nach« . I - Schwer » at Ce „ Berlin II . Dresdnerftr . 80.

I Pntentnmtlleh geschützt .

RUß . KÖLLE, Esslingen *3,,
Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5698a*

Erste und bestrenommierteFabrik
der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit Motorbetrieb zum

Brennholzsügen und •• pulten
sowie zum Antrieb von

Bresehmasekinen u. s. w.
Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb :: :: beste Re¬

ferenzen. Prospekt gratis.
Doppelte Fahrgeschwindigkeit

Bnickarbeitcu jeder Art

Erste, ältaote , grässts , verbrsitetsts , wolt-
bekmnte NShmasehinen - und Fahrrad-

I BwU* N. 14, LialOBStruM IM .
Lieterant von Post -, Preuss . Staats -

45 M. u . Rrtchseisenbalm -Werk-
meister -, Beimtenvereioen ,• Lehrer -, MBitir -, Krieger¬
vereinen ganzDeutscbiandt ,
Toneedot die neueoto

deutsche hocharmige
Singer • Nähmaschine

.Krone
* “päSS?-

onsmmtnUl gearbeitetes Gestell
fflr alle Aden Sehneiderei

SS, 40. 4S, 48, SV Lark ,
4vLedevtucde probereit , 5 ^adre
Garantie . Waieli - luekim ,Bell - Mangel billigtt .
Militnria -Zollerröder in
Hirt - Stahlrohren stabil , schon
der Name apricht für Qualitit .

Berühmte erstklassige Marken , in Militär -,Post -, Eisenbahn - n. Beamtenkreisen beliebt ,durch direkten Bezng 50% Ersparnis , Ma¬
schinen überall zu besichtigen . Jnhiliono *

Katalog , Aaorkonaangen gratis .
2951a6.4

Möbel-Verkauf.
Größere Partie solid gearbeitet «

Küchcnschränke, nußb . pol . Tisch«,
mit hell matten Platten (Mk . 12 >,
Wasch - u . Pseilerkommode » , Siacht -
tische , Bettstellen , Schränke , Räh -
tischchen 2t - (alles selbstangefertigt in
eigener Schreinerei in der Nähe Karls¬
ruhe) billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 3143 » an die Exped . der
» Bad . Presse " erbeten . 3 .3

neue Hochs . Kamcltaschendivan von
45 , 50 , 60 Mk. an, schöne Stoff -
divan von 30 «. 83 M . an . Große
Auswahl , nur gute solide Arbett
» nte « Garantie . Kein Laden , da¬
her billige Preise . B14560 .2.2

R . Köhler , Tapezier ,
Lchützenstraße 58 , IE

I

Ainderwage « » Prinzeßform , gut
crh., billig zu verkaufe ». Näh . 2.2
14734 « »» nstr . 24 , I , rechts .
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Unter dem Pretektsrat »
X4li Sr. 1 H. Primen

MexInJIUe ree Baden
Cawdtag de« 18 . « pril fällt

Be? verein »abend an ».
Rächst« verein »dersa « ml «ngSa « » t«g den 2. Mai , abend »

8 '/, Uhr , im verei « » lok«l , glcich -
zritig « « »flng -BesPrechnng .

Der Vorstand .

Männertumerein .
Uebungsabende

| in der Zentraltaraballe .
Allgemeines Turnen

Montag and Donnerstag
on 8—tO Uhr.

Alte Herrenriege Mittwoch von' /.S- -/. I0 Uhr .
Die Damen -Abteilnng übt :

in der Zentraltarnhalle Mittwochs
von */<8—®/*9 Uhr nnd Samstags
von V»8—9 Uhr ,in der Turnhalle der Friedrichschule,Kaiserallee6, Montags u. Donners¬
tags von 6—7 Uhr .

■Schwarzwaldvereln
(Sekt . Karlerahe)

Montag
den 20 . April 1908

Anslluj:
Oos- Dreiburgen
blick —Eberstein
bnrg -Ottenaa (M),

Rückweg nach Abrede .
Abfahrt : 8" und 8" .

Salamander.
Wer Ättlsmlitt Rudttklsh.

. ( « . » .)

Samttag den
18 « Pril 1908,abend » » Uh?,

im „ Klubhanse " :
Alubabend .

Ostermentag den 2». « pril,nachm . 4 Uhr»im „ Itlubhanss “ :

mit mnstkal . und Humorist .
Vorträgen,

sowie Tanznnterhaltnng .Wir bitten in Anbetracht de»
reichhaltigen Programm» um
rahlreichen Besuch.

Der Vorstand .
V -

RüderiereinStarmTogel
<«. V.) .

heute Samt ,
tag adeud

9 Uhr :

iRestanrant
z.KlapPhorn

8142 Amalienstraße,
« stermoutag , nachmittag» 4 Uhr:

im vootthan » a. Rheinhafen .Der Vorstand .

HeinllNFIIMMii,*. v .
Heute Samttag

präzi» 9 Uhr
Ltüd-^beaö

im Hotel
„Tannhänser"

Wintergarten.
Um zahlreiche»

Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Bayern-
tDeif)

u Verein
Blau

Unter dem Protektorat Er . K,
de» Prinzen Ludwig von Bayern.Jede« Samttag vereintabeud

i« Lokal Restaurationzu« Palmen
garte« (Herrenftraße).

Landsleute willkommen!
Der Vorstand,

Wettspiele .
Sonntag den 19. April :

I . u- » . Mannfch . geg. PHSnix
Mannheim i . und »I.

Abfahrt 10« Uhr .
« »« tag de« 29 . « pril :

n . Mannfch. gegen K.-Vg .
Schwetzingen I.
Absahrt Uhr .

K. Juniore « gegen K. F .-C.
Phönix Jnniore « i .

Phömriportplay : Brg. '
.43 Uhr.

Karlsruher

FqssMII-Wo (e, v,)
Unter dem Protektorat« 5. G. y .
». Prinzen Maximilian o . Baden .

Sportplatz
ander verläng.
Moltkestraße .

Straßenbahn¬
linie : Grena¬
dierkaserne .

Tennisplätze, Umkleideräume re .

I. Mannschaft :
An den Lstertagen

M .
Sonntag , 3 '/, Uhr nachm .:

FfLYoung Boys, Bern.
Montag» 3 ‘/i Uhr nachm . :

JMUiti Sgoriive ftapst
m Paris.

Preise der Plätze an beiden
Tagen : Tribüne M. 2.—, Sitz¬
platz M. 1.60 , I. Platz M . 1 .- ,11. Platz 8V Pfg . Schüler unter
16 Jahren und Militär auf 1.
und II . Platz die Halste.

Im Vorverkauf : Tribüne
M . 1.60, Sitzpl. M. 1.20. I. Pl .
80 Pfg., II . Platz 40 Pfg.

Näheres an den Plakatsäulen.
Ankunft Bern : Näh . Moninger.
Ankunft Pari » : Montag vorm .

11» Uhr. 6170
Sonntag «. Montag, abends
8 '/, Uhr : Kammer » im Ver¬
einslokal „ Prinz Karl " , 2. St .

2. Mannschaft :
Wettspiele

in Pirmasens o . EmSkSlke«.
Abfahrt Sonntag früh.

Von jetzt an wieder
Dienstag » und Freitags

Leichtathletik .

Ostermontag
findet im

Hild «vhof,SÄA
ein großartiges

Oster •
statt, verbunden mit

Fran ^aife, Lancier,
Hafe«'Hera«».Lanz.
Für die Jugend :

Kletterbanm , Sier -Werfen ,PreiS-Berteilnng v. Osterhase«
« . s. » „

wozu freuudlichst einladet
614697 Fr . Hilderhof .

VI. £rb, an MM.
empfiehlt

Schnittspargeln,
a 85 Pfg ,

Stangenspargeln ,
ck 1 .20 Ml . die '/. Dose ,

sowie sämtliche

Gtniist- ni Fril-tk-
StoBfemeK

mit Rabattmarken .

6061
2.2

Stockfische,
prima Qualität , Psd .2SPfg .,rw- fiehlt29 Uhlandstraße 2V, Obst und
6 Gemüsehandlung . 16017

LlhllMM I . UlM
in bekannt guter Sattlerware

6L empfiehlt 5813
« . Älotter , Sattlerei.

Kronenstraße 2s ,
Rabatt mar heit .

Jagdhund ,
Brauntiger, kurz koupiert , » Flock",Verla « ,e«. Adzugeben
6161 Stowacktaulage 15 , II.

Bor Ankauf wird gewarnt-

zshttliögut erhalten, drllig zu
t » orkanfe « . 615000

Zährtngerstr . 1, S. St . .

GcwerbkschuleKarlsluhk
Einladung

zurBefichtigungderimSchuljahr1907/08qciertigten Schülerarbeiten.Die AussteUrrng
umfaßt die schriftlichen, zeichnerischen und die in den Schulwerk-
stätten gefertigten Arbeiten der Schüler .

Ausstellungsräume : Gewerbeschule , Zirkel 22 .Dauer 16. —21 . April.
Besuchszeit : vormittags 16 Uhr bis abends 6 Uhr.

DW " Eintritt frei .
"WLWir beehren uns, die titl . Behörden, Eltern und Lehr¬

meister der Schüler , sowie Freunde der Schule zu zahlreichem
Besuche ergebenst einzuladen .

Karlsruhe , im April 1908.
Der Gewerbeschulvorstand :

Kuhn . 8914.3 .3

Handels-Hocliscluilkwse Karlsruhe .
Sommersemester 1908 .

Beginn der Vorlesungen Montag , 27. April
Die Borlesnngtliste ist vom Kuratorium , sowie durch di

nachvcrzeichneten Buchhandlungen erhältlich : A. Bielefelda Hofbuch
Handlung, Wilh . Jabrau «, E. Kundt , J . Llneks Buchhandlung .6i6o .3i Vas Kuratorium .

itmiciiliiliiuna — Frauenstudium .
s Auskunft über Frauenberufe , i
Die Sprechstunde füllt bis aus weiteres aus.

Arbeiter - Df £ fttfften * # 2 { lttb «
Gemäß 8 12 der Klubsatzungen findet am DienStag de« 28 . « pril d . I . »abend » 7*9 Uhr (pünktlich ), im Lefesaal de» « emelndehanse »,Blüchers» 20, OvnvrsL - Vvrssmmtung

statt, mit folgender Tagesordnung :
1. Tätigkeitsbericht. 2. Rechenschaftsbericht.
3. Antrag des Vorstände» : Statutenänderung . 4. Vorstandswahl.6174 Bei » Vorstand .

BttütnnBelle str Alkchlkranke.
Die regelmäßige Sprechstunde — Rathaus Zimmer 84, Ein-

gang von der Zähringerstrahe — findet täglich von 12 bi » 1 Uhrmittag» statt.
Zur unentgeltlichen Beratung wird jedermann «ingcladen , der durch

eigen« oder fremde Trunksucht in wirtschaftliche oder sonstige Notlagen zugeraten gefährdet ist oder sich bereit » in einer derartigen Lage befindet.Die Beratungsstelle hat «8 sich zur Ausgabe gemacht, vorbeugend ,aufklärend nnd rettend zu wirke» und wären wir deshalb allen Kreisen,denen das Volkswohl am Herzen liegt, für jeden Hinweis auf Fälle vonTrinkcrelend dankbar . 6147 .3.1
Karlsruher Bezirksverein

gegen Mißbrauch geistiger Getränke.

Oer L Ulk Kyoeiogische Verein (E. YJ
veranstaltet am 10 . Mai in der städt .« «»stellnngShalleeine eintägige allg

Ausstellung
von Hunven aller Raste«.

Beginn vormittag» 9 Uhr.
Zahlreiche Ehrenpreise . — 430 neue

eigene Ausstellungskäfige .
« intritttprei » «0 Pfg . Stand-

gekd Mk. 3 . — . 6172
Der Ausstellungsvorstand.

toitiMiiSjlellinig Rüppurr.
Bom 18- 20 . April d . I :

1
im Gasthaus zum Eichhorn , Stadtteil Rüppurr .

Glückthafen , h Los 10 Pfg ., in welchem ausschließlichKaninchen
zur Verlosung kommen.

Eintritt 10 Pfg . Der 800 ., 600 . und 1000 . Besucher erhalt jeein wertvolle » Kaninchen grati ».
Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ei» 6168

M - Schlegel .

IliliHWH
Am 18.» 19. und 20. « pril 1908 veranstaltet der Verein inder Wirtschaft „ znr Wacht am »thet «" , Srünwtnkel , ein

Preiskegeln ,
wozu wir Freunde und Gönner cinladen . « _ .5832 2.2 Der sporftano.

flau : yjoljm ?
Zum „ Markgraf Georg Lrleärich" ,

Serwigstraße 2. 8164
Beide vsterfeiertage von nachmittag » 4 Uhr ab :

2 grosse Festkonzerte ---
ansgesührt von dem rühmlichst bekannte» « Poll » . Orchester ,

wozu freundlich einladet August Schmitt . Wirt .

Ettlingen. — Wilhelmshöhe
Osler-Sonntag de» 19. « pril

ausgcführt von der Kapelle der Unteroffizier -Schnle .
Kapellmeister A . Honrath .« nfang 4 Uhr. - W» Eintritt 30 Pfg .Da» Konzert findet bei jeder Witterung statt . 814994

Eröffnung des
Stadtgartens .

Ostersonntag u. Montag den 19. u. 20. April 1908,
nachmittags */»* Uhr,

Fest -Konzerte
der gesamten Kapelle des

Badischen Leib-Grenadier-Regiments .
Könlgl . Musikdirektor A. Boettge .

Reichhaltige Programme .
Unter andern : Onvertnren zu „Rienri *, „Mignon“ , „Stradella“ ,Fantasien aus „ Rheingold“, Troubadour “

, „ Bajazzo“ ,
„Fra Diavolo“

, II . Rhapsodie von Liszt, Tänze
von Strauss, Dvorlk , Fetras , Kockert,

6131

\ Abonnenten . . . . . . 20 ^Eintrit . j Niehtabonnenten . . . . 50 4
Programm 10 Pfg.

Muaikabonnements haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

NB . Bel ungünstiger Witterung beginnen die
Konserte um dieselbe Zelt ln der Festhulle .

Dlrettloa:
J. RaimoniLColosseum. 1938-

Oster >Sonntag den 19 . April 1908 und
Oster -Montag den ao . April 1908 Jeweilsi Vorstellungen .

Nachmittags 4 Chr und abends 8 (Jhr
== mH vollständig neuem Schlussprogramm dieser Saison.
Les Syrrot , Akrobatische Neuheit ! | Uns Isely , Soubrette . |The Berno ’s Phänomenaler 6illard -Akt.

Powel and Powel .
Komische Gymnastiker am

Trambolin-Barren.

Anetta und Ullllan .
Produktionen an getragenen

Escktrapez.
Die weltberühmte I,nppn -Tronppe .

Turner am Luft -Keck. 6113 jThe Koyal Bio Tablean . I Geschwister Nerina .Lebende Riesenphotographien. { Kunstgeeang und Tanzduett , jHans Elllot , Humorist, in seiner bayrischen Original -Type-
Dienstag a. folgende Tage, Jeweils abends S Uhr Vorstellung , j

Telephon
Nr,2042.Apollo-Theater

Karlsruhe .
Direktion : Braunschwelger . .

Marisnstr,
Nr. ! 6.

Programm vom 19 . — 80. April 1909 . — Täglich atzende 8 Uhr und
Sonn - und Feiertage nachmittags 4 Uhr.

Elvira Eargeth , Operettensängerin,The Thorley ’s , american eicentrics ,Cllli Schwarzenberg , Wiener Gesangs - und Tanzsoubrette ,Jeaa Eder , Ventriloquist ,Bstr . Bobertl mit seinen dressierten Bären, Affen u. Hunden ,Georg Xeumttller , der beste bayr , Bauerndarsteller ,Eerry - ? B15009The Hsakwood ’s, ein Mädchen ffir alles,Uharley ’s Bloehop , Neue Serie .

Ostermontag r

Frühschoppen-Konzert raltVariöle -Einlageii.

Küster Krug
Fekepßon 538. Direktion: Lmil Krebs

Ostermontag de« 2« . April,4 Uhr nachmittags 4 Uhr,
zur Karten-Kröffnung:

Grotzes
rililitar -Tiottzert,

auSgeführt von der
ttapelle der §eld-Att.-Regtr. „Srohherzog" (I . S,p. Kr . U)

Leitung: König !. Musikdir . H . Liese .
- Eintritt 20 Pfg . - 6163

NB. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im großen Saale statt .
Vorzügliche Suche . — Reine Weine.

«i st. Zlnnn-Ssrilbirr .

Ostermontag :

Konzert
615004 Oie Direhtien .

Stinmt „zur Harmonie", W'E
empfiehlt einem hiesigen und auswärtigen Publikum seine

großen Lokalitäten , anerkannt gute Küche,reinen Weine und guten Mittagstisch ,
wozu freuudlichst rinladet

_
614993

A> Kohlmaan , Wirt .
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Karlsruhe .t große luit» . Laildes-
Viniiiiiiiicitniiöftclliiiiii
verbunden mit

Prämierung u. Merlosungvon Kaninchen aller fassen
18- 21. April d. % (Ostern 1908)

trr der Stadt . AussteUungshaUe tzrer .
Eintritt 20 Pfg . — Lose 10 Pfg .

Geöffnet von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends .
si7i Der Vorstand .

II
Direktion © . Münzer .

Ueber die Feiertage hochfeines

Bockbier ^
ns der Branerei Sinner, Gränwinkel .

M
Menu der

Für Ostersonntag:
ScbiKIWÖten *Suppe

Titet von Zerrungen nach
Zt. Oermatit ; Halde,

sebnuekenriicken m .Sohne«
Masthuhn mit Salat und

Dunstobst . Aprikosen ,
gefrorenes . Waffel «.

Weinstube :
Für Ostermontag :

ffönigin -Zuppe
Karpfen blau m . Butter u.
Kartoffeln . Eendenscbnitte
m. Zpargeln . Steyrlscber
Kapaun m. Salat u. gompot

Triedrlcbsbcf -Bombe
maffeln.

Jeden AtendKänjtler- lt«ii:ert inCarteosaal
bei freiem Eintritt 6169

Alte Brauerei Fels ,
Ä r; fi Grober Steeich -rtonzevt ,

Kapelle früherer Militärmufiker .
AuiachMib von einem ff Stoff Bock - Bier .

Anfang nachmittag » 4 Uhr. B14836

» MM Motto : „DcrSchlaf ist das oberste aller Heilmittel ! "

Wfir Steiners Paradiesbett
nicht beachtet , wird vergebens ein natürliche » Mittel
gegen Schlaflosigkeit suchen !

Einzig zweckmäßige», solide » und schönste »
Bett , « erzttich empfohlen . Billiger wie
andere Bette « . 6175

Wer Betten braucht , handle kaufmännisch und
besichtige auch die weltberühmten Steiner »
Betten , das hütet Interessenten vor eminentem
Schaden ! ! ! Erklärungeil bereitwilligst und kauflrei .
Lieferung überallhin franko . Katalog gratis .

Alleinverkans zu Fabrikpreise « :

Reformhaus „Zur Gesundheit“
Karlsruhe , Kaiserstraße 40.

Wb

N°«

ä

Heirat «?>
?*

9
9
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9
9
9
9
9
9
9
9
9
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in der Nähe von Freiburg, ,
26 Jahre alt , evgl., hübsche große

Erscheinung au » guter Familie , der im Laufe ds . Jahres das
eitert . Geschäft mit über 800100 Mk . Umsatz n. hohem Reingewinn
übernimmt , sucht paffende Partie . Grüß . Vermögen erwünscht.
Hauptbedinguug : Gcgens. abs. Diskretion Ehrensache.

Junge , gesunde Dame , auch M . v. Lde -, von schöner, statt !.
Figur , bis zu 25 Jahren , häuSl . u . Wirtschaft!, erzogen, mit
heiterem, verträgt . Charakter u. Sinn für glückt . Familienleben
belieben Off. mit Bild vertrauensvoll unter Nr . BI 5007 an die
Expedition der „Bad . Preffe " einzusenden.

Angabe postlagernder Adr . für erste Anfrage zulässig.
99999 & 99999GQ € itH } C999999GfiG <iGG99999999999 &

Einen neuen 6108

hat billig zu verkaufen
Konrad Schwarz «

Jnstallat .. Eeschäst, Karlsruhe ,
Waldstr . so . Tele, »« 3SS .

Kinderbettstelle,
ganz neu , eieg., f. nur 12 M . Z« denk .
B15024 DonglaSstr , 30 , Part .

Tausch .
Schöne und kurante Bijouterie

waren werden gegen Hau» »der
Grundstück vertauscht. Offerten
unter Nr . 6148 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten .

PW-Lerkns.
4 jähr . Braun für

Landwirte um den bill.~ Preis von Mk. 300 . —
z« verkaufen . Näheres 6162

Körnerstr . 33/35 im Kontor

Bekanntmachung,
Aon Ungenannt erhielt ich in Er¬

innerung an den 28 . Avril 1900 zum
Gedächtnis an eine liebe Berstorbene
für Wohltätigkeitszwecke den Betrag
von 2000 Mk . Für diese reiche
Gabe spreche ich hiermit den verbind¬
lichsten Tank ans . 61 >9

Karlsruhe , den 15 . April 1908.Der Oberbürgermeister .
I . B. :

Föbrenbach .

BekalintniMiing.
Am Ostermontag mittag von

2 — 4! Uhr sind die Pflanzen »
Häuser deS Großh . botauischen
Gartens dem Publikum ge¬
öffnet . 6164
Großh . Gartendirettion

Bekanntmachung.
Ter Inhaber der im Monat Sep¬

tember 1907 unter Nr . 1724 » bi?
mit Nr . 10174 anSgrstellteu bezw.
erneuertcu Pfandscheine werden hier¬
mit oufgefordert , ihre Pfänder bis
läugsienS 20 . April 1008 auSzu»
löfen oder die Scheine bis zu diesem
Zeitpunkt erneuern zu lassen, wid¬
rigenfalls die Pfänder zur Ver¬
steigerung gebracht werden . 6025

Karlsruhe , den 18. April 1908.
Stadt . Mandleiykasse

UeiraU
Mädchen v. Laude , v . gutem Ruf ,aus anstäud . Familie , vermögl ., evg.,

2-> I . alt , v. angenehmem Aeußern ,
lüchtig im Haushalt , wünscht d . Bc-
tannrsch. eines ehrl . denkenden, jung .
Mannes gleich . Kons, zwecks Heirat .
Mittl . Beamter , Lehrer bevorz. Nur
ernstgemeinte Anträge unt . Nr . 3519 »
an dre Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten . Vermittler Verb . Ehrensache.

Heirats -Gesuch ! 3662a
Mittl . StaatSbeamt . a. d. Land ,

Ans. 30 ,. ev., musik . geb ., wünscht bald .
Heirat in. eins. er, , hübsch . Fräul .
od . jung . Wtw ., gesund u. kräftig .
Vermög . « . Bed ., ab. gut . Charakt .
Gest, Off . nu Bild u . Nr . 3562a an die
Exp. der „Bad . Presse". Anon . zweckt.
Vermittl . d. Ang . gest . DlSkr. ehrenw.

Iflecüc Ihcirat
Witwer , Ende 40 I . , kath., in gut .

Verhältn . u. eigenem Haus , wünscht
sich init einer Dame gleich Rel . mit
15—20000 Mk. baldigst zu verehelich.

Gest. Antr . unter Nr . 6153 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten . .

Anonym grd, wertlos .

Karlsruhe , Kaisers « , itb , I

Zur Vermeidung
’

von Konkursen
übernimmt tüchtiger Kaufmann
daS Arrangieren außergericht¬
licher Vergleiche, das Realisieren
von AuSständcn rc. Gcfl . Off.
snb R . 1625 au Haasenstei «
8f Bögler, A.- Ä., Karls¬
ruhe i . B . 6149 .3.2

Tausche
in Zürich gelegener , sofort be¬
baubare » Terrain , in Block von
Mk.50,000 —5o0,000Mk .lasteu »
frei gegen nur erststellig bela¬
stete Liegenschaften in Deutsch¬
land . Größere erststellige Hypo¬
theken werden in Zahlung ge¬
nommen und eveutl. auch eine
BarherauSzahlung geleistet.

Ausführliche Offerten sub p .
1624 an Haasenstein L
Vogler , A .-G . , Karls¬
ruhe 1. B . 6150 .3 .2

Redegewandte
Herren

finden Anstellung gegen festes
Gehalt . Offerten unt . O . 1623
na Haasenstein 4k Vogler
.4 —G., Karlsruhe . 6068

Heidelberg .
Eins . Wobuhau » mit schöner

Terrasse u.Berggarten (4000
Meter ) und rin Billeugruud -
stück mit Garieuaulageu
(1800 Meter) in nächster Nähe
von Mitte der Stadt , am
Walde gelegen, sind sof. unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Anfragen unter H.
Sch . IO an Haasenstein
4k Vogler , A . -G . , Heidel¬
berg erbeten . 3361 * .3.2

Heidelberg.
Ein Auweseu in Mitte der

Stadt mit großem Hof und
Räumlichkeiten für Ge¬
schäftsbetrieb od . Umbauten
geeignet, sofort unter günyi en
Bedingungen zu verkaufe » .

Anfragen unter H . Sch . 20
an Haasenstein 4k Vogler ,
A.-G . , Heidelberg . 3360a

S2'
itr+ih

SCHÜTZ -MAR )̂

Durch Gegenwärtiges beehre mich ergebenst
bekannt zu machen, datz ich beim Kaiferiichen
Patentamt meine

Spezialbiere

„ PrmfcGold (Gxportbier PHIner Art)

„PrinfcBier Reßdenzbräir
(Exportbier Illflnchner flrt)

schützen lieh . Außerdem kommen wie bisher die bekannten Qualitäten
PrinfcBier nach ITlundiner Hri (Lagerbier dunkel)
Prinb -Bier nach Piliner flrf (liagerbier hell)

zum Kusstotz .
Sämtliche Biere werden mit den neuesten Apparaten, direkt vom Kager-

kah, auf kialchen gefüllt und bietet meine Einrichtung die ausgedehntesteGarantie
für Reinheit im Selckmack, Haltbarkeit und Wohlbekömmlidikeif.

Um den verehr! . Konsumenten die Brauereifüllung zu garantieren, find
die Flafchen mit flnhängetiketten plombiert, die den wesentlichen Vorteil bieten,
datz die Verwendung von Klebstoff ganz unterbleibt .

"" ~

Während der Olterfeiertage kommt

Bock-Bier
zum Husfdiank.

Karlsruhe ,
den 16. April 1008.

ßochachfungspoll

Brauerei H. Prinfz
Telefon Ilr. 34 und 334,

■■

su-.hutz -makKE

Restauration
z . „Rheingold“

Waldhornstrasse 22 .

Ausschank der Branerei A. Prlntz.
Während den Osterfeiertagen
kommt ein vorzügliches ■■■■ ■» = .

Bock - Bier
zum Ausschank .

Gleichzeitig empfehle ich meine rsiehhaltlge Küche .
Hochachtungsvoll

Carl Oesterle .

Klavierspieler
Ostermontag . ArttrarHtlaekaficb,
Waldstraßi 8 , Hth ». , 2 . St . B1501 "

ii zum Wasche « und Bügeln
wird angenommen . 20 .2 -0

839345 Kaiier -Allee 9 , IV

Tbeaterglatz,
V« Parterreloge , 2. Abteil ., gerade
Tour , ist für da» kommende Spiel -
jahr abzugebeu. B1501S

Näbere» Kriegstr . 58 , 1 . Stock .

Verloren.
gold . Zwicker , Donnerstag nachm,
auf dem Klosterweg. Abzugeben geo.
Belehnung auf dem Fnndbureau .
Lür 1 ' /-lädriges Mädchen wird
O gute Pflege bei kinderl. Lcuien
gesucht . Offerten mit Preis unter
Nr . 814486 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten .

Micher SöjöffrbanD
(WolsShnnd), Rühe , reinrassig , prima
Stammbaum , zu verkaufe « 815020
Herderstr. 2, 41, Ecke Kaiser-Allee .

Zeige hiermit die Eröffnung meiner

ergebenst an und lade zu zahlreichem Besuche hoff . ein.

Adolf Speck ,
In

61412 .2

Bad . Dampfzuckerwaren - und Dragäefabrik

Humboldtstrasse 27 , beim SchlachM

in
einzelne Laden -Theken u. Klar »
schräme werden billig abgegeb .
5-41 Waldflraße 22 .

_ Zu verkaufen :
bereits neuerKoustrmandcuauzug »
sowie schöner Liegwage « u. zwei-
sitziger Sport » wage « . Zu erfrag .
Schill- rftratze 1» , park. 815010

Ein schwarzer « ehrock -Anzug ,
mittlere Figur , billig zu ver .ause » .
B15015 Hnmboldtstr . 13 , 4. St .

C «. 3 PS .

gebraucht , zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 3593a an die

Exped . der „Bad . Preffe " . 2 .1

B15026

ist billig zu
verkaufen.

Schützeuftraß« 8«, patt.
Sehr gutes Ra » mit Frcilauf u.

Rücktrittbremse ist billig zu verkaufcu.815025.2 .1 Sophieustr . 152, L

Fahrräder ,
2 sehr gut erhaltene, mit Freilous
u. Rücktrittbremse, , billig abzugeden .813872 Körnerstraße IS , part.

BBlegenneuskauf .
Kahrrad , ganz neu, m . Torpeda -

sreilauf billig zu verkaufen ,« .arkgrasenfte. » 0 . Lad. B '^
Ei » Dameu » und rin Herren -

Kahrrad, bereits neu. , umstände¬
halber billig zu verkaufen . 815022

Lcharrstraße e , 2. Stock.
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Sitten und Gebrauche beim Osterfeste *)
Wie bei allen Völkern des Erdkreises , die aus einem einfachen

Naturzustände im Laufe der Jahrtausende zu den Höhen der Zivili¬
sation emporgestiegen , so nahm auch bei unseren heidnischen Vorfahren
in Deutschland ihr Verhältnis zu den unsichtbar waltenven Kräften
der Natur mit der Zeit ganz bestimmte Formen an , die sich in zahl¬
reichen Festen und Kundgebungen zu Ehren der verschiedenen Gott¬
heiten äußerten , wobei sich dann mancherlei interessante Volksbräuche
und -Sitten herauszubilden pflegten . So hat auch das Fest der Auf¬
erstehung des Herrn , das seinen Namen „Ostern " von der im Osten
wiedergeborenen Frühjahrssonne oder , wie andere wollen , von der hcid -
nischen Lenzgöttin „Ostara " herleitet , eine ' Menge von Bräuchen ent¬
wickelt , die teils dem Ostergedanken entsprungen und einer tieferen
Beziehung zu dem großen Ereignis nicht entbehren , teils nichts anderes
fhtb als der Ausdruck frohbewegter weltlicher Regungen , wie Tage all¬
gemeiner Freude sie rechtfertigen . Sogar die Kirche des Mittelalters
hat durch das berüchtigte Osterlachen , das „risuß paechalis

"
, bei wel -

chem ein Mönch von der Kanzel herab die derbsten Possen und Schvänk :
zum besten gab , zu erkennen gegeben , daß die Christenheit nun , nach-
dem die Trauerzeit vorüber und das Erlösungswerk vollbracht sei , sich
ganz ihrer Fröhlichkeit überlassen dürfe .

Zur Erinnerung an den feierlichen Einzug Christi in Jerusalem
Ordnete die Kirche am ersten Sonntage der Osterwoche , dem sogenann »
ten Palmsonntage , das Fest der Palmenweihe an , das jedoch nach An¬
sicht einiger Gelehrten durch einen altinbischen Brauch längst vor¬
bereitet gewesen sei. Diese - ° Palmenfest , wobei Zweige von Silber ,
päppeln , Haselnußsträuchcrn , Buchsbaum , Oliven usw . die Palmen ver¬
treten , wo solche fehlen , hat nun in den einzelnen Gegenden Deutsch¬
lands einen ganz verschiedenen Charakter angenommen . In Rippoldsau
im badischen Schwarzwald sieht man an den Häusern 8 bis 10 Fuß
hohe Stangen , die unten einen Schmuck von Stechpalmenzweigen tragen
und nach oben zu in eine von flatternden Bändern umgebene Ver¬
zierung auslaufen in Form eines Herzens , eines Kreuzes oder auch
der beiden Buchstaben A M , was „ Ave Maria " bedeuten soll . Diese
werden am Palmsonntage in feierlicher Prozession nach der Kirche ge¬
tragen und dort vom Priester geweiht . Eine feierliche Sitte herrscht
in Nordtirol , wo unter den jungen Burschen ein ordentlicher Wetteifer
um die schönste Palme dieser Art entbrennt , die obendrein noch mit
kleinen Brezeln behängt wird . Noch zeremonieller sind die Gebräuche ,
welche in einigen Gegenden der Schweiz mit der Palmenweihe ver¬
bunden sind, wo man den reichgeschmückten Palmbaum bis zum Oster¬
tage im Garten stehen läßt , während die geweihten Zweige , wie dies
allerorten in katholischen Gegenden Sitte ist. irgend wo in der Stube
girr Verhütung von allerlei Unheil aufbewahrt werden .

Die Karwoche nannte man ehemals die stille , weil dann alle
Ärbeit ruhte , heute beschränkt man sich darauf , die drei letzten Tage
Derselben in würdiger Weise zu feiern und eS fällt alsvann in den
katholischen Kirchen das Verstummen der Glocken auf , von denen es
im Volksmunde heißt , daß sie „nach Rom gegangen " seien . Das
Mittags - und Besperläuten wird an diesen Tagen ersetzt durch das
Geräusch der Knarren , Rasseln und ähnlicher Holzinstrumente , mit
denen die Jugend namentlich auf dem Lande durch die Straßen eilt ,und auch beim katholischen Gottesdienst selbst und insbesondere am
Schlüsse der abendlichen Chorgebete läßt man dieses Klappern er¬
tönen , weshalb jene geistlichen Uebungen in der Schweiz den Namen
Rumpel - Metten erhalten haben .

Zu den Sitten des Gründonnerstag gehört das Verzehren ge-
tviffer Speisen wie Pfannkuchen mit Schnittlauch , Kräutersuppen ,

*) Die obigen Ausführungen sind einem soeben in der weitver¬
breiteten Teubnerschen Samnflung „Aus Natur und Geisterwelt " er¬
scheinenden Bändchen über „Deutsche Volksfeste und Volkssitten "

(Mit
11 Abbildungen im Text . Preis geh . Jt 1 .—, in Leinwand geb . <&1 .25 . ) aus der Feder des bekannten volkSkurLlichen Forschers tzerm .S . Rehm entnommen , das mit der Schilderung der Feste und Bräuche ,die sich das Volk geschaffen hat , einen Einblick in sein Fühlen , Denken
und Empfinden gewinnen lassen will .

Spinatkrapfen u. a ., zu welchen sich hier und dort auch noch besondere
Backwerke gesellen , und hat eS einige Wahrscheinlichkeit für sich, daß
sich in dieser Gepflogenheit , bevor die Kirche sie zum Andenken an die
letzte Abendmahlzeit des Herrn stempelte , noch ein heidnischer Brauch
erhalten hat , der darin bestand , daß man dem Gotte Donar als dem
Schützer des Landbaues den Gründonnerstag weihte und ihm gewisse
Speisen als Opfer darbrachte . Ganz besonders aber wird der Grün -
donnerstag als christlicher Erinnerungstag gekennzeichnet durch die
Armenspeisung und Zeremonie der Fußwaschung , welche in vielen
Residenzen katholischer Fürsten von diesen selbst , sonst aber von Prä¬
laten , Aebten und höchsten geistlichen Würdenträgern vorgenommen
wird . In den Schlössern zu Wien und München hat man für die
Fußwaschung ein besonders feierliches Zeremoniell geschaffen .

Zu den mittelalterlichen Gebräuchen gehörte es , am Karfreitag
das Leiden Christi szenisch darzustellen oder Prozessionen , die an die
Passion erinnern sollten , abzuhalten . Dieser an und für sich gewiß
nicht unpassende Brauch ist bei uns seit mehr als hundert Jahren in
Abnahme gekommen , statt dessen ist eS Sitte geworden , in den Kirchen
das sogenannte „Heilige Grab " zu zeigen , bestehend aus einem au ?
einem Teppiche ruhenden Christuskörper , der von reichstem Blumen¬
schmuck und zahlreichen brennenden Kerzen umgeben , die Gläubigen
zu tiefer Andacht zu stimmen pflegt . Sehr in die Augen fallend lind
die Unterschiede zwischen der katholischen und protestantischen Kar¬
freitagsfeier .

Mit dem Kar - oder hohen Sonntage ist in den katholischen Ländern
das Ende der langen Fastenzeit gekommen , die Glocken klingen wieder
von den Türmen , und die Kinder und Dienstboten machen sich bereit ,
die Osiergaben einzusammeln , die in Eierfpenden und Osterwecken » in
einigen Gegenden Nord - und Westdeutschlands dagegen in Brenn¬
materialien für die Osterfeuer bestehen , in denen man ehemals den
Judas zu verbrennen pflegte . Das Ei als Osterspende soll nach christ¬
licher Auslegung als Symbol des aus dem Grabe zum Leben er¬
standenen Erlösers gelten , doch ist das Christentum keineswegs als
Urheber dieser Sitte anzusehen , es fand sich dieselbe vielmehr bei den
heidnischen Völkern bereits ausgebildet vor , die sich um die Zeit der
wiebererwachendeu Raturkraft mit dem als Naturgabe so bedeutungS -
vollen Ei beschenkten . Um die Bedeutung des Eis als Symbol noch
zu vertiefen , ging man schon früh dazu über , dasselbe bunk zu färbenoder mit frommen Sprüchen oder heiligen Figuren und Gegenständen
zu verzieren und zu bemalen , später entstanden die künstlich hergr -
stellten Geschenkeier , in deren Verfertigung unser modernes Kunstge -
werbe wahrhaft Erstaunliches leistet .

Warum das Gi insbesondere zur Osterzeit zu so hohem Ansehen
gelangte , sucht Julius Lippert mit Beziehung auf den Haushalt
unserer germanischen Vorfahren in natürlicher Weise zu erklären , in -
dem er sagt : „Der Herbst bringt ganz andere Gaben , da müssen die
eingetriebenen Herden für die Ueberwinterung möglichst verkleinert
werden , da gibt eS ein Schlachten und Schwelgen im „grünen Fleisch ".Davon ist jetzt keine Rede . Der Eber sogar — man braucht ihn nicht
mehr — ist schon um Mittwinter dem Messer verfallen ; selbst die Vor -
rate von Rauchfleisch beginnen rarer zu werden . Was geworfen wird ,ist zur Aufzucht bestimmt ; der Sommer soll die Lücken ausfüllen , die
der Winter in die Herden gerissen ; allenfalls ein Lamm oder Zickleinkann dem Feste geopfert werden . Es könnte sonach auf der Malstät ' e
um diese Zeit wohl krmpp hergehen , wenn nicht die Hühner schon fleißig
gelegt und die Frauen schon fleißig gesammelt hätten ; aber gerade die
Eier füllen nun die Lücken trefflich aus . und sie lassen sich gesotten so
gut aufbewahren und herumtragen ; kurz sie sind dle Kennzeichen
gerade dieser Festzeit , in Wahrheit Ostereier ." —

Während sich so für die hervortretende Rolle , welche das Ei zuOstern spielt , leicht eine natürliche Erklärung finden läßt , ist die Her -
kunft und der Sinn deS Osterhase » ziemlich dunkel ; er soll ein Lieb -
lingktier der Licht - und Frühlingsgöttin Ostara gewesen sein , da aber
manche glauben , letztere Gestalt als eine spätere Erfindung auS der
deutschen Mythologie auSscheiden zu müssen , so würde Freund Lampe
zu seiner Empfehlung weiter nichts anführen können , als daß er eben
da ist .

Ai den eigentümlichen Bräuchen des Osterso »» ta,es gehört der so-
genannte Osterritt , wie er noch in manchen Gegenden Deutschlands bei

einen wirklich soliden , eleganten nnd
dennoch bequemen Stiefel tragen , so
machen Sie einen Versuch mit der Marke

Dieser Versuch wird Sie zweifellos
vollauf befriedigen.

Marktplatz .

Patentanwalt
Ing. Aug. Sondermann.

Karlsruhe . Tel . 3M4 .
Karl - Frledrlofaatraaae 1* .

Break ,
ein neues, viersttzigeS , preiswert zu
Zerkaust «. 6027 .&8

fti. Ewald , Lackierm. ,
• estvifflr . * 6 , H., IL

Musik i
für Frühschoppen und Tauz
auf Oster « o« tag gesucht
VasthauS z . Hirsch, Mühlburg

Siu gut- ist billig « bzu -
erhaltene - gebe « .
BIWt Körnerstrah « 13 , 2. St .
(8 «t er- billig »u vrr -
hattene » l Willi dU kaufen. 2.1
B15002 Bachstr . SO, 5. St . Ol .

Für Brautleute !
2 pol . Bettst , Rösten, Polstern «.

Matratz , Wascht., Nachtisch, Ldiffonn .,
Vertiko , Taschendiwan , 1 Lisch m. eich.
Platte , 4 Rohrstühle . 1 Äichenschr-,
1 Küchentischu . 2 Hockerist om den bill
Preis von nur S » 0 « k. abzuaeb . im
Vidbel - u Betteuhens d.Westitavt
8 .1 Sopuieustraste 88 . 814992

ein neuer , m . Gummi »
TPMIvip reif und Dach billig
zu verkaufe « . 815003

Näh . Kaiserstr . 100 , 4 Trepp .

8tterh. Klavier
sehr billig zu verkaufen . 6156

Akademiestraße 6 » IV.

Iiemiirad,
gcbr -, Mk. i5 , sowie sehr gut erhalt .
Damenrad sof. spottb. zu » erkauf .
814807 .2 .2 « otteSauerftr . 14 , p r .

Ein fast neuer , gebraucht . Kinder ,
liegwagen wegen Platzmangel billig
zu » erkaufe « . 814888

Scherrstraße S, 1. St . US.

der ländlichen Bevölkerung sich erhalten hat . „Sobald am Oftermorgrn
— heißt es bei Türingsseld — die Glocken zu läuten beginnen , ver¬
sammeln sich in den Dörfern an der sächsischen Grenze die Osterreiter
oder „Usterreiter ", Bauern und Knechte . Sind sic auf d "n- Wm - I “
bei der Kirche beisammen , so wird dies durch Musik vom LUrme , Trom .
petengeschmetter . Paukenschlagen und sechs Böllerschüsse oerlundet . Tie
Reiter stellen sich in einer Reihe vor dem Kirchentore auf , ein Oster¬
gesang erschallt , begleitet von zwei ebenfalls berittenen Trompetern ,
dann ertönen die Glocken wieder und unter ihrem Geläute ziehen die
Osterreiter , ein zweites Osterlied singend , dreimal um die Kirche . Voran
der Fahnenträger , hinter ihm die Trompeter , dann die Vesten Sänger ,
Gesangbücher in den Händen , endlich die übrigen , welche teils mit¬
fingen , teils nur mitreiten . Der letzte trägt eine blecyerne Büchse.
Sind die Reiter dreimal um die Kirche herum , so schwelgen wiederum
die Glocken, während die Böller abermals krachen ; die Reiter stellen
sich wieder vor der Kirchentür auf , singen ein drittes Lied und be»
ginnen dann ihren Ritt durchs Dorf , um , von Haus zu Haus gelangendund vor jedem singend , in ihrer Büchse Gaben für die Kirche einzu¬
heimsen . Kommen sie zurück , so wird noch ein Lied gesungen , sie reiten
mit denselben Zeremonien wie in der Früh wiederum dreimal um die
Kirche und dann erst steigen sie ab und begeben sich zum Gottesdienst ."

Der eigentliche Tag der volkstümlichen Spiele und Belustigungen
ist der Ostermontag , wobei es insbesondere die in allen möglichen Varia¬
tionen vorkommenden Eierspiele sind , di« mit der Kraft eine » alt -
eingewurzelten Brauches lebendig geblieben sind . Das höchst unterhalt »
same Eierlesen war ehedem in ganz Schwaben verbreitet , .heute ist es
dort nur noch ganz vereinzelt anzutrefstn . Diese » Spiel wird von zwei
Parteien auAgeführt , die sich hierbei gewissermaßen zu einer Wette ver¬
binden . Jede derselben stellt einen meist kostümierten Kämpfer , der
eine hat die Aufgabe , eine große Anzahl von Eiern , die in gleichen Ab¬
ständen voneinander auf der Erde hingeleyt werden , einzeln aufzulrsenund in einen Korb zu tragen , während der andere von einem bestimmten
Platze nach dem Nächstliegenden hin - und zurücklaufen muß . Langtder Läufer nun wieder an seinem Ausgangspunkt ! an , bevor der andere
das letzte Ei in den Korb getragen , so hat seine Partei gewonnen , wo¬
hingegen im andern Falle die erste Partei als Sieger aus dem Wett¬
streite hervorgeht , dessen Entwicklung die zahlreichen Zuschauer mit
Spannung verfolgen und der , wie leichii zu denken , der erheiternden
Intermezzos nicht ermangelt . — Bei der „Eierlage " in dem Dmffe
Schönecken in der Eifel entwickelt sich das Spiel Ungefähr nach denselben
Grundsätzen , und es endet die Belustigung mit einem fröhlichen Zech¬
gelage , ebenso wie bei dem „Eierklauben " in verschiedenen Orten der
Schweiz und Tirols . Dich Wettliiufe nach Eiern , ine man einen
Wiesenaibihang hinabrollen läßt , werden verschiedentlich veranstaltet ; in
Böhmen läßt man die Eier reihenweix rollen und das Ei ist ix@ ge¬
winnende , welches am ersten unter ankomont . In Böhmen , Mähren und
einem Teile Schlesiens bringt man einer mit dem Namen . „Schmeck¬
ostern " bezeichn« ten Sitte noch viel Liebe und Verständnis entgegen .
„ Schmeck" nennt man dort eine mit Bändern durchflochtene Peitsche , mit
welcher 'die Burschen die Mädchen durch da» Darf jagen . Umgekehrt
pflegen in der Neumark die Mägde die Knechte, zu „ftiepen "

, das heißt
mit Birkenruten zu Magen , wähnend an anderen Orte das „Abzählen "
des Peitschen » settenz der Mägde üblich ist.

Noch verdient ein in Hesse» heimischer , ziemlich absonderlicher
Osterscherz Erwähnung . Vor Beginn der Eieäefe , wie wir sie oben
charakteriesiert , begibt man sichin größerer Gemeinschaft auf einenDerg ,
um dort mit verbundenen Augen nach einem mittels eines langen
Selles an einen Pfahl befestigen Hahn W schlagen . Wer der Treffer
ist, wird Eigentümer deS Tieres und bekrängt unter Gesang in .das Dorf
zurückbsgleitet .

Wie zu Weihnachten gibt es auch Mi Ostern besondere Festgebäcke,
deren Fehlen in manchem Haus « eine Minderung der Festfreude be.
deuten würde . In Sachsen verfertigt man dünne Quarkkuchen , die
Osterflab en genannt werden . Böhmen hat als Osterbrat ein Verschie¬
ber« , süße Bestandteile enthaltendes Feingebäck , Wien liefert wohl -
schmeckende „Osterflecke '" und ebenso am Rhein wie in Westdeutschland
und Westfalen gibt es eine Menge vom Backfpezialitäten , die man an
den Festtagen als herkömmliche Leckerbissen nicht missen möchte.

NM" Spargel-Märkte, “a
Am GamSlag den 18 . April beginnen dahier wieder die

Spargel -Märkte.
Dieselben werden abend » S Uhr auf de» Schloßplanken abgrhalten ,
Gchwetzi « ge « . de« 15. April 1808 .

Kürgerrnetsterrrrrrt :
Wipfinger . Frey .

Oskar Decker
Kaiserstrasse 32 .

Spezialgeschäft

^ fär Hioderne Haararheltcn . &

Anfertigung sämtlicher
Haarersatzteile
in vollendeter Ausführung.

Grosses Lager in
Haareinlagen , Zöpfe ,

Zopfteile etc . -«», .8

üiüi

wm Her iirat
gewähre ich auf

Hinderwap und
Sportwagen

10 °
|o Rabatt

oder doppelte Rabattmaiken
und empfehle :

Hübscher Kinderwagen mit Ledertuchausschlag . . . 11 . 00 Mt
Hübscher Kiuderwage « mit Fedcrgestell und Porzellangriff 15 . 00 „
Hübscher Prtuzetzwage « mit Porzellangriff . . . . 18 . 00 „
Hübsch . Vriuzeßwagen in. Porzellangriff u . Gummirädern 20 . 00 „
Ele » . Premenadewagen m. Gnmnnrädernu .Porzellangriff 25 . 00 „
Elegauter Promeuade - Kasteuwage « ( zum Sitzen uno

Liegen ) mit Gummiradern und Porzcllangriff . . 27 . 00 „
Derselba mit Nickelrädern . . . . . . . . . . 23 .50 ,
Hochfeiner Kastenwagen rntut Viktoria -Fasson ) mit „abnehmbaren Gummiräder « und Porzcllangriff . - 30 . 00 „
Derselbe mit feinen vernickelten Rädern . . . . . . 38 . 50 „

J . II4*nn . WskkßrÄ 123.
Größtes Spezialgeschäft uud SiMgste Ztezugsqvelle für

Kinderwagen und Korkwaren .
Bitte gen « « auf mein « Firma zu achte » . 6187

Katalog gratis . ItJST Versand franko-
finden sreundl . diSkr. Auf¬
nahme b . Frau Brenner ,
Hebamme . 1408a .10.io

Strassbarg Neudtri , Spitalstr- 2a .

Besserer Mittagstisch
im Abonnement ist erhältlich .
8l4v47 Steiuftraße Sl , ll .
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DRESDEN 1908
I. Mai — 15 . Oktober

14.2 Sonder - Ausstellungen 3327a
Kunst und Kultur unter den säch¬
sischen Kurfürsten 3 9 AI - apan

Täglich Konzerte — Belustigungspark
Eintritt i Mark . -

Badischer Frauenverein.
. FrauenarbeitsschuLe.

Am 23 . April 1808 , morgens 8 Uhr beginnen sämtliche Kurse der
Frauenarbeitsschule und zwar :

a . Bormittagsunterricht :
Handnähen , Maschinennähen, Kleidermachen und Kunststicke« ,

b- Nachmittagsunterricht :
Musterschnittzeichnen, Weihsticken , Buntsticken, Spitzenklöppeln.

Flicken und Damaststopfen, Putzmachen. Frisieren , Feinbügeln . Frei .
Hand- und geometrisches Zeichnen, Musterschnittzeichnen und Entwerfen .

Fachausbildung .
Ilusbtldung für die 2. staatliche Prüfung als Handarbeitslehrerinan höheren Mädchen - und Frauenarbeitsschulen .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Penfionerhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin FräuleinJos " phine Mayer im Anstaltsgebäude , Gartenstrahe 47, entgegen-

genommen. Ebendaselbst weichen auch die Satzungen der Frauen¬arbeitsschule abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt . 4062
Karlsruhe , den 12. März 1808.

Der Vorstand der Abteilung I, 12 .11
Gartenstraße 49.

1
(Komoinschoktountornohmon dar Stadt und Handelskammer
Mannheim , sowie dor Universität Heidelberg. Landesherrlich
bestätigt und der Aufsicht des Gressh. Badischen Unterrichts¬

ministeriums unterstellt .)
Das Vorlesungs - Verzeichnis nebst Studien -Nach -

ricbten für das Sommersemeater 1908 ist erschienen undkann von der Kanzlei der Handelshochschule Mannheim
(Lit . C 6, 1 ) oder von der Quästur der Universität
Heidelberg (Hauptstr . 52) bezogen werden. 3370a2.2Der Lehrplan umfasst : Volkswirtschaftslehre, Hechts¬lehre, Versicherungswissenschaft , Geographie und Waren¬
kunde , Technologie, Theorie und Praxis der Handelstechnik ,Methodik des kaufmännischen Unterrichts (Handelspäda¬
gogisches Seminar), allgemeine Geisteswissenschaften.Die Vorlesungen und Fachkurse beginnen am27. April . Anmeldungen werden vom 6. April ab von der
Kanzlei der Hochschule und von der Quästur der HeidelbergerUniversität entgegengenommen. Anfragen wolle man richten
an den Studiendirektor Professor Dr . Schott , Mannheim .

Kirchheim
in iflirchheim-Teck ( Württbg .) . Institut ersten kanges mit,Internat ,Gegründet 1862 . Neuaufnahme erfolgt am 28 . April 1908 .Höhere Handeleechule f Realschule mit Einjähr.-Ab-
teilung. Spracheninstitut (Franzos . , Engl., Ital ., Span .).Gediegene Ausbildung in sämtlichen Handelswissenschaften,

Sichere erfolgreiche
Vorbereitung auf das
Einjährigen - Examen .
( Im Frühjahr 1907 sämtliche
Kandidaten bestanden ) . —
Ausländer -Kurse . Kleine
Klassen . 03 " Ehe Sie
sich für eine Handelsschule
entschließen , verlangen Sie
Prospekt und Heferenzenliste
von dem Direkter Emil
Aheimer . 2696a

Neue , allen Anforderungen der Hygiene entsprechende Ge-bäulichkeiten mit modernster Einrichtung in gesündester freierLage inmitten grosser Gärten ; Turn - und Spielplätze ._

Real-LebrinstitntFrankenthal (Piilz)
(Knabenpenfionat).

DaS Sommersemester beginnt am 28. April. Die Ab¬
gangszeugnisse berechtige» znm einj . freit ». Dienst n» t>
»um « intritt in die 7. « lasse (Oberstknnda ) einer Ober -rcalschnle. I » den letzten 16 Jahren haben von 324 Abiturienten322 bestanden . Prosp., Jahresbericht und Res. durch die Direktion
2838a.8.2 Trau Im an n , Wehrte .

Goetheschule , flffenbacti a. M.
Privatrealschule . verb. mit Vor-chule und Pensionat .Bellungnisse berechtigenfür den einjährig-freiwilligen UHU är -dientL Mäss . Pensionspreis, gute Verpflegung u. gewissenhafteBeaufsichtigung . Prospekte durch die Direktion . M4a .l4 .6

ülichel’s Hrauleliraiistalt, Jiimdien
mit kontinuierlichem Brauereibetrieb .

Privatinstitut : Direktor Karl Michlel.Der Sommerhaiiptkurius 1908 beginnt am 16.' April a . c.
Prospekte gratis und frank». 1430a.8 .8

ilißjicniirtifel anf Firumschim in
prima Eisenguss

zu kulanten Preisen empfohlen . Weiche Qaalität .
Sandstrahlreinigung. Kurze Lieferfrist. 2711a

Anf Wunsch gedreht — gehobelt — geschliffen — Hochs, vernickelt.
Friedr . Waldbauer , Eisengießerei ,

Neuenbürg 1, Württemberg .

Internationale

N^ erVV^

Antwerpen & New York
Antwerpen & Philadelphia

toaotvitr - -

Red StarLin« in Antwerpen,
Rieh. Graebener,Kaiserstr . 199a, Eingang Waldstr

in Karlsruhe , 5704 .

Eleganteste neueste
Deutsche , Englische und

Französische Moden

von Mk. 4 .— an mit Carton.

I von Mk, 5 .50 an mit Carton
empfiehlt 4032

Hntmagazin

Willi. Zeumer
Karlsruhe

Kaiserstr . 187 .

'l- Illli!
Pchernmeil.

Hell- und dunkelpolierte engl-
Schlaszimmereinrichtnuge « von

2 Bettstellen ,
2 Nachttische mit Marmorplattc,
1 Waschkommode mit Marmor¬

platte und Toilette,
1 zweiteil . Spiegelschrank,

zusammen Mk. 330 . — .
Großer Lager in kompletten

WohnuugSelnrichtnugen , sowie
Einzelmöbel und Polsterwaren
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung. — Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt. —
Sämtliche Kasten» und Polstcrmöbel
sind nur gute, solide Arbeit. —
Ansicht gerne gestattet. 3886
Hroßes Lager : Mndolfstr . 5.

Gustav Jnckeland
Karlsruhe,

Durlacherstratze 1 «. 3.

Damenhüte
[ werden chic und elegant
garniert , ältere Hüte moder¬
nisiert - Reiches Lauer in

! modernen HutfaffonS und
sänitlichcn Butzartikeln -

Billige Preise 3767.10.6 I
Herrenstrasse 48 , II

Pplfl an Jedermann, auch gegen" GlU bequeme Ratenzahlung, »er*
leiht diskret und schnell zu kulant . Be¬
dingung . Selbngcder 4 . Winkler,Berlin 57 , Potsdamcrstr. 65. Glänz.
Dankschreiben. 2001a.26.8

JCnndc > Ansstelltmg
von Hunden aller Rassen

in

Strassburg i. E.
(Tivoli ) 3452a

Protektor : Der Kaiserl . StatthalterExcellenz Graf v . Wedel .
Sta,a/tspreise , garantierte C3-eld .preise ,

|
“wertTrolle IEl1 .re3n .pr eise cl . Stad -tStrassToiargr |

■vieler Speiziallsil 'u .
'bs und ZFriTrshten ..

Meldeschluss i 22 . April ,
Aussiellangs-Sekretariat : Blanwolkesgasse 7.

| ^ | j Hochfeine Sumatra - Havanna , Handarbeit «HOr wHSTOflH , Ci^arrenhaus E. P. Hieke , Hofl . , iSS * '
2«'.

Franz Lersch
Herrenschneiderei

Kaiaerstrasse 233, I . Etage . Gegründet 1838.

Moderne FrDhjetirs-flnzOge . He Paletots.

sstzlich geschützt .

rMK & ssL
äPfcfmostst !

Chemikalien
nur

Früchte
deshalb der natürlichste VolKstrunK

fluch in 50 und 150 Literpaketen zu haben.
Ueberall Niederlagen , erkenntlich durch Plakate »oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von
Weiss & Co . , G. m. b. H . , Plochingen a . N .

Prospekte mit Gebrauchsanweisung gratis und franko.

Aquarien ,
Zirrfische , Fischkutter , Wasserpflanzen
und Hilfsmittel zur Aquarienlieb-
haberei empfiehlt A. W . Mttneh ,
Schnmannstratze 8. B14694 2.2

Falmsahna -Tiscbbutfer
schmeckt wie Molkereibutter . 3248a

9 Pfd . Mk. 5.8t franko . 6.6Garantie unfrankierte Rücknahme.Gustav Jacob ! , Danzig U .

f. frdl - Aus».
Rat b. deutsch.
Oberheb. s “ 5a

Frau Frantz , Verviers i. Belg .
Plae. du Martyr Ns. 9 N.

Damen
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Meder die Gkerfeiertege kommt bei ««lerer werfen kiekgen und aus«
wärtfgen Htnndfcbaft ein

voFziiglicher Stoff Boch - BiBP zum flusschanh
.

. . Brauerei H
. Schrempp .

Lock-Lier in Llakbeilfülllmg haitn auch ab traueret bezogen werden .

i

n

n

J
(I

Leber die Feiertage kommt bei meinen sämtlichen
verebrlicben hiesigen und auswärtigen Kunden ein vor¬
züglicher Stoff Bockbier zum Ansschank .

Fr
. Rocpfner

Bierbrauerei .
6101

Ecke der Wald * und XSaiaerstrasse 201
empfiehlt während der Osterfeiertage

Kulmbacher Bock-Bier
Petzbräu .

Anstich : Samstag mittag .
6146

|p

n

nn
n
n

Wir empfehlen bei unserer werten Kundschaft über die
Feiertage

Trorz -ö - grU ^ b - ee

Ettllngrexi . 3494a

tk IS !s«= msi HBÜHt M
Enorm billig
ju »erkauf«« : Tameu -Uutcr -
rücke, halbsertige « oben »
Oerren » u . Damen -Kleider -
stafse , sawie Weihware «.
Zirkel 32,1 Treppe , im Hause

llwin Tater . 4597*

^Pony - Vevkanf .
Ein Paar Braun - Wallache « , 4-

und 6jährig , 1,50 groß , kräftig , hat
au verkaufen . B. Bakr , Karlsraba ,
Ludwig- Wikhelmstr. 15. 815006

Motorfahrzeuge .
Tüchtiger Mau » sucht Stelle

als Aeparateur . Prima Zeugnisse.
Offerten unter Skr. 814987 an die

Expedition der „Bad . Presse " .

Damen , Herren
empfehle ich in ihrem eigenen Interesse
meine interessante illustrierte Preis¬
liste gratis und franko zu verlangen .
Gegen 30 Pfg . in Marken verschlossener
Brief ohne Firma . 1934a *
Heinr . KUpper Hachf . , Kein a . RH. 938 .

für bessere Herren . 4565 *
Kaiserstraß « 140, 3 Treppen.

AiiserßW28, 1lltM
5237 empfiehlt 10 .7 !

gute» bürgerliche »

Hiä- moT
.

empfiehlt 6144 .2 .1

Alois Zanetti,
Ttlyion 2107. Siistkßrißk 04.

Ia . Essiggurken
feinste Delikateßware

in Dosen ä 4 8 Ltr .
3 —5 cm k M 2.10 4.—
5—7 „ „ „ 1.70 3 .30
7- 9 „ „ » 1.40 2.70

in Gestellen » 5X4 Ltr . und
3X8 Ltr . Dosen p . Nachnahme
ab hier . 2754a
Jos . Oppenheimer ,
Straaaborg i . E . Tel . 1825 .

Weue Aegypter prima
k Ztr. «.75 Mk .» gut verlest Pfälzer
i Ztr . 3 .50 Mk . versendet 5507a

Joseph L-eehner ,
Herxheim (Pfalz).

Saatkartessel (Frührosen)
k Ztr. 8.25 Mk.

SWlhrkti-Abtt
auf I . und II . Uneer-
pfand besorgt 509 »
August Schmitt

tzWlhekWM ,
Karlsruhe,

L- fsiugstrahe 3». Teleph. 2117.
— - 4.3

Kapitalanlagen
für Geldgeber k« ste» srei .

8- 12000 Mark
find auf I . Hhpethek , auch auf «
Land » auSzuleihen durch 5982 .2 .2

August Lohmitt, Karlsruhe,
Leffingstrahe 3 » . Telephon 2117 .

Print- ».BaMMn
durch direkte « Verkehr mit den Dar¬
lehengebern vermütelt an solvente
Personen jeden Stande « gegen LehenS-
verficherungS-Abschlufi der unterz .
Generalagent w . Hundt , Karls¬
ruhe» Sapellenstr. 80. Rückp. HM*

ffianh « Kredit
erhalten solvente Firmen und Ge¬
schäftsleute » hu » Sicherstellung
in laufender Rechnung bei seriösen
Bankhause .

Offerten unter U . P . 7V3 —
Nr . 3113a nimmt die Expedition der

Bad . Presse " entgegen . JU>

S ohne Bürgen schnell diskret
RNkl V gibt Selbstgeber 3332a .5 .5
Kenten , Berlin Sl , Wattstr. 1>

ohne Bürgen ,
raten » . Nückz., v. Seldstg .

NeagUfe»» », Dortmund, Gutenderg-
straße 59 . Rückporto . 284la . 15. il

Tulkpi Äf
schnellstens Marc « », Berlin » Born -
holmerstr . 9», Rückporto. 3420a & 8

« 4Konzert ' Saal „zu den 3 Linden
Karl - rnhe -Mühlburg cie?

Ostermontag de» 20. April 1008 :

Großes Tanzvergnügen
mit Ararrcaise -Siula en .

« «fang 4 Uhr. « «fang 4 Uhr.
Zu recht zahlreichen« Besuch ladet höfischst ein

Peter Früh , zu den 3 Linden , Mühlburg .

Mruer Saalbsu . Wüdiburg .
Vster-Sountag von «achmittag » 4 Uhr an :

Grosses Konzert ,
aurgeführt von einer Abteilung ehemaliger Militärmufiker .

Dster-Moutag von nachmittags 4 Uhr an :

Groß, f mtperpiip ,
auSgeführt von obiger Kapelle -

Gleichzeitig empfehle über die Feiertage
^ prima Bockbier aus der Unionbraueri ,

ff. hausgemachte Wurst- u . Aleifchmare « , sowie meine bekannt gute
Küche . — Zn zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein 6109

Rupert Rank .

21KÄ warme ScbweinsknScble.
Gasthaus „znm Adler“

, MOhlburg.
Utbtt »ie Feiert . «« ff

Speisen , Kaffee und Küche « zu jeder Tageszeit.

Ostermontag : Gk - tzts TdNZVLrgNÜgeN
17v . Ich empfchle titl . Vereinen und Gesellschaften meinen Saal

mit geräumigen Neben-Lokalitäten auf « beste .
6155 Achtungsvoll Leopold Woruer .

Hotel und Restauration

KarlsburgBurlach
Empfehle reichhaltige Jrüßstücks - und Aöendplatte .

Rittagstlseh von halb 12 bis 2 Uhr in jeder Preislage.
Garantiert reine Weine ,

ff. Moninger Bier , hell und dunkel .
Oarten-Mrrtschast eröffnet.

Ostermontag de« 20 . April 1908 ,
do« 3 Uhr ad :

GrossesTanzvergnfigen
wozu höflich einladet 6166

Fr . Simone .

Mllmavt m Sihlößle Mai
Montag de » 20 . April

bet gut besetzte« Orchester.
Zugleich empfehle ich echt « Aatnrwein «, gute Küche und aufmerk¬

same Bedienung . Hochachtungsvoll

en ? Otto Pfeifer , Koch.
IW !lSSI

gelangt bei meiner sämtlichen hiesigen und
auswärtigen Kundschaft

ein vorzügliches

zum Ausschank . 6104

on
Kriejrstrasse 115.

Mi -SlSI
Eine lebende

I )ssen -Lussteli«ng.
Bäckerei Reiff, Irniitip il5907 .2.2

Transportable », zerlegbar«»

WM- Ktthlhaus - W 8
ür Metzgereien und aröhere Wirtschafte » geeignet , zu « «»-,

stellnugSzmecke» gefertigt, zu verkaufen . 5905.3.1Clust. Dietmar, Karlsruhe.
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Bitte trinken Sie nur Heinis flüssigen Kaffee ! ! !
Der beste und billigste Kaffee der Welt !

Ohne jede Arbeit stets trinkfertig.
Erfordert zur Zubereitung nur kochendes Wasser.

9645aAlleinige Fabrikanten :

Süddeutsche näbrmittelwerke , Jreiburg i . Br.

z Thomashof
ss

- Gastwirtschaft , */* @4b v - Durlach u. Std . vom Turmberg'S durch den herrlichen Rittnertwald , emvfieblt verehrt . Publikum und
'S titl . Vereinen seine geräumige » Lotal täten (Tanzsaal ) .
ir* Reine Weine .

Zu « nSstügen sehr zu empfehlen
ladet ergebenst cm

Exportbier . 3H1. .48
Zu recht zahlreichem Besuche

C . Steinmetz .

Statt »« Bühl - Oberlal - Baden -Baden .
Für die bevorsteti enden Feiertage
bringe ich mein in idyllischem Wieseuhochtal von prächtigen Tannenwald -
ungen umgebenes Haus einem titl . Publikum in empfehlende Erinnerung .

Für längeren Aufenthalt günstige PenfiouSbedingungen .
8485 »3.3 IIT 'ra .xa .z Braun .

Solbad u . Luftkurort

Itappenan.
Station der Eisenbahnlinie Heidel¬

berg -Heilbronn .

Unter dem Protektorat
11. K . H. der Grossherzogin

Luise von Baden .

; Kurzeit I. Mai bis
Ende Oktober.

Nenerfoantes Solbad , höchitgradige Sole . Sol - , Kohlensäure - ,
Dampf - and Moorbäder . Dovtche und Inhalation . Glänzende
Heilerfolge bei allen rheumatischen Leiden , chronischen
Knochen - und Gelenkseiternngen , Skrophnlose , Rachitis ,

Praaenkrankheiten u . s. w.
Schöne Anlagen and Hochwaldangen . Herrliche Ansflüge ins
nahe Neckartal . Gute Verpflegung in mehreren Gasthöfen

and Pensionen , sowie bei Privaten .
Badearzt C. IHAnz . 3547a .l3 .1

Prospekte and nähere Auskunft erteilt das Bürgermeisteramt .

Ubu : Kartsrohs - Herrenalb . O frtgissi : 7000 Imgbli , lOOOO Passant« .
Bequemer Tagesansflugvon Sarisruhe, Mannheim , Heidelberg, Pforzheim.
Bevorzugte Sommerfrische . Ozonreiche , staub freie Isuft .
O Touristenstandquartier . O Meilen w . gut gepflegte Spaziergänge inmitten
präcfct, Tannenwald , mit reizend. Aussichtspunkten. Bsrfihmt * Heilerfolge
bei Nerven-, Herz- u.Stoffwechselkrankheiten . NachkurenfOrRekenvaleaz
verneb. Art . Vom i .Juni bis 16. Septbr . Autoverbindungzwischen Wildhad n.
Baden-Baden . Prospekte gratis durch das StadteehnltheisBenemt : ftrttb .

Herrenalb .
Schwarzwaldhotel z . „Sternent «

hält sieh bestens empfohlen , angenehmes , dar eh die Zeitrnl -
keizneg erwärmte « 3493a,11 .2

Haus .
Klein « Diners , Diners „Table d ’hötes ; serviert an . sepa¬

raten " Tischen im Spei aeea al . Vorzügliche Küche . Original
Weine ans ersten Winzer - and Herrschaftsgütern .

Sehr vorteilhafte Arrangements für Familien and einzeln¬
stehende Person als Frühjahrsanfenthalt . Auto -Garage .

StaUngea und Bemlee für ca . 18 Pferde .

Herrenalb .

VILLA KULL
empfiehlt fich den tit . Passanten nnd Pensionäre » bestens.
. ■ Pension von Mk. 4 .50 an .

Telephon 13. 3346a . l4 .4

Badische Weinstuben , Berlin
» 7.4

C. Vögele
Große Präfiventenftratze Nr . 9. 2542a

Prlvat-Heilanstalt „Friedbtim“
ZihlschlaclitSlfc Äft Schweiz
in ruhiger , naturschöner Lage mit grossen Parkanlagen nnd I
Promenaden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert !

und eingerichtet zur Aufnahme von ' 3215a * |

Alkohol- , Nerven- u. Gemütskranken
MorghintUto » inbegriffen . Sorgfältige Pflege u. Beaufsichtigung j
Gegr . 1891 . Besitzer und Leiter : Dr . Krayenbttlil .

© Baden-Baden ©
^ Haus Volz 44

Elektr . FreatdeaptBsieB . Tel .
Licht Herrliche Fernsicht . 265 .

Bitte Prospekt zu verlangen
2952a Frau Ela « Wigger .

1 Cst . r Ausflug :
2.2 Tpiborg 3398a

! Wasserfälle z. Zt großartig I
Hö * el Wehrte

Restaurant . Vorzügl Diners . Soupers .
Pension . Antogarage . Jllst . Prospekt .

Siiiiilranzni
für Knaben und Mädchen, nur eigenes
Fabrikat , in allen Preislagen , sowie
iLmtliche Reijeartikel u. Leder¬
ware « empfiehlt 6023 .6.2

»I. Oswald , Ultimi
Schützenstratze 42

■f
strichfertig, in jeder gewünsch -

' tcn Nummer empfiehlt die !

>^FtgcrielAilh -Tschernini,
vorm . W . I/ , Sehwaab ,

3.3 Amalienftr . 1* . ' ' |
[ Mitgl. d.Rabatt -Spsr - Verein *.

Parkettböden -
Reinigen und Wichsen

übernimmt jederzeit 5722 *

F. W. Miethe,
i . Karttr . Steinigungs -Institut ,

Adlerflr . 9 . Televbon 2 70.

Mit verbundenen
Augen

kann jeder Fachmann oder
Laie unsere weltberühmten

Fahr- and HetorrMer
kaufen. Bieseiben zeichnen sich
aas durch vornehme Formen
and präzise Bearbeitung der

einzelnen Teile.

mit leichten patentierten Ketten¬
rädernwerd . ihn*von uns gebaut.

Köln - Lindenthaler
Metall werke A.-G .
Grisst » Fahr- und Motor¬
rad-Fabrik des kendnsets

Alleinige Fabrikanten der weltbe¬
rühmt . Nähraascbisen „Rkeinperle“.
Zu beziehen durch :
Carl Sehtrmer , Winterstr . 44.

Käse :
Euoenthaler -
Parmesan -
Mänster -
Mainauer
Edamer
Roquefort
Camembert 6062 .2.2
Limburger

»mpfleklt ln vorzügHekir Qnlität"
. Erb , ai BltHjlllZ

Ia . |ran}ij . 3l»t»tin
in Fäßch von 16 Bit an , pr . Lit - M
80 u. 100 Pk franeo jed . Bahnstat .
geg. Nach» . Fässer kosten 10 Pf . pr .
Btt -, werd . zum selben Preis retour -
genommen ev auch leihw . empfieiilt
die Rotweinkelterei und Großhandlg .
P . Etat » in Met *. 2889a

[7 " L „ „ „ gar . leb. Ank . II Mon .
nTl nnfiF at beliebige Farbe, jetztUU1U1U1 , fleitzig legend, I8St . Nl.

ahn 32 Ji , 12 St . 22 8 6t 12 .A.
treusand . Bzieditz, Schief. IM<aSl

lilgepassl! Msle Preise !
Wer noch gut erhalt . Damen - und

Herreukleider , Schuhe, Weißzeug , ge¬
brauchte» Möbel ’c, zu verkaufen hat,
send« sei« Adresse au B4336 . 12. il
K. Maier , Markgrafeuyr. 20

^n^lische/ffodefUih Ute
ijerc

NeuesteModeform.

Percy Jones & C? L ^ - ist eine anerkannte Weltmarke .
Man verlange ausdrücklich diese Markt

Garantie für neueste Mo deformen,tadellose Qualität u. Ausstattung.

Thermalbad und Luftkurort Badenweiler.
Schwarzwald - Hotel .

= Für di © Oater - Feiertage . =
empfehle ich für kuraera und längeren Aufenthalt mein modern
und gediegen eingerichtetes Haus , direkt am Kurpark in bevorzug ,
tester Lage . flrosss Tsrrass ». Ba &tamraat , Jederzeit ParaUea .
Diners und Soupers ä part . t\ üche u. Keiler als vortrefflich bekannt ,
3486a 3.2 Besitzer : H . RteMli .

Sanatorium Bergzabern W
altrenommierte Anstalt .

Für Kuren das gnie Jahr geöffnet . Modern eie Einricht¬
ungen . In gesundester , geschützter Wald - u . tiehirgsiage .
Sachgemässe Behandlung aller heilbaren Krankheiteformen .
Angenehmer Aufenthalt auch für niehtkranke Personen .
Bei Jakresanfnahme Preisermässignng . 105U .30.9

Also : Heim Kr alle !
Näheres durch Prospekte . Br . Bennert .

9
. Kneip

Mnsikmappei
im

Kofferhaus
ftrnaettfk '. 81 , « . d. Shriqftr .,

am Mendrlsohnplatz .

Farbenfabriken vorm. Frinir . Bayer k Ce., BHrarieM .
In der

Juflnenza^ ctionValcszenz
ist zur

Beseitigung der Katarrhe,
sowie gleichzeitig zur

Kräftigung des AllgemeinzusUsder
und

Hebnng des Appetits
infolge ihrer anerkannt rationellen

Zusammensetzung hervorragend geeignet, die

Sufljacose
(Flüssige Guajaeel -Sonuttess)

Erhältlich in Originalflaschen k Mark S. —
in allen Apotheken . 2955 .6.4

Schweineschmalz
Amtlich untersuchtes, garantiert reine- , mtt »ea1Lrt1ch»M Briebett -

nack , obae ZusatzTrawler Fette , tu EmaNaesittzenmttbrnttvtn;
•v 20- 25 » sd . II« eiqfchSssrt 20- 30- 50 Wb.

» tnatzes. « 15—20—35 , | Bl «irn>toVr 15- W- 30 .» chmeübbere » 30- « )—60 „ [| — ar * sKfmib 68 Bfcmdg —
Koobe - Psftdvf »« m . 10 Bfottb zu pb 0 .80 Versen», unter Rach».

Engen Kuppler , Ktrehheim -Teek 130 (Wirtifr )
JUAiu»m<g^ 3bf<n » e*d«a » I»»l *«tgät<t. Inäeizseb. pteUNUe UtOuma

Tausende ABerkuamdasobielbw. *~

— — ,--00000000
Zahn - Atelier $

von 11766 * Y
jtsH Lina H«»aner-Owitz, Q

Kaiseretrasse «2. Q
oooooooooooa
■■ hltthk m
werde» daaerh . geflacht, u . repariert -

St «hlstechterei Fr . Ernst »
5656 « »»erstrast - 8 . 8.3

Werderptatz 34
KW BMIngr- Ktidlißemdt In AWt .

Inhabep der Goldenen Medaille
erworben auf der ersten International - » « »SsteSnng t» Wie»

Stoff - Lager 16021.26.1
M ' t ganz apar r « Frühjahr - « mV Sommer -AenhettO « in empfehlende
Erinnerung zu bringen . — Kaaaafcnnden erhalte « » » /, Bmbatt .

Schrmedeiserne

io jeder Grosse , von 56 bis
406 Flaschen ;

Garderobmstäflder ,
Sctatänder

ln grosser Auswahl billigst bei

Kaiserstr .| 7pL a Douglas
188 BtRC s tr .

— — Bahattmarken . — -

Doppelte
Rabattmarken

Mer benötigt
Möbel ?

Ein erfMaMg -» MSb- lg- fchDt,
keia Abiaklsngs - Geschäft ,
liefert voflstänbia« « «Sstener»,
sowie ei«ze<« e MSkrlstück«
ohne jeirr» PkeLsMOs

z« sehr biSigen Preisen an?
mouatkich« gahs«»«e» . Bor-
schwtegeuheil selbstberl»Südlich .

Solvente Personen w« lt- n
ihre « »reff- und Bedarf n» t - r
Kr, 1H1 an die Expedition der
„ Bad . Presse" sende« und or-
solgt schnellste Erledigung . *

And unser»« direkten ]
MnGO0n » :

Spanisch -
Blut -

Orangen
««OVrotste , sflste Frncht I

[ ■ KKlpGÜtf I

liftd 75 ^

| ntriidlc SW 8 ^ 1
®«| cib

15592 kBlpsehlen 8 .31

FfannMSCo.
26 eigen- « erkanf».

ft« Ke « in
Karlsruhe , Pforzheim

nnd » Mgego«» .
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Osterspeisen .
ücc. Ostern erschließt die jauche dem Frühling . Alle Saisonspeiser,möglichst auf - er mit jungen grünen Birkenreisern und silbernen Kätz¬chen, mit Veilchen und Schneeglöckchen geschmückten Festtafel zu ver¬einigen, rechnet sich die Hausfrau zur Ehre . Neben den verschiedenartiggefärbten Ostereiern , denen die Symbolik des Auserstehungsfestes dieerste Stelle einrämnte , hat sich als Festbraten das Osterlamm einge¬bürgert , ioährend der anspruchslosere Tisch die junge Ziege als will¬kommenes Gericht bringt .
Mag man nun ein Schaf - icker Ziegenlamm wählen , so nimmt manam besten ein Tier , das schon zwei Tage geschlachtet ist und sich "durchWeißes festes Fleisch und Fett auszeichnet. Man läßt eS vom Fleischergut vorbereiten und die Vorderblätter lostrennen , so daß nur die beidenHinterkeulen mit dem Rückenstück bleiben. Man kürzt di« Beinknochen ,rollt dis Bauchlappen unter dem Rücken zusammen, wäscht den Bratennicht, sondern reibt ihn mit einem sauberen Tuch sorgsam ab und legtihn , mit Salz bestreut, in sine passende Pfanne mit reichlicher , siedenderButter , brät ihn bei ziemlich starker Ofenhitze eine gute Stunde unterfleißigem Begießen und füllt die Brühe ab und zu mit einigen Löffelnkräftiger Fleischbrüheaus, wobei man darauf achtet , daß sich der Braten¬

satz nicht zu sehr bräunt . Vor dem Anrichten bestreicht man das hell¬braun oder dunkelgelb gebratene Osterlamm mit Fleischglace « oder auf¬gelöstem Fleischextrakt, garniert es mit ausgebackener Petersilie undgibt dazu Salat öder junges Gemüse.
Lamm-Kotelettes werden wie Kalbs -Kotelettes behandelt, wobeialles Fett entfernt wird . Beim Anrichten kann auf jedes Kotelette ein

Stückchen Sardellenbutter oder Kräuterbutter gelegt werden.
Sehr delikat ist auch Lämmrücken wie Rehziemer zu braten . Mannimmt hierzu den Rücken eines jungen Lammes zieht die Haut davonab und reibt ihn von allen Seiten mit folgendem Gemengsel ein : Scha¬lotten , Dragon , etwas Majoran , Rosmarin und Lorbeerblätter , diesalles fein gehackt, Pfeffer , Nelken und 4— 5 frische gestoßene Wach -

holderbeeren, gießt dann halb Esiig halb Rotwein hinzu , und läßt das
Fleisch darin unter öfterem Begießen 3— 4 Tage liegen . Es wird als¬dann nach Belieben gespickt und unter fleißigem Begießen und Hinzutunvon seingemachtem Salz iy± Stunde , wie Rehziemer , gebraten.

Mit dem Osterlamm erscheint auch der Spinat auf der Tafel . Die
jungen , frischen Blätter des ersten und zweiten Schnittes sind am besten .Der ruridblättrige hat einen bedeutend besseren Geschmack, als der spitz -
blättrige . Spinat wird — gut verlesen — drei bis viermal gewaschen .Dann wird derselbe , damit derselbe seine grüne Farbe behalte , nur 3bis 10 Minuten in brausend kochendem Wasser mit Salz offen abgekocht,sogleich in kaltes Waffer getan , aus einen Durchschlag geschüttet , mitdem Schaumlöffel stark ausgedrückt und fein gehackt. Darnach läßt manetwas fettes Nierenfett heiß werden, rührt sein -gestoßenen Zwiebacköder wenig Mehl eine Weile darin durch , gibt den' Spinat nebst Mus¬
katnuß und etwas Butter hinein und läßt ihn unter öfterem Umrührenmit etwas Fleischbrühe oder Waffer gut durchkochen, daß er ganz steifwird .

lieber die in Gemeinschaft mit dem Spinat erscheinenden Eier¬
speisen hatten wir uns bereits verbreitet . Hinzu kämen die jungenTauben und Bückhühn -er, mit denen der April aufwartet , sowie endlichdie sehnlichst erwarteten ersten Frühlingsgemüse , die den Tisch um
manche schmackhafte piece de resistanee chereichern I

Erna von Berge».

Persoualriachrichten
««£ dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

v. Kayser, Hauptm . und Battr .- Ches im 5 . Bad . Feldart .-Regt .Nr . 76 , aus dem Heere ausgeschieden und in der Marine als Platz¬major beim Gouvernement von -Kiautschou angestellt ; -derselbe trägt in
diesem Dienstverhältnis die Uniform dev Marine -Feldbattr . des III .See -Bats .

_ fpctfrtrdyg Vresse ._
Gerichtszeitung.

A Karlsruhe, 15 . April. Sitzung der Strafkammer I . Vor¬
sitzender : Landgerichtsrat Schmitt . Vertreter der Großh . Staatsanwalt¬
schaft : Erster Staatsanwalt Mühling .
^ Die in Newyork geborene, 27 Jahre alte Dienstmagd Marie BerthaStrohäcker betreibt den Hastgeldschwindel als Spezialität . Sie isthierwegcn schon häufig bestraft worden, aber trotzdem verübt sie immerwieder von Neuem derartige Schwindeleien. Jetzt stand sie wegen ver¬
schiedener im Monat September in Karlsruhe begangenen Haftgeld-
betrügcreien vor Gericht. Sie hatte sich hier bei mehreren Herrschaftenunter falschem Slamen Beträge von 1,50 , 2 Mark , im ganzen 12 Mark,erschwindelt . Die Angeklagte erhielt 10 Monate Gefängnis .Zwei Fälle , die Anklage gegen die Ehefrau Julie Katz, geh . Heckel ,aus Schwäbisch -Hall wegen Diebstahls und die Anklagesache gegen der:
Kutscher Karl Langohr aus Mönchroth wegen Uebertretung des § 134»P . St . - G . - B . , wurden vertagt .

In einem hiesigen Zigarrengcschäfte kaufte sich am 8 . März ein
Herr Zigarren und ließ dabei aus Versehen seinen Geldbeutel mit31,67 Pfg . Inhalt liegen. Die in dem Geschäfte angestellte Ver¬
käuferin Helene Geisel aus Stuttgart eignete sich das Portemonnaiean , und verbrauchte das Geld in ihrem Nutzen . Ihr « Unehrlichkeit hatdie Geisel nun mit 12 Wochen Gefängnis , abzüglich 2 Wochen Unter¬
suchungshaft, zu büßen.

Einem gefährlichen Einbrecher und geriebenen Schwindler , auf denton den Polizeibehörden verschiedener Städte gefahndet wurde, nahmdie hiesige Polizei anfangs Januar in der Person des Hausierers JuliusBertsch aus Bietigheim fest. Er hatte sich hier von Bekannten Geldbeträgevon 45 Mk . und 6 Mk . erschwindelt. Außerdem waren von ihm mehrere,zumteil schwere Diebstähle begangen worden, die neben den Betrü¬
gereien Gegenstand der gegen ihn erhobenen Anklage bildeten . In der
Zeit von anfangs Juni bis Ende Dezember hatte der schon vielfach vor¬
bestrafte Angeklagte in Stuttgart einem Dienstmädchen, mit dem er ein
Liebesverhältnis unterhielt , den Koffer erbrochen und -daraus 32 Markentwendet, in einem Gasthaus zu Durlach einem mit ihm dort über¬
nachtenden Gaste , nachdem er dessen Koffer ausgebrochen , 31 Mark weg -
genommerr , in Karlsruhe einem in einer hiesigen Wirtschaft bediensteten
Hausknechte , dessen Koffer er ebenfalls gewalffamer Weise öffnete,100 Mark erspartes Geld gestohlen , in einer Wirtschaft zu Mannheimeinem Gaste 30 Mark und in einem Gasthause zu Rastatt einem Arbeiter ,der mit ihm im gleichen Zimmer übernachtete, den Geldbeutel mit5 Mark Inhalt entwendet . Bertsch räumte -die ihm zur Last gelegten
Straftaten unumwunden ein. Das Gericht erkannte gegen den Ange¬klagten auf 2 Jahre 8 Monate 2 Wochen Zuchthaus und 5 Jahre Ehr¬verlust.

A Karlsruhe , 15 . April . Sitzung der Strafkammer III . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirettor Dürr . Vertreter -der großh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Schwörer, später Staatsanwalt Baumgartner .

Am 19. Januar erhielt der Techniker Karl Friedrich Franz Schorleaus Bruchsal von einem dortigen Freunde den Betrag von 100 Mark,um für ihn die Steuern und Umlagen zu bezahlen. Schorle erwies sichaber des ihm damit geschenkten Vertrauens wenig würdig , denn er unter¬
schlug dieses Geld und verwendete es für sich . Schorle wurde angezeigtund bei der daraufhin gegen ihn eingeleiteten Untersuchung stellte sich
heraus , daß er im August v. I . einem Techniker , 'der damals gleich ihmals Zeichner in einer Maschinenfabrik zu Bruchsal angestellit war , aus
der Schublade seines Bureautisches einen größeren Geldbetrag entwendet
hatte . Der Angeklagte tvurde heute wegen Diebstahls und Unterschlagung
zu 8 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft, ver¬
urteilt .

Der zweite Fall der Tagesordnung beschäftigte sich mit der Be¬
rufung des Ziegeleiarbeiters I . Kämmerer von Oberhausen gegen das
Urteil des Schöffengerichts Philippsburg vom 15 . Februar , das den
unbestraften Angeklagren trojtz seiner Unschuldsbeteuerungen auf Grund
der Aussagen des Verletzten wegen erschwerter Körperverletzung zu
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einer Gefängnisstrafe von 3 Wochen verurteilt hatte . Alsbald nachdem Spruch des Schöffengerichts hatte sich der wirkliche Täter im Ge¬
richtssaal gemeldet, der heute sein Geständnis wiederholte, worauf das
schöffengerichtliche Urteil aufgehoben und der Angeklagte freigesprochenwurde .

Ein weiterer auf der Tagesordnung verzeichnctcr Fall kam nichtzur Verhandlung .

Ein französisches Goldland .
— Paris , 15. April . In der Geographischen Gesellschaft machteder Forschungsreisende Hauptman -n Villiaume Mitteilungen von einem

neuentdeckten Goldlande, das sich in französischem Besitz befinden soll.Deine Angaben sind interessant genug, um im Auszuge mitgeteilt zuwerden, wenn es auch gut sein- dürfte , denn Enthusiasmus des Ent¬
deckers mit Vorsicht zu begegnen . Nach den Erklärungen - Villiaumes
liegt das neue Dorado im Westen von Französisch - Guinea zwischen denStationen Tigirr und Kindia und umfaßt einen Bezirk von beinah?einer Million Hektar. Die Gegend soll so reich an Gold sein , daß daswertvolle Metall fast ohne jede Mühe gewonnen werden kann.

Während zweier Jahre hat Hauptmann Villiaume- die Region mik
mehreren Jngenienren genau untersucht. Ilur wenige Nieter unter de«Bode » sollen sich goldhaltige Erze befinden. Auf einen Kubikmeter entz ,
fällt nach dem Berichte Villiaumes in, 7 m Tiefe 6—60 Gramm Gold,an manchen Stellen sollen in einer Tiefe von - vierzehn Metern in ern<mKubikmeter Erde 123 bis 1200 Gramm Gold gesunden worden sejn.Die Goldadern sind zahlreich. Herr Villiaume erzählt auch von großenGoldkörnern, die im Sande der ausgetrockneten Bäche häufig zu sink̂ Useien. Kurz , er schilderte das Land als -das Land der Zukunft, dem,rt '
jetzt schon -den Namen eines „französischen Transvaal " gibt . «-

Auszug aus den Staudesbnchern Karlsruhe. .
Eheaufgebote :

14 . April : Karl Allmendinger von Dürnau , Eifendreher hier , rnkt
Elise Laber von Steinsfurt . Albert Metzger von Graben , Taglöhner
hier, mit Rosa Hauer von Daxlanden . Hugo Richter von ! hier , Elektro¬
mechaniker hier , mit Luise Ringer von- hier . Adam Geiger vsn Bsr »-
ivangen, Blechner hier , mit Christine Braun von Derendingen .

Geschäftliche Mitteilungen .
Seit kurzem beginnt sich in den Frrseurgeschäften, in- denen seH

undenklichen Zeiten alles beim alten geblieben war, ' eine froh zu be¬
grüßende Neuerung einzuführen . Der Kgl. Hoflieferant und Hoffrifegr
Francois Haby, Berlin , Mit -telftraße 7/8 , ist hier in dankenswerter
Weise vorangegangen , indem er alle gemeinschaftlichenRasiernäpfe atzs
seinem Etablissement entfernte . Man weiß ja , wie lebhaft urffere
Hygieniker immer den Napf und die zu ihm gehörigen Rasiermitftt ,nämlich Waffer, Seife und Pinsel , befehdeten. Die Erfahrung lehrt
eben , daß durch dieses Werkzeug des Friseurs gar zu oft die gefähr¬
lichsten Haritkrankheiten von kranken Kunden auf de» gesunden Lütte
tragen , werden . Längst hätte man aus diesem Grunde Pinsel , Raps,
Waffer und Seife aus dem Rasierladen verbannt , wenn morn nur einfti
besseren Ersatz für sie -gehabt hätte . Dieser ist nun >durch das neue
Rasiermittel „ Wach auf " gefunden. Das neue Rasiermittel wird direftaus der Tube auf das Gesicht aufg-etragen und nach seiner äußerst an»
genehmen, geradezrr kosmetisch wirkenden Benutzung einfach mit dem
Handtuch abgewischt . Für den Napf und seine -gefährlichon Gesell¬
schafter ist bei diesem Verfahren allerdings kein Platz . Zu den vielen
sonstigen Vorzügen des neuen R-asiermittels gehört u . a . , daß man keine
Schmerzen mehr nach dem- Rasieren empfindet, auch daß es die Messe«
außerordentlich lange scharf erhält und schont. Der Hauptruhm vpn
„ Wach auf "

, durch den- es sich so kraftvoll «durchsetzt und zweifellos ein
neues Genre des Rasierens einil-eitet , ist aber sein unbedingter hygie¬
nischer Wert , dem als Folie die angenehme und -bequeme Benutzung zurSaite steht.

RUDOLPH HERTZOG
Berlin C.
Breitestr . 12—19

Berlin C.
Brüderstr . 22 —33

Neuheiten für Frühjahr und Sommer 1908
Der reich illustrierte

HAUPT-
KATALOG
für Frühjahr
und Sommer

über

Kleiderstoffe , Seiden¬
waren , Konfektion für
Damen und Kinder ,
Weisswaren , Leinen,
Wäsche , Trikotagen,
Herren *Bekleidung ,
Korsette , Handschuhe ,
Krawatten, Schirme,
Schürzen etc . etc .

und der

SPEZIAL¬
KATALOG
für Gardinen , Möbel¬
stoffe,Teppiche , Möbel
werden auf Wunsch
franko zugesandt .

Kleiderstoffe Seidenstoffe
Bordüren - u. Bayaderen -Stoffe

glatt, gestreift u . kariert, m . gestr. od. kar. Bordüre

Kompose - Stoffe , letzte Neuheit
gestreift und kariert, mit passendem Uni Mtr.

Eoliennes und Gitter - Stoffe
gestreift, kariert, broschiert, auch blaugrün Mtr.

Englische Mohairstoffe
gestreift, kariert, fassoniert . Mtr.

Franzos , halbseidene Stoffe
hochel. leichte Gewebe , Chichinette, Filetstoffeetc.

Blusenstoffe , Ganzwolle, Halbseide
neue Streifen , Karos , Bordüren u . Phantasiemuster

Bedruckte WollenMousseline
und Marquisette, reiche Ausw . neuer Muster Mtr.

Breite 120— 130 cm
2 .00 bis 6 .00 M.

Breite 110 cm
3 .00 bis 3 .60 M.
Breite 110—130 cm

2 .00 bis 6 .50 M.
Breite 110— 120 cm

2 .50 bis 4 .75 m.
Breite 110—120 cm

3 .60 bis 9 .00 M.
Breite 70—120 cm

1 .05 bis 4 .50 M.
Breite 70—80 cm

65 Pf. bis 2.50 M.

Bast -Seide und Tussah -Seide
glatt, gemustert, gefärbt . Mtr.

Honan -, Shantung - u . Tussor -
Seide, bastfarbig, auch gefärbt u . bedruckt Mtr.

Bedr . Lyoner u . Asiat . Seide
Hochaparte Neuheiten, auch mit Bordüren Mtr.

Gestreifte und karierte Seide
Tastet, Surah , Messaline, Louisine . . . Mtr.

Chine -Seidenstoffe *®*®*®*^ ®
Louisine, Tastet , auch mit Bordüren . . Mtr.

Lyoner Seiden - Mousse ! ine
CrSpe de Chine, auch mit Bordüren . . Mtr.

Einfarb . glatte Seidenstoffe
neue Gewebe , in gross . Farben -Sortiment Mtr.

Breite 50—138 cm
1 .50 bis 9.50 M.

Breite 48—85 cm
2 .20 bis 8 .25 m.

Breite 48—160 cm
2 .00 bis 16.50 M.

Breite 48—54 cm
2 .00 bis 7 .00 M.

Breite 45—130 cm
2 .50 bis 20 .00 m.

Breite 90—160 cm
6 00 bis 13 00 M.

Breite 48—110 cm
2 50 bis 11 .00 M.

Muster-Bestellungen mit Angabe der ungefähren a > j _ a , ,Muster-Bestellungen
Franko - Versand aller Aufträge von 20 Mark an . 3517a
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I . Karlsruher Zentral - Heizungs - Fabrik und Apparate - Bau -Anstalt
Projekte und Ausführung von Dampf -
u . Warmwasserheizungen .* — Teleph . 1208 Fischer & Kiefer. Reservoir - und Boiler - Anlagen , sowie

Rohr -Installation -jeder Art . — Ttlepi ), 1208.

Ia. Referenzen .

Beeid . Bücher -Revisor Carl Nagel
Talephon Nr . 108. ) Karlsruhe ( Xaioorstr . Nr. 150 .

übernimmt einmalige und periodische Revisionen von Afctien-
etc . - Gesellschaften, insbesondere Bücher * und Bilanz *
Prüfungen , geschäftliche Abrechnungen und Auseinander¬
setzungen , Büchereinrichtung, die Funktionen als Sachver¬
ständiger und Schiedsrichter in allen Huch- und Rechnungs¬
fragen ; ferner Grttndnngen , Sanierungen , Arrangements ,
Liquidationen , Stener - Erklär . und Reklam . etc . 2574 *

Strenge Diskretion .

Massage
und elektrische 1064*

Tibrationsmassage
wird durch ärztlich geschultes
1 ersousl in und ausserhalb des
Friedrichsbades ausgeführt .

Oster-Geschenkeempfehle ich :
Lown-Tennir -Spiele , Schläger. Bälle , Netze u . f. w ..
Lroquetfpiele in allen Preisen , Wurf» u . Schlag-Reife , Regelspiele ,
voecia- u . Federballspiele , Gummi-Bälle >« großer Auswahl,
Frühjahrsspiele , Sandspiele. Gartengeräte . Eimer, Gießkannen,
Botanisier - und Brot-Büchsen , Schmetterlingsnetze,
Lnreka -Piftolen u . Gewehre, volzenbüchsen, Bogen u . Pfeile,

Diabolo von 60 psg. bis 7 Bit,
Sport-, Leiter u . Sand-Wagen, Schubkarren in schönem Assortiment,
Oster -Uörbe, gefüllt und leer 5498.6.6

FilMhie, TltiWMe, M -Mödel, KSiiMlilikii .
F. Wilh. Foering,

Ritterstrasse , nächst der Kaiferstratze »

gewebre
Jagügerätt aiier m wie ZcdelbeilbScdreii.
Cc$cbin$, Luftgewehre , Kevslver , Pistolen,
Hlunition , Utensilien, Raubtierfallen etc.

erbalten Sie am 9259a,12 .10

testen nsd billigsten
unter 5 Jahre Garantie bei der Gewehrfabrik

H . Burgsmüller B Söhne
Kreiensen 670 .

Hau
der

uptkatalog , der reichhaltigste und interessanteste
Waffenbrauche , an jedermann umsonst , portofrei und

■-- - - - ohne Kaufzwang. = = == ====

II

Für fom. Saison em¬
pfehlen unser Riesenlager
Eisschränkc für Private
sowie ave Geschiist» -
betrisb in jeder Größe
und Ausführung in be-

, kan nt vorzüglicher Güte
und billig, ! e« Preise « .

Ferner :

BlasschFinfce mit
Eishühlmig

neuest., verb. Konstruktion
in hochfeiner Ausführung
und Garantie für trockene
Luft . spez . für Re au »
raut », Hotel » re .

Faass & Brenneisen , Karlsruhe ,
Li »schrauk-Fabriklager .

Waldhornstr. 46. — Telephon 1586.
Man verlange Kataloge bezw. Prospekte . 5650 6.2

Die Rastatter Hof-Herdfabrik und erste Rastatter Geschirrspül -

Stierlin & fetter >» Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bi- s-tbewShrten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . R. -P . angemeldet .

1

Bel geringen Ansehafinngskosten grosse Leistungsfähigkeit .
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt

noch von keinem anderen Fabrikat erreicht .

Für Geschäftsleute,
Vereine und Private!
Wer schnell, sauber, und
was die Hauptsache ist ,
billigst seine Schrift¬
stücke . wie : Vertrag «,
Voranschläge . Einladung » ,
Programme , BHadschreib
an, Versammlung «- und
Jahresberichte , Eingaben,
Protokollansztge .Satznugs -
Vorlagen, Zeugnisabschrif¬
ten u. a. m . in bester Aus¬
führung mittelsmimoograph
in Sehreibmasehinenschril !
vervlelfältige n
oder herstellen lassen will ,
3988 wende sich an 10 .3

Haus IHiiger ,
Karlsruhe , Wielandtstr . 16.
Uehernähme - 11er vorkom.
menden maeehlnensehrift -
Ilehm Arbeiten . Llefenug
aaohnach auswärts . Muster
und Preisangebote stehen zu
Diensten. Diskretion sicher.

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H . Raible ,
vkmarcksiraste 33,Eai - lsrnlie ,

empfiehlt in jeder Größe ,»«leg - , Fenfterpntz -,
AnrhSng-, plattferm -.

Doppel - , Anstel- u.
Klappleitern.

Ferner : Tranrmis
stens- n . Schiedlritern
in bester Ausführung

| Tapeten !
HatnreU-Tapetra von 10 Pfg. Qn
fiold-Tapetes „ 20 „
in den schönste « und « eueste «
Mustern . — Man verlange kosten
- ----- frei Musterbuch Nr . 322. --------

Gebrüder Ziegler , Löilkbm «.

Man verlange Prospekt . — Wiederverkäufer gesucht .

Der Unterzeichnete liefert gegenRatenzohlunä
ohne Preiserhöhung

unter weitgehendster Garantie,
Raten mit 15 Mark beginnend,

Pianinos

Flügel
von den billigsten bis zu den her-
vorragendsten Marken I .Ranges .

Bel Barz ahlung
höchster Rabatt .

Strengste Diskretion.
Prospekt bitte zu verlangen.

H . Maurer; Hofi.
Piano - und Harmoniumlager
Karlsruhe , FrlsdrlchsplstzS

Briefmarken.
Prachtvolle Auswahlen versende auf

Wunsch an Sammler mit 50—70°/„
unter allen Katalogen , auch Ganz¬
sachen , alles gar . echt, tadellos , a .
Wels », Wie « I , Adlergasse 8.
Filiale London ._ 3214a .6.2

Eiebling-
Seife aller Damen ist die allein echte
Steckenpferd - Lilienmilch - Le » e

v vergmann & Lo.. Bohebeut.
Denn diese erzeugt ein zarter reiner
Gefickt , rosiger jugendselscher U« s .
sehen , weiß« sammetweiche Ha « t u.
blendendschonen Teint . äSL50P ,
25.2 in Karlsruhe : 4860
Larl Bottj , Hoidrog ., Herrenstr. 22 ;
Jul Dehn Uachf., Zähringerstr. 55 ;
Drogerie Walz , Kurvenstraße 17 ;
stroueu-Apotheke, Zähringerstr. 43 ;
Adler- Apotheke, Sckützenstr. 21 ;
Internationale Apotheke, Kaiserstr .80 ;
in Mühlburg : Strauß - Drogerie .

1

find.diSkr.Aufnahme
u . gewisienh. Pflege
beiKrauSloohvr ,- Hebamme , 85

Karlsruhe, Schützenstrabe 79.

vamen

Fiirstenberg - Bräu
Xafeloetranf 6. M. des Ksisers

Karlsrnhe :

Dnrlneh :

Depositär :

stets frisch im Ausschank . --
„ Silberner Anker " (F. Rimmolin ), Kaiferstratze 73
„ Roter Hahn " (Friedr. Kroll) , Kaiferstratze » 5
„ Dcutscher Hof " (Laibie -Blinzig), vis-a-vis Hauptpost 9675
Pani Barth , Biergroßhandl., Belfortstr. 7, Telephon 2187, in Syphvn »0«
5 und 10 £ tr . , sowie in ’/i und ' /, Flaschen .
Gasthvf znm „ Bad . Hof" CAdalb . Porr) , Hauptstratze S »
Restaurant Gras „ z«r Stadt Dnrlach "

Kaiferstratze 73.

Gier Eier
zrrm Sieden per Stück £>*

(2 lmd 6 Pfg.
O aus nur süddeutschen Mühlen 6 Pfd. Mk. 1e08
I ^ 11 ^ 1 aus nur süddeutschen Mühlen 6 Pfd. Mk. le E^O

kein Bruch Pstmd 28 Pfg.

Genrüse - Nudeln 28 m

^ au ^ma ^ er «; Eiev -, Suppt w«
und Gemüse -Nudeln 50 M.

frische große Ware Stück 4 ? Pfg.

OvUNgeU , fst. große Frucht Stück S Psg-

Bill Bacherer
6003 .2,2cebeurmMellromiimgerclM

Höthestraße 23, Ecke Schillerstraße , Körnerstr. S, Amalieußr . 14,
Zäyrmgerstraße 21, Purlacherstraße 5«, Herwigliraße 10,

Aurlacher Allee 32. Wintheim Kauptstraße .

Grosser MObelansverkanf.
Grosse Gelegenheit für Brautleute!

Wegen baldiger Geschäftsaufgabe verkaufe ich solange Vorrat simt - M
liehe Kasten - und Folstermöbel zum Selbstkostenpreise . |

Karl Friedrich Klirr, Kaisers*. 19
IHfibelausverkattf . 3206 .8 8

1 Mn Kotikn . Mi und Nttk.
sowie durchaus trockene » Brennholz

Forlenholz in Scheitern >. sck psnllc»,
Buchenholz in „ ui MM«,
Schwartenholz . l»q,eslt»itta>,
Buchen - snh eichen
Bündelholz , {«nie betrat Holzkohlen
in Säcken und für Wiederverkäufer empfiehlt 5177*

rel - pho « 235 * . £ . Henning ,lied de » Rabatt - » - -
sparvereiu » .

WUgtie » de . Rabatt .
^ A .

'
Wiödisch , MMkAßk . Kl .

STAUFERBRUnnEn
DEUTSCHES ViCHY.

Billigste Hollgnelle . Brfissto Auorkcnnug tu altes Aerxte-
krelsea . Zu beziehen durch Bahm «& Bassler . SlOla.6 .4

^ Vss Speziirhaati

Ccpplchc
Emil Lefevre

BERLIN 8 ., 4gQGranien -Strasse IOÖ .

durch
den Riesen-Iimsaiz!

Ständig «O bis 10,000 Tapptah »
aller Urössen ü. QnaiH&ten au Aaa-
nahme-Freisen von «Sk. 3,7 « , 8 . IO,20 , 30 bis 1800 Wtk. vorrätig .

Pracht -Katalog faratnlüotton
*

gratis und franko .

.1: 1

M
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HMmMeil .
Nachverzeichncte Arbeiten zur Ein -

Ukchtung einer Kantine und einer Aus-
enthaltsraumes für StationSarbciter
in der Wagenrcmise , von Uebernacht-
räumeu in der früheren Wagenwerk -
ftätte und Einführung einer Ga »- u.
Wasserleitung in da » Personalstuben -
bau » i>» Personenbahnhof hier solle «
nach Maßgabe der Verordnung Gr
Ministeriums der Finanzen vom 3.
Januar 1907 i»i öffentlichen Ver
singmigSweg vergeben werden.

1 . Grab - und Maurerarbeit ,2. Steinhouerarbeit . rote Steine ,
badische » Material rund 2 cbm ,3. Zimmerarbeit ,

4 . Zement - und Asphaltarbeit ,2 - Verputzarbeit ,
t . Blechnerarbeit ,
7. Schreinerarbeit ,
8. Gloserarbeit , .
9 . Schlosserarbcit, - *

10. Alistreicherarbeit ,
11 . Ga »- und Wasserleitung .
Die Pläne , da» DedingniShsft und

die Arbeitsbeschriebe , welche nicht nach
auswärts verschickt werde», liegen bi»
DieuStag de « 21 . April d . I . .
nachmittag » 6 Uhr zur Einsicht auf .

Die auf Einzelpreis « zu stellenden
Angebote find verschlosie «, portofrei
und mit der Aufschrift „ Kantine
Personenbahnhof Karlsruhe "

, Ange¬
bot auf . . - arbcit " versehen,
fvätesten» bis Mittwach de » 22 .
April d . I . an unterfertigt« Stelle
cinzureichcn. Mit Porto belastete
Angebote werden znrückgewiese».

Zuschlagfrist 14 Tage . 5662 .2.2
Karlsruhe , den 8. April 1908.
Sr . AiM»-8iisiitktm l.

Vergebung von
Banarbeiteir. ^
Zum Neubau eines Rathauses in

Langenbrand , sollen nachverzeich -
tl«i« Arbeiten im SubmiffionStveg «
iffentlich vergeben werden :

, 1 . Erd - . Maurer - u. Tteinliauer -
arbeiten , . . . .

2 . Zimmerarbeiten ,3 . Eisenlieserung.
4. Schmiedearbeiten , \

• ■ 6 . Dachdeckerarbeitni , vK. 6 . Blechnevarbeiten ,
, 7 . Blitzableitm ^ sarbeiten ,8. VerachtndelungSarbeiten.

9 . Berputzarbeiter ,1V . Schrcinerarbeiten .11 . Glaserarbeiten , '
<12 . Schlofferarbeiten ,13 . Anfwllatilmsarbeito »
>14 . Anstreicherarbeiten ,
^15 . Tapezierarbeiten ," 48 . Plattenarbeiten ,717. Hafnerarbeiten ,
"18 . Pflästererarcheiten ,
19 . Parkettbodenbelag . > •

Pläne und Bedingullgm liegen
auf deul Rathaus in Larvgenbrand ,
rverktäglich vormittags 8— 12 Uhr

-Hur Einsicht auf , woselbst Angebots -
formulare gegen. Entrichtung der
Herstelluiigstoster , erhältlich sind .

Angebote mit der Aufschrift
„Rathausneubau Langenbrand "
si:rö verschlossen, längste !^ bis gum
Eröffnungstermin , Mittwoch den
22 . April ds . IS ., mittag » 2 Nhr ,beim Bürgemneisteramt Langen -'ras 'b einzu reichen . 3340a

ZuschlagSsrist 8 Tage .
Die Gemeindeverwaltung .
Bauer , Bürgenneister .

Die Bauleitung .' R u d . L a u l e . Baumeister .

Hol;vttstkiser««g.
Gr . Forsiamt Mittelberg (Ett -' i : ,g«n ) versteigert unter den Ulr¬

ichen Bedingungen
Dienstag den 21 . April 1308 ,

vormittags 10 Uhr,
Em Gasthaus zur „Marxzeller
vcühle " in Marxzell aus dem Groß -
'losterwald , Abtl . 40 , Hirschwrg :

1485 Stcr buchenes , 71 Ster
gemischtes , 22 Ster forlenes
Scheu - und Klotzholz , 333
Ster buchenes , 46 Ster ge¬
mischtes , 23 Ster für len es
Prügelholz , 4800 meist' buchen« Normalwellen und
einige Lose Schlagabranm ;

aus Abt . 49 und 62 :
252 Stämme Nadelholzuns -
schutzholz V , und YI Stärle -
tlasse . 3458a

Focjtwarr Eisele in Burbach gibt
caf Verlangen nähere Auskunft .

Kstsedreibkr-
Gehilfen - Stelle.
Die hiesige Rotschreiber -Grhilfen -

Stelle ist sofort zu besetzen .
Im Verwaltungsdienst nud der

sozialen Gesetzgebung eingearbeitete
Bewerber wollen sich unter Angabe
ihrer Gehaltsansprüche und Vorlage
der Zeugnisse bei mir nielden .

Triberg , den 14. April 1908.
Gemeinderat .

3535 » de Pellegrini . 2.2

FirmsW, ^ LL:L
814979 « aldstrahe 14 , II , r .

9 JPahrräder
eine» neu , 1 euiaill . Pa »locher , 1
Ginger Rähmaschiua , bereits neu,
billig z« verlause » . 814887

Häbschstroßc IS . IV .. l.

Vaviftyr DrrffO . Mittagblatt. Samstag den 18. April 1908. Vtr. 180
» Mnseiimsa;il . ■

Freitai , 24. April , I Uhr ,

Erster Klavier-Abend
des Raoul »—

von Koczalshi.
Programm :

Sootdovoo : si Sonate d -moll
Chspil : «) 3 Etudes

b ) Nocturne Fissur
c) Valse cis -moli
d ) Ballad As -dur

Schmaau : Camera ! op. 9.
Konzertflügel : Blüthner .

Killet » za 4,3 , 2.50,2
u . 1 JH in d . Ilofmo ' i-
kalienhdlgr . Fr . Doert .

» Museumsaal. »
Oitistaf , 21. April, t Uhr,

Zweitei Klavier-Abend
des Raoul

von Kocznislti.
Programm :

Chopin: Sonate b-moll
Schubert : Tema con variazioni

Chopin : a) Berceuse
b ) Barcarolle

Liszt : a) Liebestraum
b) Valoo Impromptu

Schumann : Papillons op . 3.
Konzertflügel : Blüthner .

Billett zu 4,3,2 .50,2
u. 1 M in d . Hofmnai -
kalienhdlg , Fr . Doert .

» Museumsaal . ■
Samstag las 2. Bai , S Uhr :. . -Abend

des Raoul
von Koczalshi.

Programm :
Beetheven : Waldstein - Sonate
Chopin : a) Impromptu -Fantasie

b ) Tarantelia
c) Etüde ds -moll
d ) Valse As -dur

Mozart : Fantasie d -moll
Sehubert : a) „Der Lindeubaum “

b) „Ständchen “
Schumann : „Frühlingsnacht “
Koozalski : Etüde op . 57

Webor : Anfford . z. Tanz .
Konzertflügel: Blüthner .

Bilietszn 4,3,2 .50,2
u ,1 vH in der Hofmusi -
kaiienfaandl .Fr .Ooort.

■ I Museumsaal . ■
Dloistag In S. Bai , 8 Uhr :

Vierter Klavier-Abend
des Raoul

von Koczalshi.
Programm :

Beethoven : Sonate G -dor
Chopin : a) Nocturne Es -dar

b ) Impromptu As -dur
c) Mazurka h -moll
d) Scherzo b- moll

Mozart : Rondo a - moll
Schumann : Novelletts

Schubert : Impromptu G -dur
Koczalski : Etüde op. 57

Liszt : Ung . Rhapsodie 2.
Konzertflügel: Blüthner .

Billets zu 4,3,2 .50,2
u .l J4 in derHof rnusi -
kslienhaodLFr .Doert .

Ganze Aussteuern , sowie ein¬
zelne Möbel liefert ei» große »
Möbelgeschäft

ßhnkAnjjlhlEStesttereilMseß
aus monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit.
Hält Abzahlungsgeschäft!
nur «1* Sutgegentommen dem

tU. Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 5d84 Offerte an die Exped.
der . Bad . Preffe ' einreiche« lUffitrhen
solche baldmöglichst erledigt . 3 .3

Hogen-Verkauf,
L neuer Pritscheuttmge « mit

Federn , 80 Ztr . Tragkraft ,
1 neuer PrtlschenMagen mit

Federn , 50 Ztr . Tragkraft ,
j neue Handwage » mit Feder »,k 8 Ztr . Tragkra , .
2 gebrauchte Handwagen ohne

Feder », ä 10 Ztr . Tragkraft ,
2 gebrauchte Peitschenwage «

ohne Feder », st 70 Ztr . Tragkraft ,
2 gebrauchte, in gutem Zustand be¬

findliche Break . 6045 .3.2» « istraste 31 , Karlsruhe .

8rrH. HlisthealttKllrlSrnje.
Gonntag de« IS . April 1908 .
SS. AooimeinentS-Aorstellniig der

Abt. C ( graue AbonnementSkarten )
Neu cinftudiert :

DllS MHAll m Keilbrrs«.
oder

Die Feuerprobe .
Große » historisches Rikterschauspiel in

5 Akten von Heinrich von Kleist.
Zn Szene gesetzt von G . Schcfranek.

Personen :
Der Kaiser . . . . Josef Mark
Gebhard , Erzbischof von

Worms . . . . HugdHaßkerl
Friedrich Wetter , Graf

vom Strahl . . . Fritz Herz.
Gräfin Helene, seine

Mutter . . . . SInialie Cramer .
Eleonore , ihre Nichte Ottilie Buday
Ritter Flammberg , deS

Grafen Vasall . . Franz Wahl .
Gottschalk, des Grasen

Knecht . . . . W . Waffermariu .
Brigitte , Haushälterin

im gräflichen Schloß Marg . Pix .
Kunigunde von Thurn -

eck . M . Frauendorfcr
Rosalic , ihre Kammerzofe M . Genter .
Tbeobald Friedeborn ,

Waffenschmied ans
Heilbronn . . . . Wilh . Kempf.

Küthchcu, feine Tochter Alwine Müller
Gottfried Friedeborn ,

ihr Bräutigam . . Felix KroneS.
Maximilian , Burggraf

von Frriburg . . . Hugo Höcker.
Georg von Waldstädlen .

sein Freund . . . Paul Seidlcr
Der Rheingras vom

Stein , Verlobter Kuni¬
gundens . . Felix Baumbach.

Friedrich von ! ■§ (
Hernrstadt I g l Eduard Schüller .

Eginhard von ( © |
der Wart , > 3 . 1 Joseph Mark jr .

Ritter Wetzlas . . Alb.Zöschinger'.
Hugo Bauer .

Rate de»
Kaiser» u.

Richter
des heim -

'

lichen Ge¬
richts

H.Rcffelträger .

M . Schneider .

Siegs . Heinzel
Ad . Hallego .

Ritter Schauermann
Graf Otto -

von der
Flühe

Wenrcl von
Nachtheiw

HanS von
Bärenklau '

Jakob Pech, Gastwirt
Ein Herold . . . . H. Benedict
Erster Köhker . . . L. Schneider .
Zweiter Köhler - . Max Schneider
Ei » Köhlerjniige . . Kl . Frohmann .
Erster 1 « sAd. Bodenmüller .
Zweiter ^ \ Eugen Kalnbach.
Dritter jTH ' irneck

^3aftf GrStzinger.
Ein Pförtner . . . Jakobs Weiß .
KunignudenS alte Tanten ^
Ein Bedientcrl . Schmitt
Ein Knecht jdesG . afen^ zzlank.
Erster 1 Knechtans / Joses KauderS .
Zweiter / Thumck iAlb . Zöfwinger
Erster > Bote des lErnst Golde.
Zwetter/Rheingrafen/Zosef Kauders .
Ein Knecht deS RHeingrafen W.Wmm .
Ein 6 . el »b . . . Luise Stolze .
Ein sttachtwchhtex . Ang . Schmitt .
Sybille . Frieda Meyer .
Ritter , Hofherr «» , Hofdamen , Pagen ,

Boten , Häscher, Knechte und Volk.
Die Handlung spielt in Schwaben -
Anfang '

«7PSr . Hnhrgeg . lv Ahr .
- aye - . rallunna 6 Ahr .

Preise .
FärbereiPrintz
65 Filialen — 500 Angtaulht .

Annahmextflta * überall 1030

Wirtschaft
und Mälzerei

bestens eingerichtet, Umstände halber
sofort billig zu verkanfe « .

Off . unter 3076a an di« Erped .der „ Bad . Presse " erbeten.

M « Pialll»os
recht guter Konstruktion , zur
Ausübung einsachrr Hen »-
musik geeignet, empfiehlt
Ij . Schweisgut
Karlsruhe, Arbprinjenftr. 4.

im badischen StaatSbahuprosil , 129
Millimeter hoch, neu, sind cn . 6000
Meter mit Laschen, Bolzen , eisernen,eveutl . Holzschwellen, komplett zum
Verlegen , zu äußerst günstige» Prei -
sen abzugcbeu. Eveutl . wird auch
Montage übernommen . Anfragen
unter « . MO F . M. on Rudolf
Mosse» Franks» rt am Mai « ,erbeten . 3450 .3 u

2JPSVftWI
mit 35 m langem masstvem Ge¬
bäude , ca . 46 » Gelände , sehr
ausdehnungsfähig , für jeden Betrieb
geeignet, mit große « W » huu « g4 .
räumlichleite « , in schönster Lage
Ladens (Bahnstation ), ist wegen an¬
derweitigen Unternehmens sehr billig
zu verkaufen . Anfragen befördert
unter Nr . 1782a die Stzpedition der
„Bad . Presse" . 10.7
Wellenbad - Schaukelwaune , noch

fast neu, weg. Platzmang .bill. z.verkauf.
814969,2,2 ^ Zirkel S. II , r .

M -W
Da ? ehemalige MuustvereinS -

gebäude hinter der Großh. Kunst -
Holle Linkcuheimcrstraße 2, soll vor
aussichtlich anfangs Juli d. I - ad-
gebrocbcn wcrdcn . Angebote werden
bi» längste «» 1 . Mai d. I . in
der GcfchästSstelle des Badischen
KunstvercinS , Waldstraße 3, ent
gegengenommen , woselbst auch die
Vertragsbedingungen eingeseben wer
den können. 5758.3.2

Karlsruhe , den 9. April 1908.
Bad . Kunstverein.

Anlegen n . Beitragen
ton Geschäftsbüchern ,
Inventaraufnahmen ».

Strengste Diskretion zugcstchcrt;wird pünktlich ausgeführt . Offerten
unter Nr . B13499 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten . 3 2

Jg . tüchtig . Bäcker sucht sesort
Bäckerei zu pachten.

Offerten unter Nr - BL411 an die
Exved . der „Bad . Preffe ".

Sehr rentable Bäckerei
mit Spezereihandlung

( schönes gstöck. Wohnhaus , Scheuer
u . Stallung ) in bester Lage eine«
AmtSftädtchrnS des Lad. Baulandes
mit guter , alter Kundschaft ist befand.
Umstände halb , billig zu verkaufe ».

Offerte « unter Nr . 3272a on die
Erped . der „Bad . Preffe " erb. 3L

Hofgut-Verkauf
mit schönem Hause, 20 Morgen der
ertragreichsten Güter , darunter 10
Morgen der besten Wiesen, 8 Morgen
mit Weizen u . 2 Morgen mit Gerste
angeblümt , verkaufe mit 3—4000 Wk.
Anzahlung , Rest in 15 Zielern . Es
wird Garantie geleistet, daß sich die
Güter i» 5—6 Jahren von selbst
bezahlen . Näh . unter Retounnarke
M . Seit * z. ..Kranz",
4.2 Geifinge « (Baden) . »«*»

HoWleii-Itckns
mit 13 Morgen der besten Güter «sehr schöne Aeckcr u . Wiesen, 2 stockig.
Hause mit 4 Zimmern . Sämtliche
Aecker sind mit Weizen und Gerste
angesät . Preis 10500 Mark . An¬
zahlung 2000 Mk. Näheres unter
Retourmarke . 3444,4 .2
AI. Seite z. Kranz",

(Baden).
Ein weißer Kiuderliegwag »«

(Prinzeß ) , fast neu , ein verstellbarer
Kinversiuhl , gut erhalte« , billig
z« verkaufe « . 814893

Leubertstraße 0, IV.

Stellen Finden
is um

sucht zu möglichst sofortig . Eintritt
einige

Offerten mit ZeugniLabschrfften
und ausführlichem Lebenslauf , so¬
wie Angabe der Gchaltsausprüche
und frühestem Eintrittstermin unt .
Nr . 3491 , au die Expedition der
»Bad . Preffe " erbeten .

Hauptagentur .
Große deutsche Fruerversicherungs »

Gcscllschaft sucht für Karlsruhe und
Umg. einen energischen, in de« best . re«
Kreisen gut eingeführten Herrn als
Hauptagenten , welcher sich die Er¬
werbung neuer Versicherungen ange¬
legen sein läßt . Hohe Provision und
Ueberweisung d-S Jnkaffos wird zu-
gesichert. Grfl . Offerten unter A .
526 F . 41 . an Rudolf Mosse ,
Mannheim . 3525a .2 2

Für unsere weltbekannten

Ankkr-RkMrill -Achn
suche « wir infolge bedeuiender Ver¬
größerung tüchtige

kenerillveltketer
für feste Bezirke. Herren von tadel¬
losem Ruf , mit hervorragendem Vcr -
kanfStalrnt , wolle» Offerten und
Zeugnisabschriften mit Anga : e seit¬
heriger Tätigkeit cinsenden «nt
Anker-Werke, A - G .,

vorm . Hengstenberg & Co.,
3510a

Agenten nder Reisende,-welche Gastwirte auf dem Lande
besuchen , können sehr ins Geld
gehend . Artikel initnehmen , wofür

35 % Provision
sofort au ? zahle . Offerten unt . R .
O. 1043 an Uoisbe » Co . ,
Königsberg i . Pr . 3568a
(JC Mk. tSgl. Verdienst d. Verkauf
/ I m. Paleut -Attikel für Herren .

I uU Ne»heite» -Zadrlk BUttvaiia-
iBarktrsbach >r. 113 . 1737a .l2 .9

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten mache ich

hiermit die traurige Mitteilung , dass heute morgen
5 Uhr mein innigstgeliebter Gatte , Bruder und Onkel

Friedrich Dübelin
Schreiner in dar Grossh . Hauptwerkstätte ,

nach langem schweren Leiden im 50. Lebensjahre
sanft entschlafen ist .

Um stille Teilnahme bittet

Emma Dübelin -
Korlarnhe , den 18 . April 1908 .

Beerdigung findet Montag morgen '/*11 Uhr von
der Friedbofkapelle ans statt .

Trauerhaus : Werderstrasse 72, III . 6176

per sofort von großem Hanse g »
sucht . BranchekenntniS nicht erfor¬
derlich. Offerten mit Angaben von
Referenzen unter Nr . 4377 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbet . 3.3

Kohlenbranehe.
--.»N' WnWu

Gest. Offerten unter .Nr . 5S61 an
die Expedition der „BQh . Preffe ".

Hier Stellung sucht
verlange die „ Deutsche

Bat auzenpoft " Etztiuaeu 7« . *-*t

Ladenfräulein -Gesuch
Per Ende April suche für meine

Konditorei ei« junge» , solides
Fräulein aus guter Familie , das
gewandt ist im Bedienen und gute
Empfehlungen besitzt . Offerten mit
Angabe von Alter , Salairansprüchen
und Referenzen möglichst mit Photo¬
graphie unter Nr . B14779 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbet . 2.2

Tüchtige Reisedame
redegcw., gut . Umgangsform , für
elegante , gutsitzende ta . Maßkorsetts
au Private sofort gesucht . Hoher
Verdienst bei Fleiß und Tüchtigkeit .
Ausführl . Offert , von tücht . unab¬
hängig . Damen unter Sk. © . 100 an
Involtdeadank , Dresdsa erb.

JnWk Kellner,
selbstäudig . jn GeschäftSreiseudeu-
Hotel gesucht . Offertcu mit Zeug -
»isabschrifte » unter Nr . 3579a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erdetem

Anstreicherstelle .
An unserer Anstalt ist die Stelle

:ines Anstreichers mit einer An -
fa ^ svengütung bis zu jährlich

100 Jt auf 1 . Juni b , Is . neu zu
besetzen. Bei tüchtigen Leistungen
rann späler etatmätzige Anstellung
als Werkmeister mir Älnspruch aus
Ruhegehall und Hinterbliebenen -
vecsorgnng in Aussicht gestellt wer¬
den . ■ Tüchtige , im Malerhandwerk
durchaus . erfa .nene Bewerber
wollen sich bis längstens 25 . M.
Mts . unter Einsendung von

eberwkans und Zeugnissen melden .
Wiesloch , de» 13 . April 1908 .
Gr . Direktion der Heil - und

Pslegeanstalt .
3477a 1) r . Fischer ,

Tapezierer,
auf Palstek unk Dekoea»
ttone « geübt , fiude « so¬
fort gut bezahlte und
finuerudo Anstellung .

Schriftliche Offerte» fiud
zu richten a» da» Aettelt «-
asehweisbitrean des Ver¬
ba 11des der Tapezierer
und MObel - Geschäfte
Xttrieb . 3541a .2,2

<B< jucbfr.
Tüchtige, « icht organisierte

Tapezierer
(Polsterer a«b Dekorateure )

ftaben bei hohem Loh« sofort
dauernde Beschäftigung .

Pest . Offerte « unter Chiffrez . r . 4456 m die Statt »nee» «
Expedition . 3547a .2.

Rndolf Messe , Zürich .

s ebiffsjungen ~,i
sucht t . Broudt , Heuer¬
büro , Altes «, Eibe , Fiseh -
markt 20 . Prospekt gratis .

WlllM-W .
Für JahreSstclle suche ich einen

durchaus nüchternen , zuverlässigen
Gehilfen . Wochruloh» 10 M . m - Kost
u. Wohnung , ohne Kost u . Wohnung
24 Mark . 3348 *3,3
Müller , Küminfegermeister ,

Ladeuburg .
Ein zuverlässigermm

findet bei hohem Lohn gute JahrcS -
stelle. Näheres unter Nr . 3509a an
die Expedition der „ Badischen Preffe "
erbeten. 2.2

Für daS Bureau einer >
1große » Maschinenfabrik in
nächster Nähe von Karlsrul )«
wird ein junger Manu mit
guter Schulbildung und Be¬
rechtigung zum Einjährig -
Freiwilligen als Lehrling

| gesucht. Eintritt sofort oder
I im Laufe des Somin rs .
Jährlich steigende Vergütung

| und gründliche Ausbildung .
, Selbstgeschriebene Angebote ]
mit Abschrift der Schutzeug -
niffe unter Chiffre K .
4306 an RudolflWoatse , [
Karlsruhe . 6132.2.2 j

für Engros - Geschäst gegen Vergütung
gesucht. Offerten unt. Nr. 814873
an die Exped . der „Bad . Presse ".

tafln . Lehrlinil
sucht gegen sof. Vergütung 3578 »

« . V . Iliüler ,
Herren - Modeu , Dlmtär -Effckte » ,

Lahr in Laden .

^mftgut .Schul -
bildung bei so-

, faltiger Ver¬
güt . gefacht .

Schriftliche Angebote erbeten von

Lehrlinge
6165

E . Kuhnert 4 C’o .
Kaiserstraße 79.

Bnchhimler-Lehrling
sind. unt . günst. Beding . Aufnahme bei
5811 « . Albert Tenai , 3.3
Ecke Markgra eu- u. Kreuzstr.

Lehrling ^
kann bei sofort . Bezahlung eiutreten .

L . Mohrholz , Malergeschäft .
.KlauprechtKraße 2.

Lenrling B
• !**:•

Junger Manu ,
der Lust hat , die

Gärtnerei
gründlich zu er¬
lernen , kann unter

- günstigen Beding¬
ungen in die Lehre treten bei 3.2Willi , llertel seu . , Durlach .

B 2 Restanrationslöchiu
, suche« sofort Stelle. «

stnde« 2 « ellueri « ne»B >ai51 Bureau Böhm , Bürgerst '
Für 7 Monate altes »tmd

durchaus zuverlässiges Pi «
mädchc « mit guten Zeugnisi«:
1 . Mai gesucht . 81464

Garteustraße 56, J

ZimmermädcliBD,
geübt im Bügeln und Nähen bei
2b Mark monatl . Lohn gesucht .
Zeugnisse eiuzuscndcn an 8531 u .3.2

Frau Gaess ,
Kreiburg i . « , Götbrstraße 1b.

Einige « ücheumadcheu n. H- tt>eI -
derg sosvrt « esuche . Kostenlos« Vrr -
mittlg . Ltellendueeau erau k . Lelger ,
Kreuzstr . 6/8 , III . , lkr. 614862 .2 .2
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Büglerinnen ,
tüchtige , finden lohnende Beschäftigung in der

Damps-Waschanstalt• August PfUtzner .
M Sache sofort :

ÄeHi’ erimtfn, AuöhilsSkell-
«erinne«, Küchenmädcheu. 8 ,5,1,

S«r«a« Istarila , Bürgerftr. 8.

Eine tüchtige, zuverlässige, im Kochen
«rkahrene Haushälterin » ev ., mit
mit sehr guten Empsehlungen , wird
von besserem Herr » zur Führung de»
HauStzalteS gesucht . Anerbieten mit
Lohnansprüchen gell, zu richten unter
Nr . Bl 4970 an die Expediton der
. Bad . Presse ".

ki» Kieniii :»
gegen hoben Lohn per sofort oder
später gosncht . 3564a .3.1

K. Muiiii , Bahnhof -Hotel,
Buchen (Baden ).

Ein ordentliches 5959 .4,4
Mädchen ,

baS einfach bürgerlich kochen kann
und willig häusliche Arbeiten ver¬
richtet , findet sofort oder später bei
hohem Lohn gute Stell «. Zu ersr .
Kniserstraße 30 , im 2. Stock.

Mädchen-Gesuch.
Ein ordentliches Mädchen , das alle

Hau arbeit verrichtet u. kochen kann,
wird auf 1. Mai od. früher gesucht.
B15032 « dlerstraße 19 , III .

Mädchen oder Witwe
gesucht in größeren Haushalt zu
Ostern oder später . Zu ersragen
6157 -2 .1 Beilcheustr . 7 , HthS.

Kräftiges Mädchen
zu kl. Familie auf 1. Mai gesucht .
B14661 .3.3 Schützen « - . 12 , 1.

LrSiitliAS lüijtn 'Ä “
zu kleiner Familie . B15011
Herder «». 2, 11 , Ecke Kaiserallee

Nach Frankreich
suche ich fortwährendwohlerzogene
« iädchen i. garant. sol. Häuser.^ ,a

frau hotstadt , Heilörons,
Staatl . konzessioniert. — Gegr . 1863 .)

Gesucht wird auf 1. Mai ettt an¬
ständiges , ehrliches Mädchen für
Rüchenarbeit bei hohem Lohn . Zu
ersragen unter Nr . Bl4606 in der
Expedition der . Bad . Presse ". 4.3

Auf sofort oder 1. Mai gesucht
ältere » Mädchen oder alleinstehende
Fra«, die einer besseren Küche und
Haushalt selbständig vorstchen kann.
Zeugmffe erwünscht. B14948

Hirschstraße 109 , pari.
Braves , fleißiges Mädchen mit

guten Zeugnissen per 1- Mai ge¬
sucht. Näheres B14558 .3 .3

Raiseestraß « 34a, 1. Stock.
Für sofort oder 1. Dcai wird ein

junges fleißiges Mädchen gezucht.
B14743 Kurvenstr . 12 , 2 . St .

Tüchtige » Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird auf sofort oder 1 .
Mai gesucht . B14990

« velsheimstraße 3 , Part.
Wegen Erkrankung de» bisherigen

Mädchens kann sofort oder später ein
Mädchen oder unabhäng. Laus ,
fra « zum Geschirr spülen eintreten .
314998 .4 .1 Leffingstr . 19 , 11.

Tüchtiges , braves Mädchen für
alle Arbeit gesucht ' auf 1. Mai od.
ftiiher . Bl4881

SchiNerstraß« 86 . 11.
Zuverläff .» saubere M »« at »fr «n

sofort gesucht . B15030
Kaiser iraße 175 , 4. Stock.

Eine stäub . Wasch,rau jede Woche
'/* Tag gesucht. Frau Kraemer,
Karl -Wilhelmstr . 40a , IV . B150O8

^ Ä^ rvaschfoan
wird per svsvrt gesucht . B15014

Zu ersragen Roonstr . 17 , 11, r .

Bügel »
können Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lehrzeit z » Berus
tätig sein. 5386.10.3

Aampfwaschaustalt 8okorpp,
Westendstraße 29 d.

■ Stellen suchen
Buchhalter ,

selbständige, bilanzsähige Kraft , flotter
Korrespondent in mehreren Sprachen ,' Stenogr. ».Maschiirenschr ., umfassende
Bildung , wünscht seine Stelle baldigst
»« verändern.

Zmchnften erbeten an Herrn
Direktor Bperetk , Le»v»kd-
straß« Rr. 6. B14S10 .2 2

Stenograph und Maschincnschreiber,
rout . Reisend^ sucht Bureau » » » er
Retsepvste «. wefl . Angebote unter
Rr . 3^01a an die Expedition der
»Bad. Presse' erbeten . 2,2

Lostnbnchhalter
gotzil,«, sirm im Ki
sichcrungSwesen, sucht
Zeugn ., per sofort o!
Stellung . Gest . Off
an die t^ p . der

Buchhalterin

Mädchen

Stelle gesucht

vorhanden .

Lehrstelle -Gesuch . 2 .-.

3 . Etage , Mühlburg .

Lnglifcbe Däne
. cht Stelle als «Sesellschas
bei einer Dame oder Kindern .

Mlsi Arding , Stnttga
2 Jägerstraße 11 .

Fräulein

die Exped. der „Bad . Presse " erb.

Fräulein ,

anschluß erwünscht .
' Offerten unter Nr . 3496g a

Expedition der » Bad . Presse " .

Zu vermieten
Fabrik

wasserheizung) ) tt vermieten .
Nähere « zu erfragen i

Bäckerei
zu vermieten

i« Karlsruhe.
In der Altstadt ist eine gut

eingerichtete Bäckerei mit Laden
und Wohnung unter gür
Bedingungen per 1. Jul
später zu vermieten .

Anfragen unt . Nr - 5359
Exp der „Bad . Presse ' erbet .

Gekl « dei »
i« Neustadt a . Hdt.

mit 2 großen Spiegelschei

VW Lagerräume
Ä Stailung
Schlößchen in Klei « » Rüppurr
aus 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Krouenstrage 33 . Karls¬
ruhe , im Bureau . 5954.3 2

Laden r» vermieten.
Im Stadttell Mühlburg ist ein

Spezereiladen , mit groß . Bierver¬
brauch , in der Nähe einer größeren
Fabrik , auf 1 . Juli billig zu verm .
Das betr . Haus ist auch bei gering .
Anzahlung zu verkaufe «.

Näheres unter Nr . B14800 in
i* der Expedition der „ Bad Presse "

i WellEWK
■>
’ im Zentrum zn vermiete « .

Erfragen Herreustraße IS , 111,
9— 1 Uhr. 3591 *

» MhtMAjtl . WshilNW
' ' zu 6 u. 7 Zimmern sind Karkstr . 68
ff im 1 - bezw . 2. Stock auf sofort oder
!° 1. Juli zu vermieten . 3159 *
1° Näheres dort beim Hausverwalter .

s.

.
mil Snlfon

> 1 Treppe hoch , 8 - 8 Zimmer ,
t . z« vermiete « .
ic Nähere » Kaiserstrnße 166
- im Ecklade «. 5783»

Zu vermieten.
i - Hirsmstr , 43 , ll ., schöne Wohnung
sc 6 Zimmer , gr. Küche , kompl. einger .

Badez ., Verand . u . Zubeh . p. 1 . April .
4 '» anjarvenwohnung , 2 Zimmer ,
o. Kammer u. Küche p . 1. Mai a. ki
I Fom . Näh . Hirschstr. 45 , Pt . 819*

, Sophienttratze78
m herrschastl . Wohnung (II . und
N Ui . St .), 7 Zimmer , 2 geschloss
er Veranden , reichlich Zubehör , Gärtchen
1, zu vermieten .
4 Auskunsl Bureau

Sv- htenstraß« 76. 5v65 *

« Ältzr . dl z» irciiueten :

s5 4. Stock, 5 Zimmer , Küche, Bad ,
Veranda , Keller und 3 schöne Mau -
sardenzimmer . 6126

- Frau »U « ial »ach im Hause
zeigt die Wohnung vor . Näheres bei
Voinberg , Linkenheimerslr . 15.

« Parkstratze 3

[. 6 Zimmer » Wvhnung ans
tr 1. Juli 1908 zu vermieten . Preis
). 1130 Mark . Nähere » Dnrlacher -
[» Allee 11 , IV. St . 4230 *

t
”

Zu vermieten :
u Hardtstr . 2 eine Manfardeuwohn -
it »na von 2 Zimmern und Küche
m per sofort oder später ,

Hardtstr . 2g ein Läden mit 2
Zimmerwohnung , Küche und

,2 Mansarde , sowie eine Mansarden¬
wohnung , 1 Zimmer und Küche

r , per sofort oder später ,
n Rheinstr . 14 eine Wohnung von 8
t , Zimmern , Küche, Keller , Man -
e , sarde , sofort oder später ,

Bachstr . 50 eine Mansardenwohn -
d. ung , 3 Zimmer , Küche und Keller
l- sofort oder später .

Näheres im Kontor der Mühl -
K bnrger Brauerei, vorm. Frei -
^ herrl. von Selvenellsm «
» Brauerei in Karlsruhe - N- ühl -
8 bürg . 1060*

' 4 Zimmerwobnuns.
Dnrlacher Atter 4 , 2. Stoch ist

„ eine 4 Zimmerwohnung mit Balkon'
ouf 1 . Juli zu vermieten . Aurkuust

. Zigarrengeschast . 5923.6.3
- Geräumig «

. 4 Zimmerwohnnng
mit Badvorrichtung und allem Zu -
behör ist wegzugSH ^Iber per sofort
zu verinieten Näheres 6054 .3.3

Adlerstraße 17, 3 . Stock.
4 Zimmer -Wohnung .

Martgrasenstraße S2, 2. Stock,
ist eine schöne Wohnung vou 4 Zim
ment mit Zubehör , Klosett mit Wasser-
spülung , per sofort oder später zu
vermieten . 2472 *

Näheres parterre .

Wohnung zu vermieten
Eine schöne 4 Zimmer -Wohnnug

mit Balkon und Veranda nebst allem
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
5v!' i » Näh . Kaiser raß « 23 , 2 . St .

MfiW z» mmetn.
tt. Winterfiraße 20, 2. Stoch ist
.6 eine Wohnung » besteh, aus 3 bis
— 4 Zimmern, Balkon, Badezimmer,

Küche und Zubehör wegen Wegzug
auf Juli zu verini . ten. Zu ersragen
daselbst. Desgleichen im 4. Stock eine
Wohnung , besteh , aus 3 Zimmern

„d nebst Zubehör . Zu ersragen 5321 *
,e. Rüvvnrreri raße 38 .

1UI 3 KMttwtihnvug 1
mit Da »Ie ting » Waffer - »

isi klosett u . Glaeabschluß ver- 1
— sehen, uu Rückgebäude gelegen, I
P auf 1 . Juli zu vermieten. Näh . I
V imBurcau Waldstr. SO. „«5.,., I

Kaiserstrasse 165
i . 4. St . , Zimmer u .

. jc. zu M 680 p . fof .
od. 1. Juli zu vermiet . 5155

In ansblühender Stadt Baden» gut cingesührte

i \ \
. . .

I schöner , großer Laden und Wohnung , Magazin u. s. w. billig zu
| vermieten . Offerten unter K . is » 7 an Hsaaeuateln dt

Vogler , A «»G ., StrMibnrg 1 . El «. 3499 ».3.2

Rndolsstratze 10
ist eine schöne Wohunnr , bestehend
auS 3 Zimm . rn , itückc, Keller und
Mansarde , aus 1. Juli zu vermieten .
Nähere « im 2. Stock daselbst. 6106 *

Uhlandftratze 36
ist im 4. St . eine schöne Wohnung
von 8 Zimmern , Küche, Keller aus
l . Juli zu vermieten . 5593 .5.5

Zu erfragen parterre , rechts .

Bachftrabe 52
ist freundliche 3 Zimmerwo ' nuug^ ' (Wasserklosett) im 2. St .Zubehör - - - . .. .

sogleich zu vermieten . Nähere »
mit
auf . „ , .
im Eckladen daselbst. 4901 *

2. St . , von 3 Zimmern
t Gas , Zubehör sofort , so»

wie eine 2 Zimmerw » ' « nng »3 . St . ,
GaS, Zubehör auf I . Juli zu vermieten .
Näb . Uhlandstr . » 1,1 . St . 813830

Beilchenftratze 19
im 2 . Stock, schöne 2 Zimmer -
wvhnnng auf 1 . Juli zu vermieten.
5619 * Zu ersr . im 1. St .

KurY0flStr. i9
y

5. St.,
2 Zimmer , 1 Küche ,
Speichcranteil sofort za I
vermieten . Näheres bei
Wirt Barnner . 3416a.6,2

Sine schöne
Mansardcn -Wohnung

von 2 Zimmern , Küche u. Keller ist
z« vermieten auf 1. Juli .

Zu erfragen « erderstraße 28 ,
2. Stock, rechts ._ 5815 *

bestehend au » 2 geräumigen Zim¬
mern , Küche und Keller, sofort zu
vermiete «. Näheres Markgrasen »
straße 7, im 2. Stock. 5889.3 .8

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche und Keller auf 1. Mai
an ruhige Familie zu vermieten .
Näheres Durlacher Allee 30 ,
im Schuhladen . B14769 .2.2

I Liminer (strucde)
( Gas ) mit anstoßender Kammer und
Keller in ruhigem Herrschaftshause
(Ettlingerstraße 5 ) an einzelne Dame
zu vermieten . Näheres B14075 .3 .3

Ettlingerstraße ft, HI.
Ein geräumiges Zimmer nebst gr .

Küche ist per 1. Mai zu verminen .
Nähere - Morgcnstraße Nr . 12 ,

parterre , lks._ B14901 .2.2
Amalien ; r . 44 , Kaiserplatz . t |t eine
Parierre ■ Wohnung von fünf
Zimmern , Küche :c . auf 1. Juli zu
vermiet . Auch f. Bvreaa geeignet .
Näh , un 2. Stock. B14922 .2 .2

Bachstraße 40c ,st im 2. St . eine
schöne Wohnung mit Badezimmer
u . Soeisekammer wegen Versetzung
auf sos. od. spät , zu vermieten . Näh .
im 3. St . od . Hirschslr. 69 , l >. 81416 >

Amalie«,r . 7 ist eine 2 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör per 1 . Juli
zu vermiete « . 5211 *
Zu erfrag , daselbst 2. St . Vorderh .

Amalienstr . 15 , Hth . , eine Zwei -
Zimmerwohnung auf 1. Juli zu
vermieten . Zu erfragen Vorder
Haus 2 . Stock . B14503

Burgerstr . 6 ist im Hinterh . frdl .
2 Zimmerwohnung , Küche usw .
auf 1 . Mai od . später zu vermiet .
Erfrag Vorderh . 2 . St . B14527

Durlacher Allee 39 sind zu ver¬
mieten : 3 Zimmer mit Bade¬
zimmer auf Juli und ciue 2 Zim-
mer -Mansarvenwovuung sofort
oder später ; alles m .t Zugehör .
Näheres 2. Stock . B14559 .10 .3

Fa,ancnstratze 5, 2. St ., i |t eine
Wohnung von 3 kleinen Zimmern
sofort oder später zu : vermieten .

Zn ersr . Waldhorustr . 45 , Hth .
Göthrpratze 32 pnd im 2 . n . 3 . St .

schöne 3 Zimmerwohnungen aus
1 . Juli od . früher zu vermieten .
Näh . 1 . Sto ck rechts ._ B13546

Hirfü ^ raste 14 ist eine Wohnung
uu 3, Stock mit 5 Zimmern und
Zubehör auf 1. Juli zu vermiete « .

Nähere s pari ._ B13517 .6.4
: ö9 ist eine »Zimmer-
mit Veranda und Bade -

2 Kellern u. 2 Maus ., alles
i, per sofort zu vermiet . B18U50

RrttjCi -aUce
w » h« « ug
zimmer.
neu

Lesftngstraße 39 , 5. St ., ist eine
sreundliche Manfardeuwohuung
vou 3 Zimmern nebst Zubehör aus
1. - Juli billig zu vermieten
Nähere » daselbst ._ B14951

Licbrusteiuftraße 1 ( Süüstadt , Ecke
Morgenstr . ) , 2 . St .. 3 Zimmer -
Wohnung mit Maus . , Erker , Balk . ,
Küchenverand . , Klosettspül . , I ^ Znlj
zu verm . AuSk. 1 . St . RI4799

Luisenstraße 18 ist eine schöne ,
neu hergerichtet « Wohnung von 4
Zittimcrn per sofort zu vermieten .
Näheres parterre . B14412 .6.3

Mvrgeustr. »1 find im Qnerbau
eine 2 Zimmerwohnnng , sowie
eine 1 Zimmerwohnnng auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres im
Vorderhaus , 1 . St .. I. B14555 .8.8

Rokkstraß « 7» Neubau, Südweststadt,
große moderne » Zimmer -Wohn -
nngen auf 1 . Juli zu vermieten.
Näh , « nifenstr . 39 , 2, St . 8149 ,0

Rankestr. 1 ist eine gesunde Drei-
Ztmmerwohnung mit Mansarde,
& c. 9 u. allem Zugeh . auf 1. Juli zu
verm . Näb . 1. Stock. 3,4925 .2.2

Raukestraße 18 eine Parterre-
Wohnung von 3 Zimmern und
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten ,
eventl . auch früher . B14916L2

Nähere » 2. Stock.

Scheffelstr . 10 , nächst der Kaiser-
aller , ist eine geräumige M ansar ».-
Wohnnng vou 3 Zimmern, Küche
und Keller, Ga » u. Waffer» auf so¬
fort oder spät. bill . z« vermiete « .
NädeieS im Laden . B14750 .8.3

Scheffelstraße 49 ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng mit Veranda
auf 1. Juli zu vermieten . Näherer
im 8. Stock. B14554 .5 3

Schützenstraße 81 . 1 . St . . Vdhs . ,
3 Zimmer , Küche, Keller auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres im
3 . Stock d. Vorderh . B14500

Sophiertstr . 30 ist im Seitenb . eine
geräumige , sreundl . 2 Zimmer -
Wohnung nebst Küche u. Mansarde
auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
das . i. Vorderh ., 2 . St . B14021 .4.4

Uhlandflraß « 32. Zwei,immer-
Wohnung , Zugehör , Koch- und
Leuchtgas , Klofet un Wasserspülung,
per 1 . Juli »n vermiete » .

Näh . pari , od . 1 Tr . h . B14920

Weltzlenstraß« 4 , Ecke Sophien»
straße» ist eine schöne 4Zim« er-
Wohuung mit Bad und Zubehör
sofort zu vermieten . Näheres
Gartenstraße 49, I . 19 >84*

Werverstr . 20 ist im Vorderhaus
eine gerade Mansardenwohnung ,
bestehend au » 1 Zimmer , Küche ,
Glasabschluß , Keller an ruhige
Leute aus 1. Juli zu vermieten .

Näheres Part ._ B14996

Zimmer mit Klavier,
schön möbliert , sofort oder 1 . Mai
zu vermiete « . BI4820 .2.2

Schützenstraße 25 , 3 . Stock.

©nt «Nitrits Zinnner
mit Veranda ist an soliden Herrn
oder Fräulein (eventl . auch an zwei)
mit Pension per sofort öder 1. Mai
zu vermieten. Zu erfragen
B14218.44 Kurvenftr . 19 , T.

Möbl . Zimmer z« vermiete » .
Kaiserstratze 122 . Emg - Waldstr . ,
3 Trepven dock, lk?. Bi49 « .3.2

1 gut möbliertes Zimmer ist auf
1 . Mai bei beff. Witwe an einen beff .
Herrn oder Fräulein , zu vermieten .

Offerten unter Nr . B1475 !) an die
Lrved . der „Bad . Preise " erb. 6 .3

Ein gut möbliertes Zimmer an
einen befferen Arbeiter oder anständ .
Fräulein sogleich oder später zu ver¬
mieten. Näh. Sophienstrage 8 ,
2. St ., im Hinterhaus . B14995
Akadcmiestr . 46 , Part . , ist Wohn -

u . Schlafzimmer , gut möbl . , an
1 ob, 2 Herren zu verm . 814730

Bismarckstr . 31 eins . möbl . Zimmer
f . solid . Frl . od. jung . Herrn od.
Schüler auf 1 . Mai zu vermieten .

Zu ersr . parterre . , B149 &3
Branerpr . 8 , patW, ist ein sreund -

lichst gut möbliertes Zimmer , mit
oder ohne Pension , an besseren
Herrn zu vermieten ._ B14835

Durlacher Allee 29b , 4 . Stock,
ist ein schön möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang sofort zu
vermieten . _ B14855 .6.2

SotteSaneri raße 18 , 3. Stock, ist
ein heller , freundliches , sehr fein
möbliertes Zimmer mit separatem
Eingang , aus Wunsch »nt gut bürgerl
Mitta gstisch sof . zu vermiet B14911

Herrenstraß « 6 , im 2. Stock des
Vorderhauses , ist ein schönes
Zimmer , 2fenfterig , sogleich oder ,
später z« vermieten . B15013 ,

Hirschstraße 7, HI. , ist ein srdl.
und gut möbliertes Zimmer billig
z « vermiete « ._ Bl4999

Karlnraße 6 , 1 Treppe , sind zwei
möblierte Zimmer mit 1 oder 2
Betten mit Pension zu verm . B,, - ,

Karlnraße 12 , 2. Stock, gcgenub .
dem Palais des Prinzen Max , sind
3 gut möbl. Zimmer , auch ein¬
zeln z« vermieten . B14869 . V?

Näherer Karlstraße 85 , 2 . St .

Wilhelmpraße 2, 2. Stock , schöne
» Zimmerw »h»»«g mit Balkon
und Zugehör auf 1. Juli od . früh,
z« vermieten . B14580

Näheres im Laden .

Kurveustraße 1, 3. St ., tutts, ist
in ruh . Hause bei kl. Familie ein fliU
möbl . Zimmer auf 15. cv . 1 . wwr
ds . Js . zu vermieten . B14567 .

Winterfiraße 17, pari. , ist eine
schöne Wohnung von 4 bezw . 5
Zimmern und Bad , sowie sämtl.
Zubehör auf 1. Juli »« vermieten .

Näheres Wilhelm « «. 52 , 2. St .ticähereS Wtltzelmstr . 52 , 2. St .
Winterstras« 88, 2. Stock , ist eine
Wohnung von 3 Zimmern auf
i . Juli zu vermieten . B14917 .3.2

Näheres 1. Stock.
Mühlburg . Fabrikftr . 9 ( Neub . ) ,

Part . , ist eine sch . 3 Zimmerwoy -
nun m . Waffer , Gas , GlaSabschl .
und schönem Keller auf 1 . Juli
zu vermieten . 810886

In Rintheim
ist eine Wohnung mit 3 Zimmern
nebst Zubehör im 2 . Stock auf 1. Juli
zu vermieten . Zu erfragen Haupt -
straße Rr. 27. B14764 .2 .2
Rintheim In neuem Hause, in
allernächster Nähe der Stadt , ist
eine geräumige Wohnung von 3
Zimmern mit Glasabschluß auf
1. Juli »« vermieten . B15016

Zu erfragen Hauptstr . 8 , i . Lad.
Durlach .

Wohnung zu
Rtttnertstraße 81, 2. Stock, ist

eine herrlich gelegene 4 Zimmer¬
wohnung mit « ad, Speisekammer ,
Mansarde , 3 große Verand . u. allem
Zndeyör aus 1 . Juli zu vermieten .

Zu erfragen Dnrlach , Pfinz -
straße 24 , 1. Stock. 5901*

Drirlach.
Eine sehr schöne 4 Zimmrr -

Woänung mit schönster Aussicht auf
den Turmbcrg ist auf 1 . Juli zu der
mieten . Krdtzingerstr . 21 . B>' *»„

Änf 1. Mai
oder auch sofort, gediegen und schön
möbl .. großes Zimmer , evtl. Wohn-
und Schlafzimmer , passend für ält .
Herrn in gulem Hause zu vermieten .
Aus Wunsch vollständige , gute Pension .
B14889 ." ' Sophiendr . 2 « . Ul .

m». iWi i«Wl« mt\
B14670 »n vermieten . 3.3

Sophienstraße 7 , 2. Stock

Gut möbl. Zimmer
sofort zu vermieten. 5906 .3.3

Bachstraße 40 e, 2 Tr.

Schützenstr . 48 , 1 . St . , erh r̂ . ren
zwei solide Arbeiter Kost ittto
Wohnung um bill . Preis . B14729

Gchützenstraße 81 ist ein gut möbl.
Zimmer mit fepar. Eingang für
l6 Mk. mit Kaffee sof. od . 1 . Lca >
zu vermieten . Näh . Part . B14394. 3 2

Schützcnstraße 93 , 3 . Stock , ist eilt
schön ' möbl . Zimmrr auf 1 . Mai
zu vermieten . _ B14941

ätetnfHf i find zwei nnmövlierte
Zimmer an eine allcinstcheude
Person sogleich oder später zu ver¬
mieten . h B147 - : .2

Zähringerstraße 92 , 1 Tr. , i
'

dem Marktplatz , ist etn möb . . cs
Zimmer zu vermieten. > 1 !

mrnhu
Erbprinzenstr . 86 , Hinterhaus ,

1 Treppe hoch, ist ein großes , unmöb¬
liertes Zimmer zum Preise von
Mk. 12.50 per Monat per sofort z, -
beruiieten . Näheres daselbst. 6109

2 unmöblierte Mansarsen -
zimmor mit Wasserleitung u . Keller
sind auf 15. April oder 1. Mai zu
vermieten. Näheres 5904.5.7

Werderstraße 45 im Laden.
Mühlburg . Fabrikftr . 9 ( Neub . ) ist

ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten . B10886

MietGesüche
Geschäftshaus
mögl . mit Eisen - u . Koloninlwiircit
Handlung :c^ wird unter Vorkaufs ,
recht auf 1 biL 2 Jahre zu mieten
gesucht. Eventuell hiefür geeignete »
Haus nicht ausgeschlossen . Aus ,
führ liehe Offert , unter Nr . 3502g
an die Erped . der „ Bad . Presse "

Wohnungsi
von 2— 3 Zimmern per sofort vor
Mühlburger Tor bis Rheinhcrfcr
gesucht. Off . m . Preisang . uni . Nr
B14943 a . d . Exp . d . „ B . Presse "

Wohnung von 3—4 Zimmern i»
der Mittelstadt auf 1 . Mai gesucht
Angebote mit Preisangabe an
Böckhsiraße 23 , erbeten . B14636 .3 .!

Fräulein sucht aus sofort
ungeniertes , einsach aber sauber
möblierte » Zimmer , wenn mogl
mit separatem Eingang und 6ii
MittagStisch . Offerten unter
B14958 an die Exped. der „Ba ?
Presse" erbeten . 2 .!

Wohnung
von 4 Zimmern, Mansarde oder 3 Zimmern mit 2 Mansarden ,
sowie Bad zum 1. Juli in ruhiger Lage zu mieten gesucht .

Angebote mit Preisangabe unt. Nr . 814927 an die Exped.
der „ Bad . Presse" erbeten. 2 .2
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Für Heise und Sport !

Chice Anzüge
Raglans und Paletots

Cape
i«

roden und Gntnni
für

Herren , Damen und Kinder
( apv

v .

klnziigL ««4 Mäntel
für Auto

io grosser Auswahl ooä VieUo Preislagen.
Neuester Moden-Katalog mit oa . 100 Abbildungen

—. gratis and franke. ;
—

Spiegel & Welp.

Möbel,
Bette»,

Spiegel,
Polstcrbmcu

finden Sie in reichster Auswahl zuden denkbar biklspsten Preisen.
Teilzahlung gestattey 5231 *

dul . Weinhelmer,
Kaiserstraße 81/83 .

Telephon 354.

I vorzügl. schmeckendes , leichtest !
verdauliches NahrungS- und
Stärkungsmittel für Kranke, j
Blutarme und Reconvaler-

\ ernten liefert die 5528.5.41
Krste Karlsruher

Mirchsterikifieraustatt
Dr . C. Sandei ,

Leopoldstraste Rr . 20. |
Kernspr . 632 .

Rucksäcke
für Kinder von M. —.70 an

„ Erwachsene „ „ 1 .60 „
empfiehlt 5814*

s . Klotter ,
Sattlerei » Kronenstraste 23.

Rabattmarken .

Glückstern -
Fahrräder «

in Qualität unerreicht , ».
im Preise konkurrenzlos , y

Erstes Bad. Faiirrad-Versandhaus
Karl Jungk, Adlerstrasse 8

— Eigene b « rtttBg » richt « te Reparatur - Werkstatt «; . —

AI »

Oster - Geschenke
empfehle ichin graßster Auswahl

Bleue Ssmmerlpiele aller Art»
RQQt o o

Garten-Lroquets. SuIllcblSger.
TennIrlchlSger» Lalle etc. etc.

in jeder Uveislage
„ Diabolo w

von 50 Pfg., 60 Pfg., 70 Pfg. re. re. bi» 12 Mark.
Kinder - Gartengeräte einzeln und in Garnituren .’

*3' *ÄSSr * ' Carl Vohl ,Kaiserstraße 193/195 , zwischen Herren» und Waldstr.

Miet - Ifertrage sind zu haben in der Expe».»er „ Badische» Eoefie".

lIhren *Reparatur -
Werkstätte

Hub. Langenberg .
Kaiser » Wilhelmpaffage 40.

Glas , Zeiger, Bügel je —.20 Mk.
Neue Hrder einsetzen 1 .— „
Uhr reinigen 1.50 „

„ „ u. neue Feder 2 — „Bei Annahme von Uhren wird stets
der Preis festgesetzt ; eine Ueberfor -
derung nicht möglich. 5068*

(separat)
sieg , slngsriedtot allerosuest «
Haarwa ««h-indTroekeD >

Apparate ,
- gewissenhafte

Haarpflege ■■■
2837 perfekte 15.8

DamenbedlennDg .
Billigste Preise .

Max Bierreth ,
Luisenstrasse 34 .

An Mag - n. Abendessen
können Herren teilnehmen .Sl 1763.8 .8 Herren,>raße 3, II.

A. Bauer , Optiker, vorm . J . Grupp
im Hause des Herrn Hoflieferant Perrin.

Sitte genau auf ureino Firma zu achten ! "WU
Spezial - Institut für gewissenhafte Anpassung der erforderliche « Augengläser .Wo ich durch Gläler keine entsprechende Hilfe gewähren kann, werde ich augenärztl. Untersuchung ancmpschlcn .Genaueste Anfertigung aller augenärztl. Ordinationen. 4027.6.6In reicher Auswahl und bester Qualität empfehle ich :Brille « . Zwicker, Lorgnetten , Operngläser , Feldstecher, Fernrohre , Lupe«, Kompasse , Höhenmesser ,Barometer , Thermometer , Schrittzähler , sowie alle opt . Artikel bei billigster Preisstellung .Mit « «»wahlsendnnge» stehe ich gerne z« Diensten . Reparaturen werden schnell nnd gut ansgeftthrt .

Teleph . 1687 . Xiuisenstr . 24 .
Spezialfabrik für

Laden- nnd Schaufenster -
Einrichtungen .

Spezialität :
Glasschränke —— Schaukasten ,
— Gestelle u . Ständer etc . —

Eigene Glasschleiferei und
15 .12 Galvanisier -Anstalt. 2488
Messinglager — Messingwerkstätte.

Schilder und Buchstaben ,
Spiegel und Spiegelgläser ,
— Metall -Verglasungen . —

Alle Grössen Konfektions-Büsten , chice Fennen
in la Stoffbezug, k Mk . 5 .50 , Mk . 8 .— und Mk. 7 .— am LagerBflsten nach Hass .

Illustrierte Kataloge gratis und franko .

Wfl 1!

L
Ettlinger Weisswaren

für Lei6 - tmd WettrväfcHs
aufen Sie stet» gut und vorteilhaft bei 1745a.27.16

Courad Ciödtler , Ettlingen ,neben dem städt. Hospital,Bahnstation Ettlingeu -Holzhof.

> ieiae , eue5ten/ ^ U§ teNü
it Uber aPPerf

1002imerQprichtunaen
k zu verlangen

MannkreiboiH
I ieferung

In Offenburg ist eine wirklich gutgehende

wegen plötzlicher Krankheit des jetzigen Eigeutümers sofort preiswert z«Verkaufe «. (Umsatz 500 Sack Mehl jährlich ), Mietseinnahmen 1350 Mk
Anzahlung 4 —5000 Mk. 3246a.5.4

Näheres bei W. IMerks , Offenbare i. B., Wikhelmstr. 16.
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